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1 Gent (10 Seiten) 


Die armen, armen „Bälger“ 


Amerikanische Regierung zeiht abermals 
Dentichland der Unmenichlichkeit. 


Slaritellende Antwort. 


Ör.uefert bon der „Afiortirten Treile* „United Brot Yinociatione | 

Waſhington, 9. Dez. Durch den Geihäftsträger der Botſchaft, Grew, 
hat die Bundesregierung folgende Botſchaft dem Reichskanzler in Berlin 
vorleſen laſſen: „Die Regierung der Ver. Staaten hat mit größter 
Sorge und Bedauern von der Politik der deutſchen Regierung vernommen, 
aus Belgien einen Teil der Zivilbevölkerung fortzuſchaffen, um ihn zur 
Arbeit in Deutſchland zu zwingen, und fühlt ſich veranlaßt, in freundlichem 
Sinne, aber mit vollem Ernſt gegen dieſe Maßnahme zu proteſtiren, welche 
im Widerſpruch zu allem Brauch und jenen Grundſätzen der Menſchlichkeit 
des Völkerrechts ſteht, die ſeit Langem von ziviliſirten Völkern in der Be— 
handlung von Nichtkämpfern angenommen und befolgt worden ſind. 


und den 


„Fernerhin iſt die Regierung der Ver. 
Wirkung der 
hängnißvoll für das belgiſche Unterſtützungswerk ſein 
human geplant und ſo erfolgreich ausgeführt wurde, 
allgemein bedauert und das 
Verlegenheit ſetzen würde.“ 

Berlin, 8. (Ueber London.) 
die Fortſchaffung belgiſcher Arbeiter 
klärung folgenden Inhalts erlaſſen: 


Staaten überzeugt, 


wird, welches ſo 
ein Ergebniß, das 
mutmaßlich die deutſche Regierung ernſtlich in 
Dez. Die deutſche Regierung hat über 
nach Deutſchland eine amtliche Er— 
Hauptſächlich infolge der britiſchen Blo— 
kade des belgiſchen Ueberſeehandels, der vor dem Kriege einen großen Teil 
der Induſtriebevölkerung ernährte, ſind große Mengen belgiſcher Arbeiter 
rodlos, md die Sahylage wird immer Ichlimmer, Viele Familien ſind der 
öffentlichen Küriorge anbeim aefallen. Diefer Puftand ift micht auf die 
Beſchlagnahme der Rohſtoffe jeitens der deutichen Verwaltung zurüdzıe- 
ihren. 

Ton 1,200,000 Anageitellten im den  belgtichen Andiftrien vor dem 
arıege find jeßt 505,000, darıınter 158,000 Armen, arbeitslos, und 150, 
00, einichlichlih 46,000 Frauen, find teilweiie arbeitslos, dal zuſam— 
men 655,000 auf öffentliche Unteritiigung angewielen find, azu kommen 
293,000 Frauen und 612000 Kinder von arbeitsloſen Männern, 
1,560,000 Perſonen oder ein Fünftel der geſammten belgiſchen 
Unterſtützung erfordert. Ueber 560,000,000 ſind bereits 
ſtützung ausgegeben worden, und künftig ſind dazu 
erforderlich. 


n, j 
D 
ſo daß 
Bevölkerung 
für deren Unter— 
84,000,000 den Monat 


Dieſe Maſſen Arbeitsloſer 
kommenheit ſind die Folgen. 


entarten, und Trunkſucht und ſittliche Ver— 


Dieſe Verordnung verfügt die zwangsweiſe Fortſchaffung von Arbeitern 
nur, wenn ſie arbeitslos ſind und ſich ohne ſtichhaltigen Grund weigern 
ihnen zu angemeſſenem Lohn angebotene Arbeit anzunehmen. Nach Deutſch— 
land kommende belgiſche Arbeiter werden deutſchen gleichgeſtellt und ver— 
dienen höheren Lohn, als ſie jemals Welgien erbielten. ( 
nahmen getroffen worden, einen Teil dieies Yohnes den Familien diefer 
Arbeiter zu jchiden, Anter den Ilmitänden it die Kortichafftung von Ar 
beitern nah Deutichland etc beträchtliche Nerbeiferumg ibrer Zaae. Ta 
Sunderttnuiende in Belgien mwirtichaftlich völlig zuiemmenbrecden, tt die 
sortihaffung der Veolgter nicht nur ein Necht, jondern eine wirtidhaftliche 
Pflicht der deutſchen Regierung. 

Berlin, 9. Dez. Reichsregierung dürfte in ein paar Taoen 
Vorſtellungen der Waſhingtoner Regierung hinſichtlich der Verſchickung bel— 
giſcher Arbeitsloſer nach Deutſchland in gleichem Sinne 
der amtlichen Darſtellung, und verſichern, daß anfangs 
vermieden werden, die Maßnahme ſich übrigens 
rechts halte. 

sm Haag, | Die deutſchen Sozialiſtenführer Scheidemann ımd 
Evert nahmen hier an der Sitzing des Internationalen Parteivorſtandes 
teil, der auf Wunſch Präſident Vanderveldes — zur Zeit belgiſcher Muni— 
tionsminiſter zuſammengetreten war, um gegen die Abſchiebung belgi— 
ſcher Arbeiter zu proteſtiren. Die beiden Sozialiſten behaupteten, daß die 
große Mehrheit der Parteigenoſſen mit dem Proteſt übereinſtimme. — Ihre 
Vartei beſteht aus neunzehn Mann im Reichſstage. Anm. d. Red. 


Vorſitzer des 


in 58 ſind Maß— 


Lie 


antworten, wie in 
gemachte Mißgriffe 
im Rahmen des Völker— 


* 
Des. 


- 


Yondon, 9. Dez Ter Herzog don Norfolf, 
Ausſchuſſes für Belgienhilfe, 
Wortbruchs an, weil es die Arbeitsloſen in deutſchem Militärdienſte ver— 


wende, und verſichert, daß weitere Hilfe daher nicht mehr gewährt werde. 


Immer länger wird die Liſte. 


London, 9. Dez. Lloyds berichten heute die Verſenkung des däniſchen 
Dampfers Sigurd, 2119 Tonnen, und der britiſchen Avriſtan, 
3818 Tonnen, Couch, 5620 Tonnen, und Tanfield Angabe von 
Tonnen). 


britiſchen 


Dampfer 
(Feine 
Stettin und Nervion, noriweatiche, und Zrpiros, 1084 
iher Tampfer, find verienft worden; 
norwegiſche Schiffe mit : 
delsminiſterium meldet. 

Die Admiralität meldet, daß ein als Handelsſchiff maskirter deutſcher 
Hilfskreuzer ar; 4. Dezember im nördlichen Atlantiſchen Ozean geſichtet 
wurde umd warııt die alliirte Schiffahrt. 


u 
y 
[ 


Tonnen, aricht- 
im November insgefammt neunzehn 
32,993 Tommengebalt, wie das norwegiihe San- 


J 


Halifar, 
„Ein am 2. 


9. Warnung des hieſigen Flottenamts 


ezember im nördlichen Breitengrad 59. 


(3 
T 
8 


36, 
laubniß zur Weiterfahrt, daß es der Dampfer „Gamma“ ſei. Später wurde 
ermittelt, daß die „Gamma“ zur Zeit in Kirkwall war; die Identität des 
Schiffes iſt noch nicht ermittelt. Die Beſchreibung folgt: 1200 Tonnen, 
ſchwarzer Rumpf mit rotem Rand, weißes Oberwerk, ein Schornſtein. Keine 
holländiſche Flagge am Bug; nicht befrachtet, Kurs Weſt bei Südweſt. 
Schiff mag deutſches Tauchboot ſein.“ 

Aus St. John, N. F., wird heute gemeldet, daß Freifag Morgen in 
geringer Eutfernung vom Hafen ein Tauchboot von drei Fiſcherbooten ge— 
ſichtet wurde. Infolge deſſen durfte in der verfloſſenen Nacht in der ganzen 
Stadt fein Yidit brennen. 


9. 


n 
L 


Berlin, Dez. Die dentiche Antwort auf die amerifaniiche Anfrage 
wegen der Verjenffing des Dampfers „Scebed“ iit heute abgefandt worden ; 
danadı fuhr das Schiff ohne Licht und ohne Kenntnißzeichen feiner Natio- 
nalität in unmittelbarer Näbe eines feindlichen Safens: 
von feindlihem Krieasichitt war unmöglich. 


LSoundon, 9. Dez. Gin deutides Ariegsihiff hat die britiiche Wlofade |! 
in der Nordfee durhbroden und auf dem Atlantiihen Ozean 


‚ eine Unterjcheidung | 


ein Schiff | 


angehalten, meldet hier dejjeu Kapitän. Das Kriegsfchiff iit ein richtiger | 


leichter Kreuzer, 


da; die! 
sortießung diejer, Bolitif aller Wabhrjcheintichfeit nach ver- | 


Auf Borichlag von VBelgiern nit praftiichem | 
Sinn bat Gencralgouderneur von Billing im Nuguft 1915 eine Verordnung 
gegen orbeitsihene Berionen erlaiien, die im lebten März verjchärft wurde. 


auf Die | 


Hagt die deutiche Verwaltung in Belgien des | 


weſtlichen 
Längengrad 12.42 angehaltenes Schiff erhielt unter dem Eindruck die Er⸗ 


Der „Economiſt“ 


— —— 


Unruhiger 


Kleine Kriegsnachrichten 


Gegenmaßregel. 


Berlin, 9. Dez., Funkendepeſche. 
Regierung als Gegenmaßregel für italie— 
niſche Maßnahmen Geldzahlungen an 
Italien verboten und alle italieniſchen 
Firmen unter Maſſeverwaltung geſtellt. 


Gegen die Ber. Staaten. 


London, 9. Dez. England hat die Ein 
fuhr von Kupfer anßer zur Ausführung 


Die 


beſtehender Verträge und ohne beſondere 


Erlaubniß verboten, ſowie 
Verwendung von Kupfer in der Induſtrie. 
Hätte längſt Abſchied verdient. 
Dr 
 Be3. 


zurücktreten, 


Waſhington, 
in London wird 
wird ihm zu viel. 


Votſchafter Page 
die Arbeit 


J 


Die amerikaniſche Handelsflotte. 


9. Dez. In den 
Handelsſchiffe 

in den Ver. 
doppelt ſo viele 


WVaſhington, 
elf Monaten ſind 1115 
mit 521,711 Tonnengehalt 
Ztaaten gebaut worden, 
wie im Vorjahre. 
Wilhelms Dant 


vd. Te;. 


Leiten | 


Kaiſer für Oſtpreußen. 

New York, Kaiſer Wilhelm 
bat in einer Funkendepeſche an Botſchaf 
ter von Bernſtorff ſeine Dankbar 
teit für die edlen Stiftungen aus allen 
Teilen der Ver. Siaaten für die Wotlei- 
denden und den Wiederaufbau von Tit- 
preußen ausgeiprochen. Die 
nimmt periönlich rege3 Anterefie an der 
Tätigfeit fir die Citpreußenbilfe in den 
Der. Staaten. 

Bayriſcher Miniſterwechſel. 


Amſterdam, 9. 
Zeitungen zufolge 
der bayriſchen 
Inneren v. Soden? Frauenhofen, 
miniſter Kreß von Kreſſenſtein 
Vorſitzende des Miniſterrates 
ſchneider zurückgetreten; v. 
wurde wieder Kommandeur de 
Korps der bayriſchen Kavallerie. 
ral von Stendel wurde 


tiere 


Des. 
find drei 
Regierung, 

Kriegs 

und 
v. Bret— 


Gene 


Der letzte Lire herausgepreßt. 

| Nom, 9. Dez. Vterziga Millionen Tol 
lars dürften Die neuen Kriegsſteuern ein— 
bringen, am Stärfiten beitenert 
die Kabrifanten von Arteaslieferingen, 
mit 
Prozent Dividende für das Kapital; 
Hausbeſitzer müſſen fünf Prozent der 
Monatsmiete bezahlen, auch 
taugliche und Beamte und Militärs, d 
nicht an der Front ſtehen, 
Abgaben bezahlen. 


ie 


die fernere | 
'thren Kindern zu Weihnachten 
ifpreude mit ihrem Befuch zu machen. 


| 
| 


| des 
|Reifepab nach Deutfchland ausfertigen | 


'$153 
| war. 


Das Geld geſtohlen. 


Deutſcher Geiſtlicher macht eine trübe Er 
fahrung in Chicago. 


Eine trübe Erfahrung in Chicago 
machten heute Paſtor Edward Nie- 
mann aus Lambert, Montana, und 
ſeine Gattin. Das Ehepaar befindet 
ih auf der Reife nach Dftpreußen, um 
eine dort lebende Schweiter der Frau 
Niemann zu befuchen. Die Schweller 
it Arieasmittiwe, und Paftor und 
Frau Niemann gedachten ihr und | 
eine | 


Heute fam das Paar in die Kanzlei 
Bundesgeriht?, um fich einen 


zu laſſen. Während des Aufenthalts 
in der Kanzlei machte aber Paſtor Nie⸗ 
mann die niederſchmetternde Ent-— 
deckung, daß ihm ſeine Baarſchaft, 
aus der Taſche geſtohlen worden 
Abgeſehen von dem ſchmerzlichen 
Verluſi, iſt Herrn und Frau Niemann 
nun auch die Möglich keit genommen, 
mit dem Schiff abzureiſen, welches ſie 
rechtzeitig zu Weihnachten 


Deutſchland befördert haben würde; 


‚fie miffen ihre Abfahrt auffchteben. 


Ntaiferin ! 


Yusitand von 60,000 New Morker |: en 2 2 
Sr. i en \iehen, und fie fet auf die $dee verfal: | 


' Sewandmachern erivartet. 


| ginien, 
Holländiichen | 
Mitglieder | 
Miniter des! 


der! 


ee 
ſechſten | 
er: | fe 
Kriegsminiſter. — 
| Rrozent höher feien, 


' Staat 
werden | 


- Bıundesjenator Goff von Weitvir 
Republifaner, will reiigniren. 
Tas. Bundesfiichamt bat erfolg 
reiche Verfuche mit Haifiichhaut als Er 

lab fiir- Leder gemacht. 


in einem Nraftivagen an der Green Ba 
Roud in Nordmilwaufee ein junges Mäd- 
cben und Tich. 

R. G. Dun, die Handelsauskunftei, 
York, weiſt tabellariſch nach, daß die 
ebensmittelpreiſe im Großhandel vierzig 
als vor dem Kriege. 
Mittelſt Teſtialls verſucht man den 
jekt fitr 
baftbar zu machen. 


Eine Klage wurde in 


| Springfield angeltrenat, 


50 Prozent am Gewinn abzüglich 20 | 
‚ legten 
' tungsfoiten: 
Dienttuns | 


müjlen fleine | 
| troir die 


Tentiher Sozialiit in Yondoner Farbırng. 


?Imiterdam, 9. Tez., über Yondon, 
preußiichen Yandtaqg wurde in der Erör: 
'terimg der GErböbung der 
unteren Beamten von Dem 
Ztröbel ein Angriff auf die Empfänger 
großer Geivinne aus 
gemacht; er jagte, day die fleinen Wahn: 
beamten nicht genug verdienten, um die 
ihnen zugeteilten Mengen Yebensmittel 
zu faufen, und außerte die Sehnfucht nacı 
irgend einer Friedenspermittlung im Ans 
terejfe der fleinen Staatsbeantten, 
vstden zunäbmen, je länger der 
Sauere. 


GSrwartet Krieg. 
9. Dez. An einer 
Vereinigung 


New York, 
New VYorker 
Studenten des 
gerichteten Rede ſprach der Generalmajor 


an die 
ehemaliger 


Leonard Wood in feuriger Weiſe zugun— 
ſten von Kriegsbereitſchaft. Er ſagte un— 
ter Anderem: „Die Ver. Staaten werden 
einen Krieg führen müſſen, ſo wahr ein 
Gott im Himmel iſt und die Sonne 
ſcheint. Da der Krieg kommen muß, gebt 
unſeren Jungens die Gelegenheit, fich 
auszubilden, und laßt ſie nicht zum Ka 
nonenfutter werden. Jetzt ſind wir ganz 
und gar nicht auf einen Krieg vorberei— 
tet, 
Europa tit das wohlbekannt. 


68 frifelt wieder mal in Nom. 
Nom, 9. Tez. Das Nabiner bat 
heute ob - jeiner Kriegsführung ein Ver 
tranensvotum in der Volksvertretung 
ausſtellen laſſen. Nur die Sozialiſten 
und die Anhänger des früheren Premier 
Giolitti ſtimmten dagegen. 
Paris, V. Dez. Infolge des Mei 
nungsausdrucks in ver Kammer erwartet 


ſtaltung der Leitung des Feldzuges. 
„Petit Journal“ ſagt, 


- 


Sur | 


Kriegslieferungen 


Worceſter Polytechnikums p oben 


U Gehalt anzuitellen. 


Gebälter der! [ 


Zozialiiten | 


Die Nationalforſterträge deckten im 

Jahre drei Viertel der Verwal— 

der Wegbau iſt vorgeſchrit 
die Waldbrände haben abgenommen. | 
Im zebu Cents da3 Tußend Find 
infolge Bonfotts der Hausfrauen in De- 
Gierpreiie aefallen, auch Ge- 

mitte umd Butter erivas. 
Der Stahltruit hatte 


te, 


am. 


1,043,252 Ionnen mehr al3 am | 
Mt3. | 


Den ensmitteltwucher Durch | 


bucht, 


f 
Leb 


Truſts von Maklern wird die Bundesre— 


Nor 
eh \: Das Feuer 


aierung in Detroit, Chicago und 
York durch Großgeſchworene unterſuchen 


laſſen. 


heute in Waſhington, er werde das 
Land bereiſen 
Soreı | Land e 
deren * > 
Krieg der demokratiſchen mit der Prohibitions— 
KL I . * 2* 
vartei herbeizuführen. 


| of Ehriit in St. 


und in jedem Ktriegsminiiterium in! 


| 
| 
| 


ſich 


der ſtündlicher Aufzeichnung 
| amtes: 


man eine jchnelle und gründliche Neuges | 
Das | 
durch das -Wor= | 


aeben der Nanımer jei die Nenierimg der | 


Verantwortlichkeit für 
narhläfligung entgangen. 

London, 9. Des. 
erit am TDienjtaq leine Mitarbeiter in der 
Bewegung zum fienreichen Arteasztel be 
fannt geben; e3 Jind Lam, VBalfour, Car: 
fon, Henderfon ımd Graf Derbn, es 


ihre 


Pflichtver⸗ 


Llohd-George wird! 


iſt 


e- 3 oz: Hp “| 
alfo ein unparteiiſcher „geſchäftsmäßiger 


firtensrat. Die Liberalen 
Sppofitionsparter Lilden, aber cine hilf- 
reiche Rolitif befolgen. An der Prefie 
tobt der Slamrf über da3 Stabinet fort. 
ſagt, daß die letzte Re— 
gierung zeitweilig zögernd war und die 
ihr gebotenen Gelegenheiten nicht aus— 
nützte, daß die neue eine tatkräftigere 
Führung beſitze. 


werden die 


Lord Northeliffe hat in 2000 Worten 


dem amerikaniſchen Publikum erklärt, 
daß Llonyd— George den Krieg gewinnen, 
die iriſche Frage löjen und die quten Be- 


| ziebungen zu den Ver. Staaten aufrecht | 


erhalten werde. Deutjchland itrebe nad 
Cüd.merifa und baffe die Ver. Staaten, | 
treibe auch amtlich amerifafeindliche Bro- 
paganda. 


| moracıt, 


William Jennings Bryan erklärte 
aanze ! 


um eine Werfchmelzung 


— Huf der Nattonaliunode der Church | 


der Evangeltiten als Tchadlich, weil auf! 
Seldaewinn berechnet, verurteilt ımd em-> 
tolfe Wanderredner bei feitem | 


—. — — 


Das Wetter. 


Chicaago und Umgegend: 
heute Abend und morgen, 
heute Abend einige Grade 
puntt, morgen etwas wärmer. 

beränderlider Wind. 

Illinois: Klar bente Abend und morgen, 
auf den nördliche n Teil, wo wabrficheinlich 
ftändiees Wetter berrichen wird. 
moraen 

Indiona: Stlar ımd anbaltend falt heute Abend 
und moraen 

Wisconſin: Unbeſtändig heute 
etwas wärmer morgen. 
Sonnenuntergang, heute: 4:19. 
Zonnenaufgang, morgen: 7:07. 
Mondaufgana: Heute Abend 4:20. 


Temperaturſtand. | 


Z £ | 
Nachitehend der Temperaturitand nad 
des 
Des 


Zeilweife bemwölft 
Mindeftiuftwärme 


bis 


Etwas wärmer 


Abend und | 


Metters | 


Nahm......38 
NadmM....... 


> Uhr 
Uhr 


Uhr 
Uhr 


Morgens 
Morgens 
5 Uhr Morgens 
Ubhr Morgens 
7 Ubr % 9% 
8 Uhr Moraens....25 
Uhr Morgens 36 
Uhr Vorm... 26 
Uhr Vorm 8 
Uhr Mittaas...23 
Uhr Nachm ... 
Nachm. . . . . 


Abends 
Abends 
Abeuds.. 
ec Abends .30 
Abends.... 28 
Ahends 
nernadt 26 
Morgens. . .26 
hr Moroens....25 


—2 


Bis Weihnachten ı nur noch 





nm Einfänfe für die Lieben zu machen. 


Lefet die Anzeigen, 
‚aueldbe Euch die Auswahl erleichtern. 


! haben. 


nad) | 240 
| heiratete, 


Eh von ihrem Manne trennte, 


len, einen Kindergarten zu 
Zu dielem } 
ınan, 


das Häuschen gemietet 
Fin Unbefannter eriüoß beute Frith | 


Fragt 
I ſichtigte, 


ſprechend mit 8500, ſondern mit $1500 


brennen F ten, nuc gewinnen 


die Eaſtlandkataſtrophe 1; 


eröffnete fie den Kinderaarten. 
(fie am 1. 


| Unternehmen fich nicht bezahlt mache 
Dezem- 


ber für 11,058,542 Tonnen Mufträge ges | 


Idie Veranda flüchten mußten. 
| Deteftive hätte fie rechtzeitig bemerft 


Yonis wurde das Treiben | 


wenn 
|Brennan 1, des Reingewinns abgebe. 
|Man fei handelseinz geworben. Bren- 
Inan habe den Brandfchaden um 100 
unter dem &efrier- | bi8 1000 
Mäbie Ntarfer, | Sie hätte auch das Geld anftandslos 
erhalten, 


unbe: ! 


Wohnung. 


anfangs der Woche, 


| Salt Ste Marie 
Seeleute von dem: Vorderteil nicht nadı 


ua, 


in Anzeigen im dr s 
„Abeudpoft” verſvrechen 
vollen Erfolg. Hente werben 
409 auf der 8. nub 9. Seite 
veröffentlicht. 


i 
+ 
: 
r 


+ — —öR—— aaa 


28. 


Jahrgang —Nr. 292 


ie Flucht der umäniich- rufen so 
malen unanshaltiam fortgeiebt. 


Griechenland mobilifirt. 


ID 


Seltetert vom der Miesinrtem Treiie* und den „iInted Erek 


Berlin, 9. Dez. (Dratlos über Sayville.) 
qnartier berichtete heute über die Kämpfe im 


nertattene” ) 
Das dentide Kriegshaupt- 
jten wie folgt: Die Rufen 


O 


— 


machten geſtern Fraftige Angriife in den bewaldeten Karpathen, und gewan- 
ı nen nördlid; von Dorna Watra und jüdlic vom Trotnstal etwas an Boden, 
wobei jie jedoch ſehr ſchwere Verluſte erlitten. 


Der Brandſtiftung geſtändig. 


Bezeichnet einen Grundeigentumshändler 


und Feuerabſchätzer als Mitverſchworener. 
Frau Elizabeth Miller MeCowan, 


die auf zwei Univerſitäten Chemie ſtu— ; 


dirt hat, hat geſtern, wie de— ſtaatliche 
Hilfsbrandinſpektor Niels Juul der 
Jüngere behauptet, ein Geftandni zu 
Protokoll gegeben und unterzeichnet, 
demzufolge fie fich fchuldia bekennt, 


das Häuschen Nr. 1541 Howard Str., 


in dem fich ihre Wohnung und der von 
ihr eröffnete und geleitete Kindergarten 
befinden, zmwed3 Erlangung der Ver: 
Jicherunasfumme 
Sie bezeichnet in Tem angeb- 
lihe: Geftändnig den Brandjchaden- 
abjchäßer Leroy %. Irauger und den 
'Grendeigentumshänder Wm. P. 
Brennan als Mitverſchworene. Gegen 


beide ſind Haftbefehle erwirtt worden. 


Juuls Angaben gemäß erklärt Frau 
MéeCowan in ihrem Geſtändniß, daß 
ſie kurz nach Abſchluß ihrer Studien— 
jahre — ſie habe im Jahre 1911 die 
Northweſtern Univerſität verlaſſen — 
ſich aber ſchon nach kurzer 
Ihr 
ſei nichts weiter übrig geblieben, als 
ſich nach einem Wirkungskreiſe umzu— 


Zwecke habe ſie »on Bren-⸗ 
deſſen Befchäftszimmer fih im 
Haufe Nr. 1001 Howard Are. befinde, 
und auf fein 
"reden hin ihren Haus 
ivie fie urfpriinglich beab- 
dem mwirflichen Werte ent 


tringendes 
rat nicht, 


Er hatte ihr eber flar ge- 
fie, falls die Sachen ver: 
fönne, 
Doch habe er fie ? dringend gewarnt, nicht 
tn den erjtn drei Tagen nach Ermir 
‚fung der Verficherungspoitize das Haus 
Iniederzubrennen. 


verjichert. 
mact, daR 


Friel auf fruchtbaren Boden. 

Der Rat des Verführers fiel auf 
fruchtbaren Boden. Im September 
Als 
Oktober feſtſtellte, daß das 


— ſie hätte 890 eingebrockt — habe ſie 
beſchl oſſen, ihre Finanzen aufzubeſ— 
‚fern und die Bude anzufteden. Das 
habe fie denn au, nachdem jie bie 
Fußböden mit Leinöl getränkt, getan. 
habe aber ſo ſchnell um ſich 
gegriffen, daß ſie, ein angenommenes, 
drei Sale altes — und das 
Dienfimädchen ums liebe Leben auf 
Ein 


und aereitet. 

Kurz nad dem Brande jei Trauger 
von Brennan zu ihr geichidt worden 
und habe ihr eröffnet, daß er die Sache 
au ihren Gunſten deichſeln werde, 


fie ihm 331% Prozent und 


Prozent zu hoc eingefchägt. 


wenn ihr Dienitmadchen ſich 
nicht aeweigert hätte, einen Etb darauf 


abzulegen, daß da? Teuer nicht ange: 


legt worden fei. Durch diefe Weige- 
rung fußig aemacht, jchöpfte die Ver- 
ſicherungs saefellichaft Verdacht, und die 
"Unterfuchung fei die Folge gemwefen. 
Irauger erklärte geitern in feiner 
daß er Frau MeComan 
vor Abſchähung des Feuerſchadens nie 
geſehen habe. Er habe in ſeinem Be— 
richt ihren Verluſt mit 5517.88 ange— 
geben. Was ſie ſonſt über ihn ſage, 
fei reine Erfindung. Er werde ſich 
ſelbſt dem Bezirksanwalt ſtellen. 


Brennan gibt zu, ihr das Häuschen 
vermietet und ihr geraten zu haben, 
ihre Sachen mit 82000 zu verſichern, 
denn ſo ſei der Hausrat auch wert 
geweſen. Das ſei Alles, mag er von 
der Sache wiſſe. 

— — — — — 

— Wetierausſichten für nächſte Woche 
in der Binnenſeegegend: Zumeiſt bewölkt. 
Mittwoch und Donnerſtag wahrſcheinlich 
Schnee und Sturm auf den Seen, kalt 
nach Mittwoch nor— 
mal. 

Auf dem Suvperiorſee herrſchte ge— 
ſtern ein ſo furchtbarer Sturm, daß auf 
dem Dampfer „Coulby“, der heute in 
eingetroffen iſt, die 


vem Hinterteil_ geben konnten und von 
der Stüche 24 Stunden-abgejchnitten wa= |? 
ren. 


Keiet die „Sonntagpoſt“. 


in Brand geſetzt zu 


ten, die leicht zurückgeſchlagen wurden. 
eröffnen. 


noiſer 


Im weſtlichen Rumänien wurden mehrere Tauſend weitere Gefangene 
gemacht, trotzdem ſich die Rumänen ſo ſchnell als möglich zurückziehen. Sie 
haben ſeit dem 1. Dezember über 70,000 Mann und 184 Geſchütze eingebüßt. 

Berlin, 9. Dez. (Drahtlos nach Sayville.) Folgendes iſt der Wort— 
laut des Berichts des deutſchen Kriegshauptquartiers über die Kämpfe in 
den Karpathen und in Rumänien: 

Armeegruppe des Erzherzogs Joſeph: Zwiſchen Kirlibaba und dem 
Biſtritzatal machten die Ruſſen geſtern ſehr heftige Angriffe. Die meiſten 
ſchlugen ſehl; nördlich von Dorna Watra gewannen ſie unter ſchweren Ver— 
luſten etwas an Boden, und im Trotnstal hatten jie einen ganz unbedenten- 
den Iofalen Erfolg zu verzeichnen, nachdem fie ebenfalls jchwere Verluite er- 
litten hatten. 

Yrmecaruppe des Keldmaridalls v. Madenien: Der linfe Flügel der 
neunten Armee ſchlug rumäuiſche Diviiiunen, die den Verjud; machten, in 


ſüdöſtlicher Richtung von den Päſſen nordöſtlich von Sinaia zu entkommen. 


Mehrere tauſend Mann wurden zu Gefangenen gemacht und viele Geſchütze 
erobert. Der Feind iſt im ſchleunigen Rückzug vor dem rechten Flügel der 
neunten und der ſchnell herbeieilenden Donauarmee begriffen. 

Seit dem 1. Dezember haben die Rumänen auf den Schlachtfeldern bei 
Bukareſt an die beiden Armeen, ſoweit ſich das bisher feſtſtellen ließ, 70,000 
Gefangene, 184 Geſchütze und 120 Maſchinengewehre verloren. Dieſe Zah— 
len beweiſen, daß die rumäniſche Armee vollſtändig demoraliſirt ſein muß. 
Die Zahl der Toten und Verwundeten ſteht im ebenbürtigen Verhältniß zur 
Zahl der Gefangenen. Die Benute au Kriegsmaterial, Lebensmitteln uſw. 
iſt noch unberechenbar. 

Berlin, 9. Dez. (Funkendepeſche. Von 
stont berichtet die Heeresleitung heute, wie folgt: 

„Die Dügelitellungen nördlid; von Monaitir und norddoftlih von 
PBaralovo wurden jtarf bejhojien, worauf in der Kzernabenge Angriffe folg- 
Deitlih) vom oberen Tabinasfee an 
der Strumajront haben bulgariihe Vorpojten eine britiide NKompagnie zu- 
rückgeſchlagen.“ 

Von der ruſſiſchen Front berichtet die Heeresleitung: „Ein An— 
griff der Ruſſen auf deutſche Stellungen nördlich vom Naroczſee und in der 
Enge von Kory ſeitens mehrerer ruſſiſcher Kompagnien nach Artillerievor— 
bereitung war erfolglos.“ 

Petersburg, 9. Dez. Das ruſſiſche Kriegsamt berichtete heute, 
die rumäniſchen Truppen in der Wallachei unter beſtändigem feindlichen 
Druck dauernd in öſtlicher Richtung zurückziehen. Infolge deſſen ſeien die 
ruſſiſchen Truppen, die ſich auf dem linken Flügel befinden, ebenfalls auf 
dem Rückzug begriffen. 

Berlin, 9. (Funkendepeſche.) Kaiſer Karl von Oeſterreich-Un— 
garn hat im deutſchen Großen Hauptquartier mit Kaiſer Wilhelm und den 
Feldmarſchällen Hindenburg und Hötzendorf beraten. 

Petersburg, 9. Dez. Das ruſſiſche Kriegsamt berichtete heute über die 
Kämpfe an der rumäniſchen Front, wie folgt: Ruſſiſche Truppen griffen 
geſtern die deutſchen Streitkräfte im Putnatal an und vertrieben ſie von zwei 
Höhen. Dabei wurden 500 Gefangene einſchließlich von 10 Offizieren ge— 
macht und 6 Maſchinengewehre, 2 Bombenwerfer und ein Geſchütz erbeutet. 

London, 9. Dez. Nach den neueſten Nachrichten aus Rumänien dauert 
der Rückzug der Ruſſen und Rumänen in der Oſtwallachei an und die Zahl 
der den ſiegreichen Heeren in die Hände fallenden Gefangenen und Beute— 
ſtiicke wird immer größer. Wie weit Feldmarſchall v. Mackenſen nachrücken 
kann, ehe er auf ernſtlichen Widerſtand ſtoßen wird, iſt nicht ganz Klar, 
ſchwerlich aber wird von der ganzen Wallachei viel in den Händen der Ru— 
mänen bleiben. Der ruſſiſche Angriff im Putnatal, an der Grenze öſtlich 
von Kedzi Vaſarhely, und die Eroberung zweier Höhenſtellungen, Gefangen— 
nahme von 500 Mann und Erbeutung von einem Geſchütz und ſechs Maſchi— 
nengeſchützen, deutet an, daß die ruſſiſche Heeresleitung die Linie längs der 
Weſtgrenze der Moldan zu halten gedenkt. 

Amſterdam, 9. Dez. Feldmarſchall v. Mackenſen, Oberbefehlshaber 
in Rumänien, hat ſein Sanrtsnartier im königlichen Palaſt in Bukareſt 
aufgeſchlagen, meldet die „Kölniſche Zeitung“. In der Stadt herrſcht Ruhe, 
ein Drittel der Bevölkerung iſt geflohen. 


König Konſtantin wird abgeſetzt. 


London, 9. Dez. Binnen acht Tagen wird König Konſtantin von 
Griechenland von den Alliirten, vorausgeſetzt, daß ſie es können, abgeſetzt 
und außer Landes geſchafft, Venizelos mit der Regierung betraut und das 
griechiſche Heer aufgelöſt werden, wie man hier erwartet, doch verweiſt die 
„Times“ auf die Gefahr, daß Hindenburg einen Teil der in Rumänien frei 
werdenden Heere gegen die mazedoniſche Front aufbieten und die Griechen 
dann im Rücken angreifen würden. Die Griechen haben alle ſtrategiſch 
wichtigen Punkte um Athen und im Piräus beſesttzt und beſtückt, ſammeln 
auch ſtarke Truppenmaſſen in der Gegend von Lariſſa an, wo ſie mit den 
dentſchbulgariſchen Truppen leicht in Verbindung treten können. Die 
Mobilmachung des griechiſchen Heeres macht ſchnelle Fortſchritte. Chef des 
griechiſchen Generalſtabes iſt General Dousmanis. 

Waſhington, 9. Dez. Botſchafter Sharp kabelte heute aus Paris an 
das Staatsdepartement, daß die Blokade Griechenlands durch die Alliirten 
am Freitag Morgen um acht Uhr begonnen habe. 


Zeitweiliger Staatsrat für Polen. 

Berlin, 9. Dez. (Drehtlos nach Sayville.) Die Ueberſeeiſche Neuig— 
keitsagentur berichtete heute, daß der in dem von den Deutſchen und Oeſter— 
reich-Ungarn beſetzten polniſchen Gebiet zu bildende Staatsrat nur eine zeit— 
weilige Körperſchaft ſein wird. Der Staatsrat wird aus fünfzehn von den 
Deutſchen, und zehn von den Oeſterreich-Ungarn ernannten Mitgliedern be— 


der mazedoniſchen 


⸗ 


daß ſich 


2* 
Dez. 


ſtehen und fo lange im Amt bleiben, bis die Wahlen jtattgefunden haben, 


und eine dauernde Regierung eingejett jein wird. 


—— — —— — — — 


Um der Bundesregierung die Ein— 
reichung ihrerBahngeſetzentwürfe und de— 
ven Beratung im Kongreß zu ermöglichen, 
find die einſchlägigen Ausſchußunterſu— 
chungen im Kongreß verſchoben worden 
Der Hausausſchuß für Voſtſachen 
Herabſetzung des Briefportos in 
örtlichen Verfehr auf einen Cent und Er 
höhung des Portos für Peitungen, nad 
Zonen, bis zu jechs Cents das Pfund, em 
pfeblen. Im leßten Nabre wurden daf . 
Land» umd Stadtbriefträgers und daB 
| Roitpadetiyitem erweitert, 


In Wandelbildern will die Alli- 

Hundertjabrfeierfommiifton dei | 
Einmwobrern die Gefchichte ihres Staates | 
vorführen. 

— In einem Schaujpielerfoitbaufe an 
Met 44. Straße, New Norf, in dem im 
legten Februar vier Personen verbrann: 
ten, brach heute früh Neuer aus. Nur 
durch halsbrecheriiche Tätinfeit von Airo- 
“aten gelang e3, eine Anzahl ſchwer ge⸗ 
| fährbete Bewohner zu retten, zweiFrauen 
| erlitten tötliche Brandiwımden, achtzehn | 
andere Berjonen jchwere. 


m 





na 


{ 
— 


Aimimaierzablung don Baltet 


—— 


. „der einen Hand an bie Stirn, mit der! 


alter Mann var. 


„eine Schwächeanfalls nicht erivehren 
„Lönnen. 


— 


ev 


"Hand nod einmal in den Mappen und 


am ben Schreibtiih und drückte auf 
"ben Knopf der elektrifchen Glode. | 


'faffe Leutnant von Karftorff bitten.” 


Mrammer und flinfer als aewöhniid. 
ab, da find 


"füng. 


Negiment er nun 
"würde. 


- war, 
Mähe ſein zu müſſen, war ihm uner— 
träglich. 


naien geworden iſt!“ 


in 


* Ichtiflen an ſi & gensinmen.” 
ed in halb verisundertem, 


„Maurfsbolen Zon; 
‚eine zmedlofe Frage antiwortet. 


* 
Bi a 


ver General die überaus wichtigen ie 


„RL: beres übrig, 


8 di ofolate 
Kirſchen — 
Weiße Kirſchen 
in Cordial und 
Schokolade ge— 
taucht, in Hol⸗ 
2 ——— 
tel ee 25c W 
(Nur 2 an ei: 
nen Runden.) 


Stangen Gan- 

dv, alfmobi- 
ſcher ajfortir- 

| Bitronen, Vep- 
permint,Apfel- 
1 finen, Schofo: 
nn 
Ei 


Als 


ERREENTTTGE LE 


Sup Rp ER Eee 


u lade u. Epear- 
mint Flavors, 


Pfund 
* 12c 


Außerordentl.Heuheiten für Montag Feierkogs-Einkänfer 


— Einen großen Einkauſ von Auſter-Taſchentüchern 
Zur Hälfte des regulären Verkaufs-Preiſes 


Ihr findet gerade was Ihr wünſcht und könnt paſſende Weihnachtsgeſchenke zu 
wundervollen Eriparnifien maden —„Holly- Schachteln Frei“ Taſchentücher 
für Männer, Danten und Stinder. — Hter find einige der vielen Bartien: 
Partie von Damen-Ta- | Partie von Schweizer be- | Partie von Kinder-Ta- 
ſchentüchern, f'ch beſtickt ſtickten Damen-Taſchen- ſchentüchern mit beſtickten 
Zen de und 3öc Wer- | tüdern, Werte bis zu j Eden, wert dc, zwei in 
35c, Auswahl 10 | fanch Schachtel, 
bon der Partie c | fü 
Partie von einfaden und | 
| 
ne 
| 


30 


Rolle Answahl bon lei 
nenen Männer-Taichens 
tiidern, alle Snitialen, 


3 jpea. Werte, 10e 


jedes 2be, 1de u. 
Seife — 


Matl Yaun- 


Mont. 8 St. 26c 


Nub = No - More 
Landen Seife, am 
Montag jpeziell 3 

Montag Büchte 


Stücke 10 
C (Limit 4 Büchſen) 


für... 
3 S3u.Shieid, Waitts, 1.09 


Greve de GChine, Charmeufe und 
Georgette Crepe, in Rofa, Werk, 
_ md Roje —- macht he 

eſe auhergenöhnlice fferte 


Bartie bon. Damen-Ta- 
fhentüchern mit \nitta- 
len und fanch beſtickten 


Ecken, Werte bis Ei 


ie u 10c, Auswahl 
Spiel Schaufel 
fühle, gemacht 
von Hartholz, 
finiſhed in hel— 
lem Eichen, ſtark 
und haltbar ge— 
macht, regulä— 
rer Preis 75c, 


Montag 49 
— ce 


Spezie —FL Kleider für 


* gemacht von wollenem 
Serge, zum Verkauf Montag für 
die Hälfte weniger als die regulä⸗ 
von Vertaufspreiſe. Kommt früh— 
zeitig für die beſte ahl. 


fanch ge 
tiichern, Werte 
156, Musmwahl, 
jedes 


*1 


Laundry 
U. 


dry Seife, 


Blue 
macht 
Bläue, 
X 
Cleauſerine Scheu⸗ 


erpulver, 2 
c 


Little Boy 
Waſchblau; 
1» Gallone 
die Flaſche 


a 
n. 


Spiel Gipreiwagen, start 
geniadht von Stahl mir jtäb- 
lernen Rädern, Drabtgriff, 


rot angeitrichen, 49e 


T5c eWrt, Montag 


22.50 und?) Klüihmäntel 


Abfolut der nichrigite Preis, wel 
cher je angeiegt wurde für Seid 


DC 


Plüſch Coats, am Hals und unte— 


ren Randmit Pelz 14 50 


befeßt, Montag zu.... 
| Bettdeden — Gröje für 


; große TDonpelbetten, ne _ 

16 an 
1 at, rote oder Klane |, Kinder, bon Cammet, 
da3 | Chinchilla und Zuiting, 


| Border 1 | 
| order 98 | inneres B —— 
| ” } c 


' zu tot. b. ‚ ont. 

Strümpfe — Fibre Seide Handtuch Set — Grohe | Spudnäpfe — Gläferne 

Halbitrümpfe für Män- | türfiiche Badehandrücher | Spudnäpfe, Cpal las, | 

ner ‚in Sand, Yabender, | mit fanch farbiger Bor mit Roſendekorationen, Kinder, rotes Mellon, 
dezwei dazu vaſſende wert 256. am Montag | pelabejeßt, Srößen 5 bis 


Grau und Blau, Montag 
das Paar Sie | Waſchtücher, J 00 jeder offerirt | 2, wert 1.00, 69 
> | 1.50 Wert, das Paar au. C 


| Tifhdeden — V e i ß er| Chinchilia 
mercerized Damaſt, ſchön pers für 
| bodtgeiäumt, echtfarbige res 

roſa, blaue oder orange— mit Filzſohlen, Größen 


farbige — 1 49 —— 330 


2 We 

822 Paar zu. 

Knaben Gurtel — Partie Sturm Gummif chuhe fu r 
drobenoiel ⸗ 

von Anabengürteln in Fuß, waſſerdicht, ſanitär Damen, erſte Qualität, 
Schwarz und Lohfarbe, nd haltbar, 4.00 Wert, Dobe oder niedrige Mb- 

= 5 . ı und ) U 3: pP Fr a 2 

alle Kö en von 26 bis | ! ———— pi ſätze, alle Größen. 65c 


in Hol 19e | Montag 2.37 | Werte, Montag Te 


Mont, Das Faar Bl; 

Seidene Sofaliſſen — Größe. 0 | Baby Bootics — 
ies, ofſ⸗ 2*22, gefüllt mit Manila und Blau, Weiß 
men, in Down, ballt * zn au: ! Nofa und Ganz 
jede3 in | fammten, tvert 5öc, jedes 


imm c | Werte aufwarte 
250 | offerirt . 33e | 


50c, ar. 
J —I äll.. 
| Swenter Coats für Män 6 Dot | 
ner in Orford Gh van, Mit} breit weiß 
Zbatolfragen und Ta- — in Toben Ro⸗e. 
Kr u’ 3 * nD (er - verilar ıt Bohen, RNoſe, Grau, 
echtfarbig, iwert 122%. 50 Werte, am | md Ceru, der venuläre Weiß wird Kardinal, 7de 


di dan Eier 1 00 2 — die 123e | Werte, offerir! 29 
rd au.. 31 


α 


1000 Muſter⸗ 


ge 
*— 


Ausw 


— 


Strümpfe — Sch warze 
ſeidene Damenſtrümpfe, 
doppelte Sohlen und 
Serfen, 25c Werte, 
Paar 


Hüte und 
4 Männer, 


Kappen für 
Knaben und 


Spitzengardinen — Not— 
tingham, Cable Net und 
Filet, 216 und 83 Hards 
lang, Werte bis zu 3.00, 


Montag das 1 69 
JBPaur zu © 

Juliet Slippers 
für junge Damen und 


4 


Yuliet Haus 


Sans Slip 
ir Damen, ichtwe 
Filz, fließgefüttert, 


Waifer Set — 2-Quart 
Krug, 6 Gläfer amd 
Tray, Colonial Form, 

51.00 | 


| God deforatian, 
m yo2 
| AN, das Set 75 
! offer t LESER IC 


Gongolcam Mugs, 0x9 


Kiffenbezüne — © t ö ße 
45x36, aentacht von 
nen finifbed Musli 
zackte Edge, 
offerirt zum 
Preiſe von. . . . 


Lunch Cloths 
81x31, imipartirtes 
nen, zn 
rote und orangenfarbi 
PBorden, ! 29, 
Wert, au. e | 
Muslin und Cambric —- | 
Nard breit, weich finished 
Leinen finiihbed Waaren, | fene Enden For 
Werte aufwärts bis zu ſchönen Muſftern, 
15c die Yard 1,» | Xeibnadtsfchadh- 
20 


tel, Montag. 
Gingham — Weit finz 
ifhed” Zephnr Gingham, 
rote oder weiße — n, 


wLei— 


— > 


— rd re 
a ei 


b a } 


S | 


50 32. ie 
c 32, jed er 


Mmichachtel, J 


Halstrachten - 


+ Rei 
Four-in-Hand 7 


und 
weiß. 


10c 


m zufter Scarfa — Anoo⸗ 
ra Wolle Muſter Searfs. 


Marquifette — 
breit, mercerized, 


* 
Mont ( 


8 j 
% u 
3 


In fremden Dienft. 


— nut 


an fih genommen Gatte.! ‚Stens feltfames Benehmen. Natür- | 
Das babe ih. Aber... hmilich Hatte fie geftern Abend 
nım, kurz geſagt, die Drigina ie ihm Ip hen wollen, aus yurdı, er 
find verfehtwunden!” Dabei toarf er. möchte die Schriftftüde erkennen. 
'einen flüchtigen Bid nach dem) Und doc) war es iwieber jo lächerlich 
Schrant. „Die Mappe, in ber fie auf⸗ widerſinnig, das junge Mädchen einer 
bewahrt ı wurden, iſt leer!“ Schuld zu zeihen. Warum hätte ſie 
auch die Schriftſtücke beiſeite bringen 
t⸗ ſollen, ſie, die von der Wichtigkeit der— 
ſelben wahrſcheinlich Ahnung 
hatte. 
hc ı Eine Weit 
Der General hatte recht. Au⸗ Kar⸗ ſchweigend da. 
fhorffg Geficht war alle Farbe ae Der Eeneral erwog den Eindr uck, 
wichen. Namenloſe Beſtürzung ſprach den ſeine Worte auf Karitorff gemacht 
aus ſeinen Zügen. hatten. War das nur Schreck, gleich— 
Iqh . babe . die Naht... wenig Tam Antereffe an ber Sade? Denn 
gefchlafen, brachte er mühfam herbor; ' 
und dabei mußte er überhaupt nicht, per Dotumente fennen gelernt hatte, 
mas er fagte. 
Es iſt d icht möglich s iſt 
er ihr nn bei tie. ‚mußtiein? — 
— ——— Es war unſinnig, 
Als der General die Schriftſtücke ſamen Offizier 
erwähnt hatte, war es ihm blitzſchnell heun man“ es recht überlegte: 
‚Durch ben Kopf gefahren. — — Nein: tonnte außer ihm in Betracht kom- 
Das mar ja Wahnfinn. ie | men? 
fonnte man überhaupt auf den Ge⸗ Gerhard 


Schriftſtück 
9. 
*V 


(2. Foriſebung) 
III. Kapitel. 


„Bin id denn.... ?“ B 
General bon Döhring faßte ſich mit 


Her 


„Iſt Ihnen nicht mohl, 
feine 
andern hielt ex fi am der Tür bes 
eifernen Altenſchrankes feſt. Zum 
erſten Male in ſeinem Leben fühlte er, 
daß er im Grunde genommen doch ein 
Die Beine verſag— 


Beiden 


ftanden Die 


ten ihm ben Dienit. 
Aber ſchließlich hätte auch ein Jün— 
gerer als er bei ſolch einem Schreck ſich 


Oder 


Es iſt unmöglich.“ klar ſein. Schuldbe⸗ 


und mwühlte mit feiner 


murmelte er 
zitternden | 


war es 


eb⸗ 
= 


den jungen, ftre 
Ader 


Bapieren, die in dem Echrante laaen. zu verdächtigen. 
Dann lachte er fur; und dumm bor 
ſich hin. 

Plöglih rik er Tich zuiammen, trat! 


von Karjtorff 
‚er fich nicht getäufcht. 
Geftern Ubend, als fie Ti begeg:| „Mas nun? 
neten, hatte er die Schriftflüde bei‘ 
Ellen gejehen. Sie hatte fie zulam- 
mengerollt, tie man zuweilen Noten 
ober Zeitichriften zu tragen pflegt. 
feiner en Verfaſſung hatte er 
nicht darauf geachtet. Aber jetzt — in 
diefem Augenblick — war es ihm zum 
Bewußtſein gekommen. Und jetzt, wo 
er fih die Begegnung bon geflern 
Abend noh einmal vergegenmärtiate, ner Stellung nicht entiprach. 
hätte er darauf fchwören mögen, daß! „Xch bitte vielmals um Qerzeibung, | 
Muskel. „Da iit irgend etiva? ge- es derſelbe Aftendedel gemweien mar, ‚daß ich danad) frage. User e3 handelt 
ſchehen,“ dachte er. „Und für mich be⸗ den er ſelber geſtern in der Hand ge- ſich für mich um Sein oder Nichtſein. 
beutet e3 bier das Ende.“ Und im habt hatte. Und nun erklärte ſich auch Ich weiß recht gut, daß die Verant— 
Slillen überlegte er ſchon, zu welchen — | wortung auf mich fällt. Und da— 


berfeßt werben | —— TUN. 
Diefer Gedanke war ihm nicht | 


; | „Seien Eie überzeugt, daß ich erft 
ünangenehm. So fam er meniaftens 2 Heiher Tee vertreibt ‚grünblich gefucht Habe, che ih Sie! 
bon hier fort. Das Bemußtlein, nach! Erkältung—Probirt dies 


‚rufen ließ.“ 
dem, mas geftern Ubend vorgefallen 444-.9 „Und fünnte — parbon, wenn ih! 
immer noch in Ellens nächfter rn a 
Holt ein Kleine Padet von Ham: 


Imir die Frage erlaube — fünnten bie 
"burg Breait Tea, oder mie die Deut- Schriftſtücke nicht durch irgendeinen 
„Sagen Sie mal — Sie haben ge- | [hen ihn nennen „Gamburger Bruſt 
flern die Ahispriften enaefertiat?” ‚ Tee“ bon irgenb einer Wpothete. | | 
„Zu Befehl, Erzellenz'“ !Mehint einen Ehlöffel voll von dem 
„Und die Sfainale?“ Tee, gießt eine Taſſe kochenden Waſ⸗ 
Katſlorſf verſtand nicht. —JV ſiebt ihn und trinkt eine 
Sch meine, tor? aus den Drigis; zalle voll zu irgend einer Zeit, Es7 
—— it die wirffamfte Weife eime Erfäl-| 
‚time zu vertreffen und Grippe zu) 
Er faate |keilen, weil er die Poren öffnet und 
halb vor- ben Blutandrang hindert. Beförbert | 
fo, mie ınan anf | Auch ben Stublgang und vertreibt fo | 
die Erfäliung fofor 


ẽs — 
Er iſt wohltuend und gänzlich ve— 

war doch ganz ſelbſtverſtändlich, daß getabilifeh, deshalb unidädlic. 
“ 


* 


Leutnant von Raritorff — — ich denken. 


21 
Die Ordonnanz eñtfernte ſich noch 
Frage geſtatten?“ 
Der General 
mende Gebärde. 
„Sind Exzellenz Verzeihung 
haben ſich Exzellenz vergewiſſert, daß 
auch wirklich kein Irrtum vorliegt?“ 


Wenn die Exzellenz diefes Geſicht machte eine 
machte, ſtand etwas Furchtbares bevor. 
Herr Leut— 


Sie ja, 
Kant!” 

Karftorff nahm an der Türe Stel: ' 
Sonft pflegte der General ihn 
„Lieber Karftorff” unzureden. 

Der junge Offizier fand unbemweg 
U da; in feinem Geficht judte feine 


‚befehrte ihn, daß joldh eine Frage ſei— 


'zellen; gefommen fein?” 

Döhring ſchüttelte 
Kopf. 

„Das iſt völlig ausgeſchloſſen. 3 Dort 
— da3 iſt die Grenze.“ 
er auf eine Doppeltür, die aus dem 

Dienſtzimmer des Generals 
Privattoohnung führte. 
nie dienfilihe Sachen mit in meine| 
Wohnung, auch wird nie eitvas Der:! 
artiges dorthin gebracht.“ 

„Dann“ — Karſtorff ſprach kurz 
und gemeſſen, aber man ſah es ihm an, 
daß er nur mühſam die Faſſung be- 


energiſch den 


Exzellenz haben ſie mit den Ab⸗ 


Anzeige 


? jeinen verhältnigmäßig nod) 


nicht mit 


nachdem Karſtorff geſtern den Inhalt 


mußte er ſich auch über ihre Bedeutu ng! 


wer! 


Dagegen! 
danfen fommen! — — Und doc) vom; tonnte an nichts Anderes als an Ellen | 


„Wollen Frzellenz mir gütiajt eine, 


zuſtim⸗ 


Der Blick, den Döhring ihm zuwarf,“ ſlern nicht gegen Ihre Gewohnheit am 


Irrtum in die Wohnung von Er⸗ 


Dabei deutete 


in ſeine 
Ich nehme 


— a 


Imabrie— „dann. bleibt mit nichts ans bin nicht fo ——— wie andere. | 
ald eine Unterfuchung | Trodem, oder vielleicht gerade darum 
gegen mich zu beantragen.“ beobachte ich ziemlich genau. — An! 
Der General fah ihn voll an. Khrer rechten Wange find ein paat | 
' „Dann aber, alö er zu reden begann, faft unbemerfbare rote Streifen, mie 
lehrte er abfichtlich dem jungen Dffi=!eine leichte Entzündung. Die Entzün- | 
zier den Rüden zu und machte jich en! dung findet fih auch noch an den Fin: | 
dem großen Schrant zu Ichaffen. | gerfpigen Ihrer rechten Hand; nur iſt 
„Es wird uns wohl nichts weiter ſie dort noch weniger fichtbar ala im! 
übrig bleiben,“ fagie er lanafam.!&efiht. Sie haben Ihre rechte Ge— | 
„Eine Unterfuhung — eine ganz | Jichtshälfte in‘ der Nadi mit einem | 
gründliche Unterfuchung wird nicht zu, scharfen, fhmerzlindernden Mittel ein= | 
umgehen fein. Und jeder — aber auch |gerieben. was übrigens auch daraus 
jeder wird an den Folgen zu tragen hervorgeht, daß Sie fih rechts nur! 
haben.“ oberflächlich rafirt Haben. Die Stelle 
ZTrogdem er nur halblaut ſprach, hat beim Einfeifen wieder zu brennen 
fiel jebes feiner Worte fchwer und be= | begonnen. Ach alaube, mich nicht zu | 
deutungsvoll in den totenftillen Raum.|irren. Jedes Kind hätte das heraus: | 
„Uebrigeng,“ fuhr er dann in einem | finden können.” | 
erzwungenen leichten Tone fort, „biel-| (Fortfehung folgt.) 
be u. doch ein Jrrtum borliegen. | . 
ielletcht find die Schrifttüdte hier im! : eu... .7 
ae berloren gegangen. Gie wür⸗ Gin toilipieliges Gutadten. 
den mich verpflichten, wenn Sie ba=| —— 
nach ſuchen wollten. Ich will Sie allein 
laſſen und werde in einer oder zwei 
Stunden wieder danach fragen. Mei⸗ 
netwegen gehen Sie erſt ein Stück ſpa⸗ 
—5* um ſich von dem Schreck zu er— 
|hofen, und dann — dann fuchen Sie.“ Frontwechſel in Sonntagofragen 
Bei den letzten Worten ſtreifte er 
Karſtorff mit einem bedeutungsvollen 
Blid. 
IIch glaube Exzellenz verſtanden zu 
haben und bin für die gütige Nachſicht — in ihren Bezirten vorzugehen. — 
fehr verbunden. Aber ich muß iroh⸗ Wert der Hochbahnen 72 Millionen. 
|de m um eine fofortige Unterfuchung | — 


| bitten.” | 
„Wie Sie wünfchen Einen Sturm der Enirüjtung rief)! 


nani.” geitern unter den Mitgliedern des )* 
| Diefe Worte hatte der General und) ſtadträtlichen Finanzausſchuſſes ein 
nicht der väterliche Freund geſprochen. Gutachten der Storporationsanmalt- | 
Vwan ſand vor einem Nätfel, ſchaft hervor, das der Stadt, wenn 
Die Unterſuchung, die der General „es aufrechterhalten wird, mehr als 
|ihrer Wichtigteit halber und aud) mit!‘ $100,000 fojten würde. E3 jteht in! 
KRückſicht auf die Geheimhaltung de er ſchroffem Gegenſatz zu einem frühe— | 
| Angeleg yenhett perfönlich geleitet hatte, ; ven Gutachten der Norporationsan, 
mar vollſtändig ergebnißlos verlaufen. waltſchaft. Die ſtädtiſchen Ordinan- 
Es blieb darum nichts weiter übrig, zen ſehen vor, daß Kontrakte für 
als die Kriminalpolizei zu Rate IKoh hlenlieferungen verlängert werden 
ziehen. können, wenn der Kohlenlieferant 
| Da man annehmen mußte, daß es dor oder am 15. Dezember davon | 
ich um einen Diebftahl — mwahricein: | benachrichtigt wird. Swed der | 


Vertenert den Kohlenbezug der, 
Stadt nm mehr als $100,000. | 


Polizeichef weiit Rapitäne an, veriönlid | 
gegen Ueberiretungen bes Sonntagöge: | 


Herr Leut— 


| 
t 
\ 


% 
| 
| 


Ro- ! 
‚ lich —— oder Landesverrat — ſtimmung war der Stadt Kohle zu 
handelie, mußte man ſo ſchnell und angemeſſenen Preiſen zu einer Zeit 
energiſch wie nur irgend möglich vor⸗ zu ſichern, wenn Kohlenpreiſe ſteigen, 
gehen. d. h. um die Jahreswen de. Dieſe 

Die Kriminalpolizei ſandte den Ordinanz wurde im Jahre 1910 von 
beſten Beamten, über den ſie verfügte, der Korporationsanwaltſchaft für! 
jungen rechts kräftig erklärt. Alle Kontrakte 
Mann, der troh ſeiner Jugend ſchon fut Kohlenlieferungen haben daher 
|bebeutende Erfoige gehabt hatte. — eine Verlängerungsklauſel 
Er hieß Hermann Heinze und wart enthalten. Geſtern benachrichtigte 
En ide ber ES er hatte ein bides, Stadtingenieur Ericfon den Finanz: | 
rundes, blaſſes, m. Geficht mit | ausihuß don dem neuen Gutachten 
gutmü tigen, elwas ſchläfrigen Zügen. und erklärte, er ſehe ſich infolge des⸗ 
Nur die kleinen grauen Augen zeugten. ſelben gezwimgen, Kohlen im offe- 
wenn ſie nicht, wie gewöhnlich, ha [6 nen Markt zu faufen und 8700,000 
geſchloſſen waren, Ze Lebhaftigfeit| oder mehr zu zahlen, während er nur 
und Scharffinn. Webrigens verfügte g zu zahlen haben würde, | 
jer. über gute ‚Formen. Auf ber Straße wenn er bon der Verlängerungs: | 
‚hätte man ihn für einen etwa? verbum: 


Iten ält uuineiehenien halkın flaufel Gebrauch machen Fünnte. Ein! 
* älteren Couleurſtudenten halten Entrüſtungsſturm brach im Ausſchuß 
önnen. 


—..los. Ald. Littler und Ald. Merriam 
—— — | ſprachen ſich in wenig ſchmeichelhafter 
| Trohden Döühring, als er ihn an⸗ Weiſe über die Storporafiondaniwalt- 

‚Tab, fein rechtes Zutrauen zu ihm|IGaft aus. Stadtingenieur Erieſon 

wurde angemwieien, das Gutschten, 
falfen fonnte, Härte er ihn doch bars| tenemd ınäalich, unbendhtet au 
jüiber auf, um was e3 fi) handelte. meh Legend IEogEie, 

Yıyerdem waren zu der Unter- laſſen. 
ſuchung noch zwei Generalſte absoffi⸗ Hilfstämmerer 
iere zugegogen worden, ein Oberſt- dem Ausſchuß, Die Stadtvert 
ler unant und qm ator Miepert. werde am Johresſchluß $2,000,000 

Die beiden Difiziere jahen in dienft- | unbezahlte Rechnungen und nur 
licher Ya ltung und warteten gefpannt  ımmr $225,000 Geld in der Banf ba- | 
darauf, ivie der junge, ihrer Meinung ben. Die Erklärung jteht in jchar- 
Inach fa zu junge Beamte, vorgeben | fen Glegenjag zur Erflärung Stadt- 
werde. kämmerer Pikes, daß die Stadt nur 

Major Wiepert, ein dicker, unterſeß- ein Defizit von 5946,675 aufzuwei— 
‚ter Offizier mit rotem Burgunder -topf, ! fen haben würde, wenn alle Redhnun- 
|fonnte tros bes Grnites der Sachlage ger bezahHt feien. 

‚eine aewifte Genugtuung nur ſchlecht Frontwechfel' in der Sonntagsfrage. 
fun e E =. daß die Un Polizeichef Healey wies geſtern 

Er hatte ni befanntlich bor nicht gen! alle Uebertrehungen des Bern) 
zu he Zeit um Ellen von Döhring | ne ze —— 
Seworben, war aber abgewieſen or gehen— — ————— 
den. Den Grund dafür glaubte er in die er — * a 2) 
| Slleng Zuneigung zu Karktorff zu er. | Nad}fäne tollen A — — * 
blicken. Seitdem hegte er einen Groll * * es uber ven Ausgang 
gegen ben jüngen Offizier und hatte tollen, zer <a en 
ſchon ein — den — machen nach der Anſicht —⸗ — 
wollen, feine Vertrauensftellung zu er. | ten einen Frontwechſel der Stadtverc 
füttern, mas ihm allerbings bisher; waltung. Seit der Sonmntagsberht- 
noch nie geglüct war; denn die Klug- | ung des Magors haben die Kaltzer- 
beit hatte ihn geboten, nicht allzu offen; fapitäne mur Anzeigen gegen Sünder 
‚gegen Karftorff borzugehen. gegen das Sonntagsgeieß eritatter. 
Kebt aber empfand Major MWiepert „st einzelnen allen folgte dann der 
eine aufrichtige, ehrliche, — wenn auch Widerruf der Lizens durch „oen 
nicht gerade edle -— Schadenfreude. Mahor. Etwaige ftrafrechtliche Ver- 

Während der General über die Anz folgungen wurden dem ſtädtiſchen 
gelegenheit ſprach, hatte Detektiv Polizeianwalt überlaſſen. Dieſes 
Heinze in ſanflem Hindammern fried- Verfahren wurde eingeſchlagen weil 
lich dageſeſſen. Geſchworene in Cook County Ueber: 
„Sie hörten Doc zu?” Fonnte ae des Sonntagsgeſetzes an⸗ 
ring ſich nicht enthalten zu fragen geblich nicht beſtrafen wollten. 

Selbſtverſtändlich, Exzellenz,“ da Höhere Polizeibeamte erklärten 
bei huſchte ein freundliches Lächeln geſtern, daß der Erlaß des Tagesbe- 
über das blaſſe, runde Geſicht. „Der jehls hinſichtlich des Sonntagsſchluſ 
Fall ſcheint ſogar recht intereſſant zu ſes dieſelbe Lage ſchaffe, die vor der 
fein. — Uebrigens hätten Sie at: Syuutagsverfügung beitanden habe. 

Wert der Hochbahnlinien. 
Chefingenieur H. M. Brinckerhoff 
von der Verkehrs- und Tiefbahnkom— 
— uüberraſchtes miſſion hat den Wert des Eigentums 


Döhring machte ein — —F De | 
der Sohbahnlinten auf $72,000,000 
Geficht. Er fühlte fich unangenehm be: Aftasiert.. ir bat feinen Merken 


rührt. ZTatfähhlih Hatte er in ber, Dr 0 reg 
Nacht heftige Schmerzen gehabt; aber IT CM Serfahren zu Grund gelegt 
tie er jedes Eleine fürperfiche Gehre- | daS von der Ktommiffion in ihrer Ich: | 
chen vor andern zu verbergen pflegte, ten Sitzung vereinbart worden it. 
"hatte auch niemand etwas von feinen ' Die drei Kommiflare werden daher 
nächtlichen Leiden erfahren, das Reſultat ſeiner Berechn uvven i 

Auch auf den Gefichtern der beiden tem Plan für eine Löſung der V 
anderen Dffiziere malte fich under: 
hohlenes Eritaunen über die fel tſame 
Art Heinzes, die Unterfirhung zu bes: 
ginnen. 

„Sie ſollten“ ein milderes Mittel 
gegen Ihre Schmerzen anwenden, Ex— 
zellenz,“ fuhr Heinze unbeirrt fort, | 

„Ras foll dag?! — — Wollen Sie, 
fich über uns Ipfiig machen?“ Die) 
Stimme des Generals Hang fharf. | 

Heinze machte mit der Hand eine ab: 
|mehrende Bemwequna. 

„Wie können Erzellen; fo etma&! 
|denten. Aber ich bemerkte, daß bie; 
Herren an meinen Fähigkeiten zu zwei⸗ 
feln fchienen und wollte mir nur .er- 
lauben, da8 Gegenteil zu bemeifen. Ich 


857 


»578,000 


Stadtverivaltung | 


} 


‚enfter figen follen, dann wären in ber 
Nacht auch nicht die Geſichtsſchmerzen 


zer⸗ 


— — ——7— — — — 


Zuerſt Sicherheit 


Beim erften Ameihen einer 
Erküitung nehmt 


Llg 


CASCARA ARE 


De alte — 
lettenfosm — ſicher auberläffig, — 
leicht zu nehmen. Meine Opiate - 
feine unangenehmen Nachwit lungen. 
Seilt Erkältung in 24 Efunden, die 
Grippe In 3 Tagen, Geld auriück. 
mern ed berfant. SGolt die edite 
Kadıtel mit rotem del und Sem, 
18 Bild darauf -——- 25 Genta 


In jeder Apothete. 


— in Tabs 


ſtens 
gen mit Befriedigung 
Goſſelin berichtete S 


lenden. 


der 


nanz, der ihr 
eines 


Einführung des elektriſchen Betriebs 


Tagesbefehl bedeutetef 


gemäß einer vom 
menen Ordinanz, 


für rechtswidrig anſieht. 


der Mayor ſie nicht mit ſeinem Veto 


anwalt um ein 


fahrtsabieilung veranftaltet "hat, 


\einen jährlichen Umfab von je : 


|$11,800,000. 


chef Healey machte geitern in der Ber: 
' handlung im Diszinfinverfahren gegen 
Kapitän W. P. O'Brien, der frühere 


T PAYS TO TRADE AT 


AL) 


634-630 NORTH AVE. 


Wichtige Mitteilung 


Um den großen Andrang zu vermindern 


geben wir eine Woche doppelte Trading Stamps 
dann eine Woche einzelne Stamps. 

Beginnend mit Montag, den 11. Dezember, 
geben wir in allen Departements, ausgenommen 
Sroceries, doppelte KEnsop’s Trading Stamps den 
ganzen Eaa bis einjchlieglich Sonnabend, den 16. 
Dezember. In der folgenden IDoce, beginnend 
Montag, den 18. Dezember, werden wir nur eins 
zelne Trading Stamps jeden Eaa bis MDeihnad- 
ten verabfolgen. 

Diejes bezieht Jich nicht auf unjer Hrocery = Dept. 


—— — —— 


Für die Verwuudeten, Krüppel, Wittwen und Baifen 
Krieeswandelbilder 


2 An drei Fronten == 


Unter ben Aufpizien der Dentfiher u. Deiterr. und Ungerifchen Silfsgefellihaft 


PLAYHOUSE (früher Fine Arts Theater) 


410 S, Michigan Ave. zwifhen Yan Buren und Conarek Str. 
VBoritellungen jeden Tag, von 1 Uhr Mittags 
bis 11 Ylhr Abends. 


Ditefe unter Wuffiht der Heeresleiiungen aufgenonımenen Wandelbilder 
eigen Die Cperationen der deutichen, öfterreichtfchen und ungariichen Mrmeen 
in Rußlauıd, Bolen, Serbien und Italien. Die Kämpfe in den Schützengräben, 
jeiwie die Handhanung der Riefengeigüsge in wirfliden Schladten wird veran- 
Ihanlicht. Die Arbeit ver luginafchinen, während der Kämpfe, Unterjeebooie 
und toirfliche Mufnabmen von Scladhitfeldern werden gezeigt. 

Diefes find echte Mandelbiider. Das Beite, was jeit Anfang be3 rienes 
gezeigt wurde. 

Die Hälfte der Reineinnohmen geht an die Deutſche und Oeſterr.⸗Unga⸗ 
rifhe Silfsgefcllihaft, zur Unterftügung von Kriegsnotleidenden, 


Eintrittskarten: 50 Cents. 


jird an ber Iheaterlaffe jorwte in unierer Office zu haben. 


Deutsche und Gesterreich-Ungarische Hilfsgesellschaft 
154 West Randolph Str. Telephon Main 3650. 
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kehrsfrage einverleiben. Die Schätz— 
ung Brinckerhoffs hat in ſinanziellen 
Kreéiſen Mißſtimmung erregt, da die 


Beſitzer der Hochbe hn Im 172 en wenig— 


achtzig Millionen verlangten. Eigener Dientt 
ener ient Der 
atsfreiien wurde fie bing ge⸗ 
aufge nommen. Kleidrock. 
[83 ommiſſion wird — = D eſer iſt mit einem tuni ifa 
fand fein, Beratungen zu artige n lieberwurf ınd einem mit 
su bringen und ibren Bericht J vol⸗ ‚sen öpfen vergierten Gürtel verſehen. 
rn 1? hit Martin ar an 
Sie wird nächſte Woche eine SeineHerſtellung dürfte keine Schwie 
weitere Sitzung abhalten. rigfeiten bereiten. 
Sllinsis3 Sentralbehe-Ordinenz fertig. 
Ingenieure, Anwälte und Beamte 
Illinois Zentralbahn vollende— 
geſtern den Entwurf der Ordi— 
die Erlaubniß zum Bau 
Bahnhofs gibt und die 


X Stadtr „Abendpoit”. 
sn © 


Die Die 


Rock 
ihre 


ten 


neuen 
vorsieht. Der Entwurf 
Stadtrat näcdrtee Woche 
werden. Die Mahregel 
ug auf die Anlage eines N 

tens md die Ausnußung des 
ufers gemäß den Plänen der Chicago 
Plan Kommiſſion. Die Durchfüh— 
rung der Pläne wird der Illinodis 
Yentralbahn zwanzig Millionen fo 


wird Den 

vorgelegt ' 
nimmt Be— 
J er enha— 


et 


= na. 
Lt 


ſten. 
Hoyne erhält Geheimpoiliziſten. 

Polizeichef Healey überwies geſtern 
Staatsanwolt Hohyne ſechzehn Ge— 
heimpoliziſten, die bereits früher der 
Staatsanwaltichaft zuaeivielen wa— 
ven. Der Rolizeigewaltige handelte 
Stadtrat angenont 
die der Mayor 
entgegen alten Erwartimgen nicht | 
mit jeinen: Veto belegt hat. Es sit 
ein offenes Gebeinmiß, dah die Nor: 


Für Öröpe 24 braucdt man 434 
Nards Zoll breites Material, den 
Gürtel miteingeſchloſſen. 
Schnittmuſter Nr. 8098. 
24 bis 30 Zoll Taillenweite. 
Schnittmuſter ſind anter Angabe der 


porationsanwaltſchaft die Ordinanz zewünſchten Größe umd d.: betreffenden 
Nur mer gegen Einſendung von 10 Cents 


m ſo grö⸗ 
Um 00 .. zu beziehen duch die „Modenbteilung ber 
her war daher die Veberraihung, daB, Mbendgoit“, 223 Weit Waitington Str, 
Chicago, XI. 
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geſtſern der Chicago und Weſt Towns 
Railway Co. zeitweilig die Erlaubniß 
ihre Wagen durch die Vorſtadt laufen 
zu laffen. Damit wird die Verfügung, 
doß die Gefelfchaft din Betrieb in der 
Nacht vom Montag aum Dienstag ein 
ftellen müffe, hinfällig. 
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Gutachten zu erſuchen. 
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Unterſuchen Lohnwucher. 

Eine Unt erſuchung des Lohnwuchers 
in Chicago, welche die ſtädtiſche Wohl-⸗ 
hat 
das Beſtehen eines geheimen Verbands 


der Lohnwucherer mit einem Haupt— 


quartier in einem Gebãude des Ge— 
ſchäftsviertels ergeben. Dieſes Haupt: 
uartier gibt allen Lohnwucherern Auf-⸗ 
ſchluß über Perſonen, die um Dar— 


hindenburg-Kümmel 


Folis in Ihrer Nachbarjchaft nicht zu haben, 
Telephonise man Eitel Brod, Wiain 4614. 
— dade ? 


lehen nachſuchen. Es gibt nach der Un— 


terſuchung 139 Darlehenza reſchäfte, die Berſonenverwechdiung? 
885.,000 — 
aufzuweiſen haben, d. h. ins gefammt Vor dem Eingang zur Logenhalle hin 
Frauen find die erfolge terehlö wieberseislanen. 
| reichfien Leiter derartiger Gefcafte. die Rolizei ift bemüht, einen tätli 
Greift Polizeihei an. hen Anariff aufzutlären, deffen Opfer 
GEiren fharfen Angriff auf Polizei: aeftern Abend vor der Logenhalle des 
SAUER Opdd Felloms, Nr. 6316 
Yale Ave., Dr. H. E. Barth, Nr. 204 
W. * Er. und Michael Gallaader, 
Tr. 146 MW. 65. Str, Mitglieder bes 
Ordens, wurden. Sie befanden fich vor 
dern hellerleuchteten Fingang des Se— 
bäudes, als zwei mit Knüppeln be 


Sitteninſpektor Francis D. Hanngo, 
ſder als Zeuge vernommen wurde. 
Hannag erklärte, Healey ſchühe krumme 
Holigeikapitãne, und nannte als einen 
folhen Kapitän Morgan Collins von mwaffnete Kerle fie bon binten nieder: 
der Hauptmache. Weitere Namen wollte ſchlugen, dann in einen bereiiftehenden 
er nicht geben, da er fie der Grandjury Kraftwagen jprangen und dabonfuh- 
unterbreiten tolle. ren. Dr. Barth und fein Scidjals- 
Straßenbahn erhält Gnadenfrift. , aenofje erklären, ed fünne nur eine 
Der Gemeinderat von Bermyn gab Berfonenverwechslung vorliegen. 
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inſere Landesſchafzucht t unbedingt ver- desdales, die Percherons, die 

entſprochen hätt e. Bag ıber | ſowie die Meilen | genannt. 
usgeſtellt iſt, weiſt eine ganzev entiren die 
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eren Weltens in richtiger Min digung 
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war in bejonderen Abteilungen ‚ten Raflen unter dem 

ohl als Zuchttiere tote auch als 
emäftete Tiere. Man muß ſtaunen, terlich 
venn man hier ſieht, zu welcher Voll- und 
tommenbeit und zu welchem Umfange beſſer. 
richtigen Schafraſſen unter den alten 
ichtigen Verhäl tniſſen ausgemäſtet 
verben können. 

Hoch intereffant iit als Seitenftüd 
Schafausſtellung die von ber 
Staatsuniverſität von Illinois ver- 
nitaliete Wollau stellung Hier wird 
gezeigt, was man — are ober, mitt⸗ ten Typ des 
ierer und feiner Wolle, unter lang: | wiedergeben. 
saferiger und unter — zfaſeriget, zu Ausſtellung, 
verſtehen hat, und zwar nicht nur an 
zahlreichen Muſtern von Wolle, ſon 
dern auch am lebenden Schafe. Fer: ti 
ner toirb bier die Reinigung und Ver 
ırbeitung der Wolle demonftriert, und! 
hodhinterefiant tit vor allem der Web: | mar 
ſtuhl, auf dem noch unſere Großväter ſchem 
in der alten Heimat ſelbſt die Wolle 
in unverwüſtliche Tuche zu weben ver— 
nden. 
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Die ausgeitellten Schweine. 
Wir tommen m tunmehr in Ab⸗ 
lung für Schw Ausgeſtellt ſind, 
zwar ſowohl als Zuchttiere wie 
auch als ausgemäſtete Exemplare von 
wunderbar vollkommener Rundung 
u. Be riſhires., Poland-Chi 
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Hampibi res, die aroßen VPorkſhires, 
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rfreufich, daß in die— 


ganz beſonders erfrer 
ſem Jahre gerade in der Abteilung für 

Schweinezucht die ttleren Staaten 
durch die mit der Förderung ihrer 
Landwirtſchaft und Tierzucht beauf- 
tragten Staatsuniverſitäten ſo ſtark 
dertreten ſind. Beteiligt ſind Die 
Staatsuniverſitäten von Illinois, 
Kanſas, Nebrasta, Minnefota, Mif-} Den 
ourt, Joma und Obio. Kommt darin|.,. 

deutlih zum Ausdrud, dak diefe: 
Inftalten die hohe privat und volks— 
virtſchaftliche Bedeutung einer ratio— 
nellen Schweinezucht und Schweine— 
haltung gerade für den mittleren We 
ten richtig ectomnt haben und wiifen, 
daß alles darauf anlommt, die durch 
das heftige Wüten der Schmeinecholera 
vo r einigen Jahren in vielen Gegenden 
fait aus sgerottete Schweinezucht wieder 
ſchnell und tatträftig aufzubauen. 
Die Pferde. 

Und nun kommen wir in die große 
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| Geftern inurbe auf der VBiehausftel- 

‚lung der Championbulle der Hereforb-. WE. —5 | 
Klafſe „Woodford Sirth“, Eigentum Jm Freien oder | 
'von Col, &. 9. Taylor jr., vetfteigert.: 
: Das Prachttier wurde von N. Y. Cam | 
‚den von Verfailles, SKy., für $15,100| 
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Buſt Temple.) 
Die Sehnſucht nach 
ı Wien“ bat wohl Niemand treffender | 
'in Tönen anszudrüden beritanden, + 
als Kobanın Strauf; dies im „Zigau- | 
—— der heute Abend im 
Deutſchen Theater, im Buſh Tempel, | 
zum eviten Mal tn diefer Sation in, 
Szene acht, getan bat. Wie bereits 
des Tefteren angefündigt, fingt Herr | 
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Der Shor von Sion City. 


teten Freunde der Muͤſit und Des Ge 
ianges werden morgen Öelegembett 
haben, den berühmten Weihen Chor 
don City im Zion QTabernafel, 
2527 Midigan pe, Nachmittags 
und Abends zu hören. Bolivda bringt 
einen aus 250 Stimmen beſtehenden 
Tel des Chors 
bietigen Sottesdienit, 
ſchon zuvo 
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Ver Chor bat 
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vorzüglicher Soliſtimmen. 
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Gottesdienſten 
Voliva Anſprachen 
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In beiden 
Wilbur Glenn 
halten. 
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Der iqeunerbaron” wird 
morgen während Matinee undAbend- 
vorſtellung gegeben werden. 
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Einen große n veranitaltet das 
Kaaſer Fran Yofe pb Conseil 
elade Nr 2% # Columbus-— 
ritter heute Abend in Yondoris Halle 
Das Feſt iſt mit Weinleſe und anderen 
Veluſtigungen verbunden, ſo dan den Be 
ſuchern eine Reihe fröhficher runden in | 
— — — 01 3* nn Ypfit tr 17 > 
Fin hochintereſſantes Programm; lusſicht ſteht. „en se iſt uunfomeht ein 
* in der Norpfeite Turnhalle m recht ‚sehlreicher Beſuch zu wünſchen, als 
wird in — Bee , Iein Teil de3 Nemertrage3 dem roten 
morgigen Sonntag gegeben werben, |steeus zugute tommen foll. Die 
ganz ſich anpaſſend 
Hatifinbenden Weihnachts Jahrmarkt ben, einen vi 

zum Beſten der Fonds der Deutjen Ti), } oe ——— 

er . . XRX D. —F ‚re Lieec 
Osfterreih-Ungarifchen Hilfäges | Sn; An. Ed. Bilher, itred Sicchte 
en t. Beiteht vap 5 Hoc anf Fuchsberger, John Matitew, John 
ſellſchaft. eſte das Programm doe J Emil Sommer, Frank Meguarıs | 
Stil mlichen amer ikaniſchen und Me _ Hupyez. Tas erit am 30. 
und internationalen Mufititiiden. E3 | Wugujt d. I. genrik: dete Conclave hat be⸗ 
7 ar Dsırt u 
ift, mie immer bei Ballmann, ganz reits Tod Mitglieder, Dent md | 
ſelbftrerſtändlich, daß außer dem un⸗ Seſterre — F 
tenſtehendenProgramm auch zahlreiche, — — na 
Zugaben gegeben werden, in biefem, Samstag, in J Halle 
Falle aber ganz beſonders. Wie Herr Sun, Meitern Ave, und Mo 
Ballmann verſichert, werden haupt·Hard Times Parthy“ ab. 
en 3 3 14400 ar or de 
ſächlich deutſche und öfterreidh- -ungariz | tier . m. ber 
L ; smühr 
ſche Soldatenmärſche und Lieder und Be B Bm, 
‚auch der Mozartiche türkifche Militär=! 
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Die Soliften find: Herr George M.: 
Lipſchultz Stonzertmeifter des Balk-! 
| mannfchen DOrcheiterg, und Sl Min: 
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alten Erfolg herbeisufübren, | 
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würdig ſind. Die ſchlechteſten 
bekommen die beſten Preiſe. Nach 12 
Uhr gibt es Pellkartoffeln und Hering. 
1er: fang S Uhr, Eintritt 91 Ceni3 die 
| Perion. 

Am morgigen Zonniag wird 
!der auf Dec Weſtſeite woblbetonnte und 
beliebte Fortuna Frauenverein 
ſein Silberjubiläum in der Vorwärts— 
Turnhalle, 2431 W. 12. Str., feiern. | 
Das Komite, Frau Eliſe Kraemer, 
ſidentin des Vereins, an der Spise, iſt 
aller Säle und Räume der Nordſeite * | = deren 

Freunden einen EEE bend zur) 
ı Turnhafle, in welchen der Weihnachts: | verſchaffen. Gin feiner Drill, aı fneführt 
markt fiattfindet, frei zur Verfüguna. | von 24 Damen, fotvie andere Ueberra- 
Daß ‘ rogr. amm lautet: ſchungen werden die Feſtlichkeit verſchö— 
Baal — —“ nern. Alle Mitglieder, welche ihr Ver— 
Neil arisen u einsabzeichen tragen, erhalten freies 
| 3 be Yibendeife tt, und affe ‚Brain: ind | 
Sehne Ferteie 3 Vereinspeimbung m, Üten Nee 
, d Vereinsgründung mit ihren. Freun⸗ 
————— n beizumohren. Tidets foiten 35 Cents 
— im Vorverkauf, an ze. Kaſſe 50 Cents; 
is Stinder „beaablen vollen Preis. Anfang 
Rubit uſte t Ihr ac chmitiags. 
— —— — — 


Edelwetß Pavillon. 


marktes iſt der Eintrittspreis für die⸗ 
ſes eine Konzert auf 25 Gt3. die Per- 
fon feitaeieht, und e3 fteht den Befu- | 
ıchern des Honzerted® auch der Befuch 


; nn. or... Bryce | 
— Herbdert 
J .zbomas 


. daR. KLivſchuip. 
J Tann bäuter” 
aus 
E06 en 


‚Siehrer 


Dieſes 
W. North 
eines guten 
Luedersf 


a 
cFauden 
Woodman 


beftebte Familien 
Ne. erfreut 
Zuſbpruchs, 
ſelbſt momentan erſtklaſſige Kräfte enga— 
— * Virginiaga Hayden mit ihrer wun— 
derbaren Baritonſtimme entzückt all— 
abendlich die Zuhörer. Erneſt Heinen, 
der beliebte Humoriſft mit feinem uner 
ſchöpflichen Repertoire, iſt ſtets bemüht. 
dem Publikum etwas Neues zu bieten. 
Nachſten Mittwoch findet ein grobes 
— Preistanzen ſtatt, zu welchem ſchöne 
Preiſe ausgeſetzt ſind. Auch findet wie— 
der jeden Samſtag das übliche Tanzen 
Atautt. 
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ſich wie 


an 


| Ein Abend auf deu Dal 


Mundheil, Bein, 
Schmerzende Gelenke 


Leidet midi! Linderung 
ſobold Ihr mit „St. Jacobs 
Oel“ einreibt. 


— — —— —— 


Volksforum der Weſtſeite. 


Die Rednerin im 
Meiteite iit moraen Frau Charlotte 
Perlins Gilman aus New VYork. Sie 

wird über „Der Krieg und Die Hoff- 
nung der Welt” iprechen. rau Mabel 
EG. Lapnfieldb wird einige Lieder fingen. 
Die Verfammlung beainnt um 5 


7:45 
beſeitigt Uh der Eintritt iſt frei 
— — ——— 


Bleibt nicht wund, ſteif und lahm! 
Ermannt Euch! Reibt lindern bei, 
durdhödringendes „Zt. Xacob3 Oel“ | 
direkt auf Eure ſchmerzenden Mus— 
keln, Gelenke und veinigenden Ner— 
ven. Es die ſchnellſte, ſicherſte 
Schmerzſtillung der Welt. Es iſt ab— 
ſolut unſchädlich und brennt die Haut 
nicht. 


Volksforum der 


354 
vi 


„St. Jacobs Del” 
Schmerz. 3 vertreibt augenblidlic) 
jeden Schinerz. jede Wundheit und 
Steitheit im Kopf, Hals, Schultern, 
Kreuz, Veinen, — Fingern oder 
irgend einem Teil des Körbers — hat —— — hie] 
nicht ſeines Gleichen. Ihr nicht Cu, — ihrer Toßter Alara mit Herrn! 
einfach ein wenig in Eure Sand ımd | Eugene ‚Vrummer an. . Die Verlobten ' 
reibt cS em „mo e3 fchmerzt”, ud iwerden ihre Freunde morgen Nadımittag 
Cinderung it ſofort da. Bleibt kein von 3 bis 5 Uhr und von 7 bis 10 Uhr 
| @rüppel. Solt eine Kleine Probefla- bends im elterlichen Hauſe der Braut, 


706 Garfield Ave., empfangen. 
fche jekt von irgend einem Tpothefer — Dr. Erneft 9. Loewinger und Frl. 
Rena Glid aus New Yort haben ſich ver- 


mäblt. 


—————9 
+ + 


t Berinnal-Hadıriditen. * 


* 
er Hr I Hr Hr +++ 


daillen als EN —— 


ter Zunahme. — Stimmung famos. 


Sudentiſcher Abend bringt 
— Berlofung großer Gewinne ix 


Um 2 U 


Weinſtube — Wiener Cafe— 


nach Chicago für den 
im Auditorium und im Koliſeum ge— 


Sopran und Alt 
Bemer⸗ 
kenswert iſt auch die Tonfülle, welche 


wird 


e. folgenden Loſe, deren 


Herren! 
dem bortfefbft | om Feſtaus zichuß, die ſich große Mühe ge— 


eine 
F omite, 
Präſidentin Katie 


welche der Bedeutung der Feier 
Koſtüme 


Prä—⸗ 
Im Wiener Cafe werden heuite die 
Canman, 


um den erfahru 


immer 
und es find da=; 


‚denten, 


Redtenbach, 


folgt 


— 
1 An Bwanzigtaufend. 


Weihnadtomarkt-Ginnahen in ste 


Gaudeamus! 


Farbe ud 
Neben. 
beginnt. Singipiel „Saudeamus“ 
bejubelt. Tran Brentano fingt in 
der Weinitube. 


Heute, Samstag, 
Nulgaren-Iag. 
hr Gröifnung aler 
zum Verfauf. 


Buden 


Kantine. 


Im Reſtaurant. 
„Wirtshaus zum Tannenbaum“ 
Der Chicago Singverein. 
amen des Chicago Singverein 
„Edelweiß“ 
Schuhplattlerverein 
Gemeinſame Geſänge — 
haltııngen —— Tanz. 
Markttheater. 
8 Uhr 15: „Brüderlein Fein“ 
9 Uhr 45: 


D 
— 


Unter 


„Am Hofe von Sereniſſimus“. 
Neue Geſang- und Tanzeinlagen. 


Im Saal 
Der Chicago Sin 


— — 


gperei. 

Als die fleißigen Geldeinnehmer des 
Weihnachtsmarktes geſtern Avbend, 
wenn man die Siunde gegen Uhr 
früh noch ſo nennen darf, Kaſſe mach— 
ten, waren die Geſammteinnahmen des 
Marktes an Vorverkauf und den 
ſten vier Tagen nicht weit von 82 
000 enifernt. Dazu hot it 
'Xaq fait $5000 beigetragen. 

daß ein eijiger Schnee: 
jturm die Straßen vurchfeate und dah 
e& überdies der reitag war, fo kann 
men fich leicht vorjtelien, was ber heute 


2 
—2 — 


et 
20. 
der geſt * 


man bebentt, 


— 


'und morgen zu erwartende Maffenbe-: 


ſuch dem 


J 
noch an 


wohltätigen Unternehmen 
Summen zuführen wird. 
Glückliche Gewinner. 


Die Leiiung des Weihnachtsme 
hat diesmal beſonderes Gewicht dar 
auf gelegt, 
macht werden und daß die Verloſungen 
eingeſchränkt werden ſollen. DerWeih— 
nachtsmark hat 
ıfehr beaehrensiwerter Dinge, 
Ifchöner Geichente, die num nad u. nach 
|berloft werden. Geflern gewannen bie 
Inhaber in den 
Verlaufsbüchern eingetragen ſind: 


AE 56 — Salatbowle; Adele Fürſt, 


Nr. 852 Oakdale Ave. 

' AU 9 Freimaurerkiſſen 
J 

Stepp. 

: 89 8 
Fred. Weer, 9 
LC41 
phal, Nr. 3 
BU 235 


izelan: ©. 

Hamilton. 
CE 95 — 

der, Nr. 


an 


>.) 
pagner; John 
Neivport * 
2% 64 - 
W. * Fi 


— 


Handgemachtes Kiften; 
tr. 1631 Raſcher Sir. 

- Beitdede; Undia 2. Wei 

IHN. Ballou Str. 
Handgemaltes 
Griephan, Nr. 


Sophatiſſen; H. G. Jan: 
IN. Dearborn Str. 
8. lets, 


Nr. 1254 


ameo- Model; Dr. R. 
Ablöiung vor! 

Heute AUbend kommt dort unter dre 
grünen Iannen 
Iverein”, der überhaupt den ganzen 
IXag, der zu Ehren der treuer Bun- 
ıdesgenoffen „Bulgarentag“ heißt, be- 
Iherriht. Er wird au im Saal 
‚fingen, seine Damen werden im 
Wirtsheus bedienen. 


I 


| Frauen G. Krebs und ®. 
und ihre Kellnerinnen, die Damen A. 
IE. Bacon, C. Binder, M. Brauer, J. 
Eiſenbeiß, R. Frank, E. Glokke, J. 
Goldzier, M. F. Griffin, H. Gronow. 
Herman, M. Herzog, J 9%, 93 
Karus, vi Karus, &. rede, D. Lie: 
berthal, R. A. MacArthur, C. Meyer— 
Eigen, & H. Moß, H. Patrich, C. 
Pietſch, J. Reudenbach, R. Rieſer, A. 
Sandofsky. W. Stein, Tolerico und 
V. Weil alle Hände voll zu tun haben 
ngsgemäß am Eumö3: 
taaq riefengrogen Andrang der Be: 
ſucher zu bewältigen. 


| 


„Gaudeamus.“ 

Was geſtern im Markttheater vor 
geführt wurde, war eine neue Form 
des Brettels, die durch ihre Natürlich— 
keit und Flottheit die Zuſchauer 
Sturm gefangen nahn. Unter 
Morten des Baumbadhichen 
mug”, die Dr. Briags ala bemoojtes 
Haupt Tprach, zogen meift alte, aber 
in ihren Zarben jung ausfehende Stu- 
die Herren Luckhardt, 
Greenbaum, von Reinſperg, 

Stuetzle, Oscar Groß, 
Franz in dem Wirtshausgarten, mit 
ihnen in Farben auch Iſtvan Reben, 
ber Sän ger. Ihr Erſcheinen und Sin— 
gen („Heut iſt heut“) lockt die Mädchen 
herbei. Angele Crone, Anne Marie 
Baukal-Neubert, Henny Proskauer, 
Irma Richtſteig, F. A. Cornehls. Re— 
den ſingt ſchmetlternden Tenors das 
Lied des Rattenfängers, Angele Crone 
mit „Phyllis und die Mut— 
ter“. Eine Tirolerin (Reſi Kranz) 
kommt vorbei, ſie muß in den Garten, 
den Burſchen eins vorzujodeln. Hän— 
ſel (Hildegard PBabit) und Gretel 
(Frau Heine, Schülerinnen von Frau 
Ruftine Weaener), fonımen aus dem 
Wald, fie fingen und tanzen ihr be- 
rühmtese Humperdind-Duett, Inne: 
Marie Bautal Ipricht VBierbaum und 
Marie Madeleine Gedichte, bis jchlieh- 


den 
„Gaubdea: 


Ditertoa, 


lich der Pept (Dscar Groß) ans Kla— 


pier fpringt, der Franz die Henny 


7 me 
* — 4 


* 
ren, 


a ee 


” 


' 
y 
Wenn 


arktes3 


daß wirkliche Einkäufe ge— 


aber auch eine Fülle 
großer 


Frau 


207 — Kiſte importirten Cham: | 


137N. Baulina Sir. 


der „Chicago Sing- 


im 
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Wir geben Doppelie SEn 


jeden Morgen bis Mittag 


Am Montan den 11. Dezember, Mi twoch den 13. — 

Freitag den 15. Dezember und Samstag den 16. Dezember 

Einfache Stamps wie gewöhnlich an dieſen Tagen von Mittag - 
bis zur Schlußſtunde. 


Doppelte Stamps Pienstag und donnesäg 


- den aaitzen Tax — 
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den 14. — 


Bu Der Laden wi 
Abends geöffnet jein bid 
Weihnachten. 


öjinet ſchließ 
Laden 9 9 


Wir waren in der glücklichen Lage, uns die 
Dorfieltungen von Belmont’s berühmten 
dreffirten Hunden und 

Clowns zu fihern. 


Ste werden taglidh bier auf nuie- 
vem 4. Rloor auftreten und alle die 
vielen Kunſtſtücke ansführen, die ſie 
in gauz Amerika berühmt gemacht 
haben. Tägliche Vorſtellungen um 
10 und 11 Uhr Bormittaas, 2 und 4 
Uhr Nachmittags am Montag uud 
Mittwoch, und am Dienſtag, Don— 
nerſtag, Freitag und Samſtag wer— 
den Vorſtellungen Nachmittags und 
Abends gegeben, und Kinder nur in 
Begleitung Erwächſener zugelaäſſen. 
Kein Eintrittsgeld verlangt — es 
iſt frei. 
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Auherordenlliches SAnerbielen! 


während der ganzen Woche, vom 11. bis 16. D 
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Freie 50.00 Sied's Baih Stamps 
init einem neuen Buch und einem Einkauf von 50c oder mehr. 
Toppelte Stamps jeden Ing 
dieſe Woche. 


Ihre Auswahl: Fiſh's, 
Grüne, Star und Federal Electrie S 
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Stamps. 


Großurt ige Azwahl on Weihnachtogeſchenken 


einſchließlich 2? Floors mit Puppen und Spielwaaren. 


uns: : ife n4 Aeaı 2 Ob) 
Preiſe nicht Höher wie lebtes Jahr 
nut Ice vo eS nidyt zu umgeben war — 
weil wir Ihnen den Vorteil unſeres frühzeitigen Ginfanfes 
zugute fonmen laijen, anjtatt einen Grtra-Profit zu maden. 


535-597 EckeNorthAve, 
North Avenue u. Mohawktr, 


* * 2*8* 4· * jet 


Sie's, 
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—— zum Tanz zieht und unter Kaſſe der Weinſtube wird ihre Anwe⸗ 
den von dem alten Burſchen geſproche- ſenheit mit einem gewaltigen Zuwachs 
nen Worten des Liliencron'ſchen Wal- perzeichnen. 
een s „Feſtnacht und Frühgang“ nen 
mit ihr in den Rhythmen des „Königs Freie religiäfe Borträge. 
der Tänze‘ fich beiweat. Die Burfchen — 
stehen von dannen, Teile verflingt ihr, Morgen Nachmittag 3 Uhr wird 
„Saudbeamus“ in der Ferne, aber der!Herr Krueger, Mitglied der „Bereini- 
alte Yurlh ijt nicht allein geblieben. aung Internationaler Bibelforfcher”, 
Sein Mädel (Angele Erone) it beijben lebten Vortrag der Serie, mie fie 
ihm, das eben leuchtet auch ihm mie: vor zivei Wochen angezeigt murbe, ab- 
der, der Vorhang finft. Zachend, Ber: halten. Das Ihema wird „Der große 
fall. Hatfchend und das „Baudeamus“  Gerichiätag” fein. Auf Grundlage.der 
ingend zieht die Menge aus dem Saal, heili gen Schrift wird der Nebner bemr 
um einer anderen eben fo großen Plah Pr ublikum in einer leicht verſtandlichen 
zu machen. Montag gibt es zum Kehr- Sproche die verſchiedenen intereffanten 
aus nochmals das „Gaudeamus“. Punkte und Eigenſchaften des großen 
Bi ber ‚Risbennieiie Gerichtstages erklären umd durch 
Der zählt die Völter, nennt bie Na- Sörififellen beweiſen, daß dieſer Tag 
men? Frau Theobore Brentanos | Ti to ganz ataufam und verzehrend 
oo 5 it, wie man fich ihn borjtellt. Auch 
Name auf dem Programm hatte Huns 9 
derte angezogen. Die — Brett a. tebnet — daß dieſer 
telfängerin heimit die Dollars für die Gerichtstag nicht ein 24ſtündiger Tag 
Kriegenolleibenden nur fo ein. Ihr jein fan, fonbern eine Tängere Zeit 
Satte ift natüirt da, der üjler- pertode einnehmen mieb, Jedermann 
reichifch-ungariiche Wizetonfirl Nenoe ift zu diefem fo reichhaltigen Vortrag 
Nelto iit im Ar Geſellſchaft. Um freundlichſt ei ingeladen und herglich 
Herrn Louis Günzel willkommen. Keine Kollekte wird erho— 


iſt ein Kreis von ben. Gintritt Frei 

. vo . u : y t e pr 

Freunden verfammelt, Onlel Bill Bol- ben. TMErit ren. 
— 11... 


denmwed verfäumt feinen Abend. Die: 
alten Studenten itnd dort und finaen, kıtra Pale Pillener und „air 
reine Malzbiere der Conrad 


Angele Erone finat ihre Iuftiaften Lies ' 

‚der, der Pepi Groß deflamirt, Frau; Ceipp Bremwina Fo., in Flafchen umb 

Dr. Welder muß auf das Brett, Anne |; Fäffern Tel.: Satumet 730 und 869. 
une 


Marie Bautal-Neubert, Sitvon Reben 
Weihnachtsgeſchent. 


rich“ 


nicht minder. Und immer wieder 
tnird, ein Teller langt nicht mehr, man 
ninnmt ein Tablett. Tante WUlbertine 
Meirner jieht unermüdlich zum Red 
ten und ihre Kaffen vermögen dieryülle 
der (Fingänge, e3 waren geitern faft 
8500, fauım zu faflen. 

Ein ganz befonderer Genuß tit mor- 
aen in der MWeinftube „zur blühendn e Halte 2 
Linde“, Gertrude Hemfen tommt von fommen zu finden. Die Löhne ber im: 
ihrer erfolgreichen Kunftretfe wieder den Syabrifen in Befin und Gramile 
nad Haufe und Tie wird einige ihrer, 'Eity "pefhäftigten Arbeiter werben m. 
olanapolien. Borträne brinaen. Die ähnlicher Meile erhöht werben 


Die Corn Products Refining Co 
hat den in ihrer Fabrik in Argo täti- 
gen Arbeitern, 1300 an ber Zahl, frei- 
willig eine Rohnerhöhung von 10 
17 Prozent zugeſtanden um 
Stand zu jehen, bei den erhöhten 
Koften des Lebenzunterhaltes ihr Aus. 


— 


— 


di, a 





Abendpost. 
Acideint taaliq außgenommen Sonntags. 
ber: "THE ABENDPOST COMPANY” 


Published daliy except Sunday. 


zu ſchlagen. Die Alliirtenpartei in Griechenland ift 
ſtark in der Minderheit, und das ftempelt den Revolu- 
tionsführer Venizelos zum Volksfeinde und zum Xer- 
Eu ram er hatte Mittel und Wege, filh über die 
i R ‘ ahre Eitmmung im Volke zu vergemwiifern, bevor er 
Pablisher: er | nad) Streta zog und feinen Mufitand anzettelte. In— 
— nansann one senenne Ram ‚ iviichen ift er freilich nach Griechenland heimgekehrt, 
—— — — — = —* — das Revolutionsfeuer anzuzünden. Aber 
Br ‚der Errolg war recht Fläglih. Selbit die Plätter der 
 „Übeubpoft“ - Gebäude: * und —* = Wafhingten Str, | Yylliirten wiſſen u = 5 zu en es ſoll 
Fin awiigen — — — in Su. WV — wie ſie behaupten, zwiſchen den Anbängern de3 | 
ER ® a Venizelos und den königstreuen Griechen hier und da 
i ges zu Zuſammenſtößen gekommen ſein; aber dieſe waren 
‚im Boraus besahit, in den Wer. Stacten. vorioſtet.... 533 wahrſcheinlich ohne ſonderliche Bedeutung. 


Sollten die | 

cs unmsossnuspssspeenseee un . liche Sollten die 

© entered as Second Olass Matter September Mth 1889 ar the Post Omes as Alürten Grichenland wirklich in den Krieg hinein— 
8 4— 2 . 2 9 M > 

dee — — — drängen, dann wird das Volk mit ganz wenigen Aus— 

nahmen zu ſeinem König ſtehen. 


Die Lage der Alliirten auf dem Balkan iſt mit dem 
unerwarteten Widerſtand, auf den ſie neuerdings in 
Griechenland geſtoßen ſind, recht peinlich geworden. 
Solange ſie ein griechiſches Heer hinter ſich im Rücken 


EB: 
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» Die allgemeine Teuerung wurde und wird, mit 

Recht, auf die jo jchr große Ausfuhr nad) Europa — im 

pnbern den Sändern der „Alliirten“ — zurückge- zer Unterſtüßzung Griechenlands verſichern wollen. | 
pet. Man jagt ji, im Volke, weil fo ungebeure | Denn mit den Griechen als Bundesgenoifen hätten fie! 

Medien Weizen und Mehl, Mais, letich uf. nadı Eng: | f 

land, Frankreich uſw. verſchickt werden, wird uns hier 

der Brotkorb immer höher gehängt, müſſen wir ſo hohe 
und immer höhere Preiſe bezahlen; unſer Ueberſchuß iſt 
erſhöpft; dauert dieſe Ausfuhr fort, ſo muß in Bälde 

Mangel eintreten; nur ein Embargo, ein Ausfuhrverbot 

faun uns retten. 
Ausfuhrverbote 

zweiſchneidige Waffe. 
dervergeltung ımd Schädigung des Feen ö ug * | 
einem Teil fofortigen und direkten Schaden, mittelbaren | Auf die Brobe zu Stellen, fo kann es ſich ſchon ereignen, 
und ſpäteren Schaden dem ganzen Volke. Sie können daß die Griechen nordwärts eine Verbindung mit den 

Immer nur als leßtes Mittel geiten, und dann kann die Mittelmächten herſtellen. Dann kämen die Heete der 

Säge nur fein, wird der Vorteil weſentlich gröher ſein Alliirten in Mazedonien allerdings in ein böſes Kreuz⸗ 

als‘ der Schaden; nicht, werden fie au Schaden brin. | feuer. Die Furcht vor dieſer Möglichkeit legt ihnen 


gebunden, 


” 


imen fönnen. 
Rumänien den Sriedhen den Rüden ofteift bat und Sie | 


‚Pafen an der KRüfte fort und fühlt fich felbft da nod 
nicht aanz vor einem Dolditihh in den Nitcfen ficher. | 
| Taf fie diefen Dolch früher oder fpäter einmal zwiſchen 
iehr aeführliche, | den Rippen foren werden, ift gar nicht ausgeichloffen. 

;o. | Wenn fte fortfahren jollten, die Geduld des neutralen 


einenen Molfes: | arichiichen Wolfes durd) allerhand drücdende Mafreneln | 


iind aber eine 
Sie bringen unmeigerlih W 
Des 


gr Mie die Terhältniife heute bier liegen, wird ein 
Hefuhrverbot vorm Kongreß nit au erlangen und 
fon mehr notwendig fen, Demm ein anderes Embarno 
verſpricht, wenigſtens bis 
wäd man von Musfubrberboten 
Gittes erwarten dürfte, 

* Am Donnerstag kündigten 
und die Erie-Bahnaciellihaften aut, 
feine Staht von mittleren Mof 
Küfte annehmen würden, und ein 
Weizen und Mais und anderer Nohrunasmittel war dire 
unmitielbare Folarc. 


—* 


des Kongreſſes 


die Pennſylvaniag— 


tel 


zu gewiſſem Grade, zu leiften, |) a 
otjva | Jelbftredend mur eriviinjcht fein. 
ihnen möglich fein, die Serben, Engländer, Arranzojen 


gegenwärtig eine gentiie W 
lauf. 


Geſtern ſchloſſen fich alle übrigen, | 


nad) dem Diten führenden Bahnen dem Worachen der | 


or 


E Nah— 


— 


gingen weiter zur 


und 


Wi 


Bu 


an, und Getreide 
ück. 


Penna“ und der 
rungsmittelpreiſe 


vie“ 


| betrieben werden. 
dürfen 


hoffen, daß der Preisſteigerung dauernd Einhalt geboten 
wurde, daß die niederen Preiſe andauern, ja, noch wei-⸗ 


tere Preisermäßigungen „auf der ganzen Linie“ 
werden — wenn die Urſachen andauern, die dieſer Em 
bargo bedingten! 

Dieſe Gründe ſind unſchwer zu erkennen. In allen 
öſtlichen Hafenſtädten ſind alle Sveicher und Lager— 
häuſer überfüllt mit Waaren, 
dem Verſandt nach Europa uſw. harren. 
ſchon ſeit Wochen und Monaten nicht zur Aufnahme der 


1 
von den Bahnen nach dem Oſten gebrachten Waaren und 


folgen 
mit der Union Traetion Co—, beſteht. 


mungen nicht ein ſo durchſichtiges Gaukelſpiel getrieben 
die der Verladung und wird, wie es hinſichtlich 
Sie genügten 


die Folge war, daß die Waare auf den Vahnwagen in 


den öſtlichen Frachtbahnhöſen und meilenlang 


Seitengeleiſen liegen blieb. 
bezahlten „demurage“, 


ſo und ſoviel pro Tag für 


auf 


Die Eigentümer der Waare 


jeden Bahnwagen — wo und wann ſie ſich nicht darum 


drücken konnten. 
Das brachte den hnen zwar 
beraubte ſie aber der Benutzung der Wagen 


Ba 
— 


und unter⸗ 


band ihr Geſchäft in einer Weiſe, die nicht nur viel dazu 
beitrug zu weiterer erfolgreicher Preiſtreiberei, ſondern 


wurde, daß ſie's nicht mehr länger tatenlos dulden 
konnten. Das Eiſenbahnembargo, die Verweigerung 
weiterer Frachtannahme, war die Folge, die, wie oben 
angedeutet, ein Fallen der Preiſe als weitere Folge 
hatte. 

Die Anhäufung der ungeheuren 
den öſtlichen Hafenſtädten und an dew 
punkten der Bahnen, iſt dem Mangel an Verſandt 
gelegenheiten, dem Mangel an genügend vi und 
großen Schiffen ſür den Transport über das Welimeer 
zu danken. Und dieſe „Schiffsknappheit“ wieder iſt 
zurückzuführen auf die igkeit der deutſchen Kriegs— 
tauchboote. 

Wenn wir uns 


‚PR 
XR 
W 


aarenmaſſen in 
öſtlichen End— 


elen 


— 
v4 Y 
s.atıal 


beute infolge des Cijenbabnenibar- 
508 eines Rüfaangs der Xebensmittelpreile freuen Zön 
nen, jo darf mit Necht geiagt inerden: 
feinen Torpedos das deutiche I-Root getan! 
das aber richtia it, danı wird auf die rraae, inie 
fange wird das Erienbahn-Embargo und damit der will 
fommene Rreisrüfgang andauern ?, ipohl zu antworten 
fein: fo lange die deutichen Il-Boote fo erfolgreihe Ar 
beit leiftten! lind dann wird das verzchrende anıerifa 


Sal nrerr 
—B 


— odrãängen. 
daß ſie hinfort * 


wnach der atlantiſchen 
Fallen der Preiſe für 


däßigung und Zurückhaltung 
Sie ſehen ein, da verkehrt wäre, dieſe Gefahr 
mutwillig heraufzubeſchwören. Mittelmächten 
könnte die Hilfe der Griechen im geeigneten Augenblicke 
Mit ihr würde es 


308 


Den 


und Italiener ganz aus der Balkanhalbinſel herauszu⸗ 


— — — 


Gin „Goldbrid’. 


Id 
| 


haben, find ihnen im Norden in Mazedonien die Sände | famnıten derartigen 
TDarımt haben fte mit aller Gewalt fich auch | au Fönnen. 


id) der Nüderoberung Serbiens mit aller Kraft mid- | eröffnete Feuer auf unſe tel 
Seitdem der Erfolg der Mittelmächte in am linken Rovumaufer (Grenzlinie zwi— 


der Entente in ausgeſprochener Feindſchaft gegenüber-gadi, 
ſtehen, wagt man ſich in Mazedonien nicht recht don den | Mlfo teilt die Regierung eine neue Nies | 


I mit, 


Hügels 304 bei®erdun fanden in der ber: | eg IR Marla € ' TE + 
ıpun DerDi B e Rechte Hoſen- den weißen Bart. 
| fotienen Nacht | uchrührung entſchi den. Reck te Ho ſen B 


belgiſchen Front iit nichts don Wichtigkeit | 


Sprengſtofffabrik aufgeflogen. 
Turin, 9. Dez. In der Sprengitoff: 
fabrit bon Mlerandria find durch Erplo- 
fion über fünfzig Perfonen getötet wor- 
en. 
Fapiereinfuhr verboten. 

Paris, 9. Dez. Die Regierung bat die | 
Papiereinfuhr verboten, um die Mechjel- 
rate umd die einheimifche Andujtrie zu ! 
heben. | 


‘a, ich bin es Werden beide kreuzfidel. Klown ſagt, 
wirklich! Santa ich muß mit meiner Frau tanzen, ſoll 
Klaus, oder wie aber nicht ſagen, wer ich bin. Werde 
es drüben heißt: mich ſchön hüten. Bringt mich zu 250 
Knecht Ruprecht. Pfund-Zigeunerin. Walze drauf los. 
Hatte mich herab: | Erinnert mih an Schillers Glode: 
aelafien, die Saft: | Feitgemaueri in der Erben. „Uber, | 
freundfchaft der mein Herr, wir fommen ja nicht von] 
Heilarmee anzu |der Stelle,“ flüftert fie „Sch muß] 
‚nehmen ‚da imBladitone und Ca Salle/mich erft wieder an die Diden gemöh- | 
‚alle Betten mit Baldachin bereits ver⸗ nen!“ ſchrei ich laut. Gerade aber hat 
geben waren. Heilskaptän bot mir die Muſik aufgehört, und Jeder im 
morgens an, einen Klafter Holz zu Saal kann's hören. Die Zigeunerin 
ſpalten oder Santa Klaus zu fpielen. !T&ht mich ftehen. Der Kloton ſtürzt 
Wählte letzteres. Man ſiaffirie mich auf mich zu und zieht mich ins Ve— 
aus, brachle mich nach Ecke von Dear- benzimmer. Das Teebrett iſt fort. Ich 
born und Monroe, drückte mir Teller wünſche, ich wär's auch. „Uber, lieber 
!in die Hand und fagte, ich möchteGeld, | AUrmour,” fagt er zu mir, „to waz mag 
‚das Publitum darauf niederlene, in|in den Stochhards angebracht lein, | 
ebte Den Boten aus die Tafche ftedden. Das Gefchäft ging | aber nicht im Union Queg Klub. Sch) 
ohne Verluſte räumten. gut. Axiſiokratiſches Benehmen vdon weiß, d 
großem Einfluß. Nidte mit dem rem ſchrecklich mager, aber warum Du 


Engliſche Wirte. 

London, 9. Dez. In Birmingham und 
anderen Städten Englands haben die 
Wirte eigene Polizeiverbände gegründet, 
um der Umgehung der Schantgejebe ein 
Ende zu machen, aus Angit vor der Pru- | 
hibition. 


Amerikaniſches Funkenmonopol. 
Waſhington, V. Dez. Die Bundesre— 
gierung läßt eine Vorlage zur Einfüh 
rung eines Regierungsmonopols der 
Funkenſtationen ausarbeiten, um den ge— 
Verkehr kontrolliren 


Die tapferen Oſtafrikaner. 
Liſſabon, 9. Dez. Feindliche Artillerie 
unſere Stellungen 


ſchen Deutſch- und Portugieſiſch-Oſtäfri— 
ka.) Der Feind beſetzte den Poſten Mau 
den wir 
All 


derlage durch die deutichen Titafrifaner 


ann ich! 


Nihe im Weiten. | 
I 


Imal bei „Dime“, und zweimal bei, »ie Diden gewöhnen millft, 1 
„su der Gegend des 


ı Quarter. Hatte mich für doppelte nicht verſtehen.“ Ich murmle etwas in 

„Hilft nicht,” er— 
Itafche privates Bantfonto, linke: Heils- widert er, „jet mußt Du alles wieder 
armee. it | 
liags. Lieferte aus linfer Hofentafche [und Q. morgen fteigen oder fa * 
ſeinen Dollar und fiebzig Cents an werden. „Wenn ſie ſich beim Steigen 
Heilsormee ab. Kaptän meinte, bericht vorfehen, werden ſie wahrſchein- 


Paris, 9. Des. 
Artilleriekämpfe ſtatt, 
ſonſtwo waren keine wichtigen Entwicke— 
lungen zu melden,“ teilt heute das 
Kriegsamt mit. 
London, 9. Dez. 


Yo 


sr 
An der franzöſiſch— 
1 2 E = . u 
|ben teueren Zeiten fünne die Heilz: |lich fallen und ſich bös weh tun, meine 
armee dafür nicht viel heilen. Sagte, ich ſo obenhin. „Keine Orakel, bitte,“ 


vorgekommen. 
Die Auslieferung der Verſchleppten. 


as Schlachtvieh iſt ſeit Länge— J 


Kopfe für Nickel, verbeugte mich ein- gerade Dich bei meiner Frau wieder an h 


J 
J 


Kaptän kam um 12 Uhr Mit- gut machen, und mir ſagen, ob C. P. 


9 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht. dab meine geliebte Battin und 
unfere liebe Mutter 

Friederica Beilfuß 

am 6., Dez. 1916 im Alter von 52 

ren geſtorben iſt. Die Beerdigung findet 

ftatt am Sonntag, ben 10. Des., vom 

Zrauerbaufe, 1909 €. 63. Ade., Beriwun, 

um I Ihr Nadnt., nach dem Stonlordia» 

Sriedbof, Um ftille Xeilnabme bitten 

die trauernden Hinterbliebenen: 

Anauft Beilfur, Gatte. William Beilfup, 
Sohn. Amanda Beilfuß. Schwiegertohs 
ter. Artnr md Florence Beilfuß, En— 
iellinder, Sophie Yuth, Wilpelmina 
Hayes, Schweſtern. Charled Luth, 
Sdwager, Tina Beilfuß, —— 

tfa 


Jab⸗ 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
Nadhridt, dat unfere geliebte Gattin und 


Mutter 
Johanna Schultz 

am 9. Dez in ihrem 79. Lebensjahre ber 

Sieden ijft. Private Irauerfeier am 

zienstag. den 12. Des, ım 2 Uhr Nad» 

mittags, im Zrauerbaufe, 631 Wrigbt- 
mood He. Peerdigung auf Wunder 

‚rricdhof, Autos Witte Leine Blumen. 

Um ftilfes Porleid bitten die trauernden 

Hinterbliebenen: 

Henty DB. Shufg, Gatte. Gbward, Frau 
Willem %. Tempel, Senn W. due 
und Frau I. M, Naithel, Kinder. 

. ffafomo 


Todesauzeige. 
Herder Lone Nr. 669, A. F. & A. M. 
Den Beamten und Brüdern die traurige 
Nachricht, daß unſer lieber Bruder 
Fran? Stefan Howard 
in dem cwigen Dften eingegangen iit. 
Die Veerdiaung findet ftatt am Eonntag, 
den 10. Der. d. %., 2 Uhr Nahm., bom 
Zrauerbaufe, 1326 Galumet Abe, nad 
dem isriedhof TCafmoods. — Die Brüder 
find biermit erfucht, punft 1 Uber Yachm, 
in borgefhriebener Weife gefleidet im 
Zemvel au erfceinen, um dem verſtorb. 
Bruder die legte maureriihe Ehre au er» 
weiſen. 
Jacob Mergen, Mitx. v. S 
Guſtav K. Schaen, Sekretär. 


* 


Waſhington, 9. Dez. Amtlich wird hier | gr werde 
beſtätigt, daſz es dem Botſchafter Francis 
in St. Petersburg endlich gelungen iſt, 
die rufſiſche Regierung zur Auslieferung 
dent- 
und 
Mmäancı 
neri, die von Dftpreußen veridlcppt | 


bon 
'fd 
ifr 


Berlin, 9. Dez., Funkendepeſche. —— u. , \ 
Schweizer Bundesrat hat der Leiter der Cents. Akzeptirt. Nahm mid nad! 


Dr 


in zehn Nabren, d. b. im Nabre 1927. Täuft der | 
Freibriet ab, unter dem die Strakenbahnen. Chicagos | 
Xır sehn Nahren wird, nach entivre: | 
Rorenfimdiauna, Chicago  enifcheiden, ob, 
es die Strabenbabnlinten in Pefig nehmen, md! 
falls es Diele Arane bejaht, ob es jte vervachten, 
ſelbſt betreiben oder eine ähnliche Teilhaberſchaft mit 
einer Betriebsgeſellſchaft eingehen will, wie ſie zur Zeit 
Alles dies unter 
der Vorausſetzung, daß mit den einſchlägigen Beſtim— 


chender 


der Nllmoi® Telepbone and; 
Tunnel Co. geichab, der entgegen den urfprimalicen ! 
Abmachungen und Zuſicherungen das ſich reichlich loh- 
nende Tunnelſyſtem als Eigentum verbleiben dürite, 
während der Stadt beſtenfalls ein Telephonſpſtem zu— 


geſt 


hunderttauſend 
en Frauen, Kinrndern 
ieg3untaugaliden 


‚worden waren, zıı veranlaifen. 


Die Schweiz und die Allitrten. 


ellt, dais 5000 für Die S 


Im 


Abteilung für Handel und Gewerbe feſt- ſtandesgemäßer Wohnung, und ſtellte 
— a. . x * 
nperz be I mich hinter Weihnachtsbaum auf, vor 
ſtimmte Wagenladungen Brennmaterial 
in Italien und Kartoffeln aus Spanien 


in Frankreich ſeſtgehalten wurden, wäh— 


rend Deutſchland feinem Verſprechen ge- Kuchen. 
hundert Wagenladungen 


ma 


% mehrere 


Startoffeln über die Grenze fchidte. 


Poſt aus deulſchland! 


eingetroffen. 


Zeitſchriften. 


— Heute 
Bücher — 


Deutſche Buchhandlung 


59 und 61 Ost Monroe Strasse. 


— 


fallen wird, für das fie Schwerlich Verwendung bat, md; 


nah einer fürzlichen | 


faunmt Verwertung finden wird. 
Zur Zeit befinden fi $!9,000,000 tim fogenamı 
ten „Tracion Fund“, in zehn Jahren, d. h. bei Ablauf 


oberzerichtlihen Enticerdung | 


einiges Geld ein, | des gegenwärtigen Freibriefes, wird dieſer Fonds durch J 


den weiteren Profitanteil der Stadt am Straßenbahn- F 


dienſt und Zins und Zinſeszins Sich auf mindeſtens 


850,000,000 belaufen. 


Der Höchſtwert des Straßen-] 


bahnſyſtems einfchlieilich $40,000,000, die im Nahre B 


1907 für Dienftverbeiferungen, Nenanichaffungen, | 
Slontrafterenprofite, Zinfen auf angelegtes Kapital uſw. 


: heivilliat wurden, murde von der damaligen Straßen | 
bahnkommiſſion auf 885,000;000 bis $56,000,000 arı 4J 


J 
l 


außer Zweifel. 


Ende des Areibriefs angegeben. Damals wurde es für | 
nohezu unmöglich eradıtet, dat; die Stadt in alfichbarer | 
Deit aenüigend Mittel an Sand haben witrde, die Stra- 
henbahnen au erwerben, heute ericheint dies fauım mehr | 
Bereits find die metitens in New Nork 

und Eigentümer 


der Union ji 


' Tractien Co. am MWerfe, den Weg für eine Erneuerung | io 


ihres Freibriefs zu ehbnen. Ihren diesbezüglichen Ber | — 


Tas bat mit | 


dieſer 


ſirebungen erweiſt ſich der „Traction Fund“ als das 
größte Hinderniß. Mit ſeiner Beſeitigung und der; 
Verhinderung zukünftiger Anſammlung der Straßen- 
bahnabgaben iſt die Stadt als Känfer und Beſitzer der, 
Straßenbahnen für viele Gonerotionen endgiltiq aus: | 


geſichert. | 
Khte willfommen muB daher den Hintermännern 


Geſellſchaft der von der 


für Tunnelbauten und ſonſtige Verkehrsverbeſſerungen 


iin 
nische Rublifum dem vielaeifhmähten deutichen Tauch- Erg 2 rn ! 
F le ehr — vorſieht, der nicht nur die 319,000,000 des „Traction 
bootfrieg danken müfien für die Peendigung der Rreig- | IT * h * * 2 2 Sie ihm in den == n 
— 224 * oe,» a 5 t ert zied n ! J a } ch ’ \ 
treiberei und die Riicfehr zu etwas vernimftineren Brei. ; MU ranzicht, JOndern ala) L Pe En DEN 


Stedhan 


R 


I 


Gart und 


WR 


geſchaltet, und das ortbeiteben der Anton Traction Co. | riet, 


„Zubwan”-Kommffton ; i 
ausgearbeitete Wan erfhheinen, der über $260,000,000 | 


| <hefjielo A 


role 


ivanı 


erdigu 


(Gwiſchen Wabaſh und Michigan Ave.) 


Todesanzeige. 


Herder Loge Nr. 669, A. F. & A. M. 
Den Beamten und Brüdern die trau 
rige Nachricht, daß unſer lieber Bruder 
Auguſt Hagemann 
am 9. Dezember in den ewigen Oſten ein— 
gegangen iſt. Die Beerdigung findet ſtatt 
am Montana, den 11. Desember DB. N, 
2 Ihr Nachmittaas, Iranerbauie. 
4747 W. Adamse Str. nach dem DelNidse 
Friedhof. Alle Brüder, welche nad 
dem Friedhof mitzufahren wünſchen, ſind 
erfucht, puntt 1 Uhr Nachm. in vorge 
ſchr ner Weiſe gelleidet im Tei 
su erſcheinen um dem verſtorh Aru 
die lepte manreriiche Ehre zu erweiſen. 
Jacob Mergen, Dit, et. 
Suftav K. Stack, Zefvetär 


bom 


u 2 3 
Todesanzeige. 
Belan itot Sin trtır0 
unfere g: to Mutte 
AHugnita Feld, ach, 
70 Jahren ſeli 
tlesdienft findet am 
Dei., 30 Nacın., vom Zrauerbaufe, 1! 
Weibtenaw Mde,, Halt, dom da findet 
igungein Reed Gitn, Mich, Statt. Um ft 
eid bitten die trauernden St 
Richard Feld, Fübne, 


118 
Un 


liet 
ik 


entſchlaſen 


Bart 


inna Hoſcher, chter 
Todesanzeige. 
ten, die traurige 


e Gattin und unſ 


und 


Betam 
neine geli ere! 
Großmurller 
Julia Wenhle, geb. Kirſt 
1910 3 
Ichlarem mt Die Beerdig 
= ven 10, Ter., A 
rt, von r u Tochter 
ve. mit Antomobilen nach d 
Friedhoſ. Um ſltitle Teilnahme bitten 


lernden nem 


xXx 


Uh 


Sonntag, de 


'A.KROCHS&CO. 


i rant auffuche, und d 


; Ble 
auf. 
Herren. 


2 mal kleinen Wupppdich. 
| mer. 


‚it 


N 


4, 
Die 
H 
nierblicbenen 
Yetipeimniva | 
Linnemann, Ananfa Wiadboltt, Maria Jene, | 


Bücher für Weihnachten. These 


2 | Koelling& Klappenbach 


. gebt: 306 


ÖJ 
em YNont ! 


Sie 


anderen Mann fenden, ich ;ichreit der Klon, „ich Tte mit 50,000 |; 

folle Santas Koftüm im Hauptquar- [am Knaden.” Ya, woriiber redet der 

tier abliefern. Marſchirte los. denn eigentlich? „C. und P. find all 
Traf an Madiſon Straße Mann, kight,“ ſage ich auf gut Glück, „aber J 


42 n nn * * J 8 3 f 4 u Te BR 
der mich frug, od ih Sara Maus bet) ?er Ruh traue ich nicht ſo recht. Der 
[2 ob er erftiden | 8 


. . Erz > — SJlow tar 2. 

einer Meihnachtsbeicheerung ſpielen Klown ſieht mic) an, nz DD nn 

Iwolle. Gr mülfe nah Mon: | ill. Im ſelben Augenblick geht bie, 

| * a ee I ) -/R 

tana fahren, wolle aern feiner Familie) Fir Fe a a J 

vorher beſcheeren. Honorar fünfzig Merk gehul WIE ————— ‚ber: | u 

„Bit Du das, Marfchalloiel?” 

'frägt er und hält dem Klomn bite Hand B 

hin. „Uber ich dachte, der hier märe:k 
. i 9 yy ’ Aiof IR | 

dem biele Padete ingen. Baum voll Amour,“ erwidert diefer. „Wer finb| : 

Aepfel, Nüf — — —— Sie?“ — zu mir. „Ich bin Soldat Todesanzeige. 

K epfe ‚ Rüffe, Fiquren aus braunem; d Heilsa R d | Sreunden ımd Velennten bie traurige Na 

a au» & > ir J un ı im lannter 
Mann blieb ſchrecklich lange m der ge A und — es noch⸗ „ice, day meine geliebte Fattin und unfere Uebe 
Braume Au, | mal bis zum Kaptän bringen, Herr 


Todedanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß unſere liebe Mutter 

Wilhelmine Ketzler, geb. Scheler, 
Wittwe des verſtorb. Auguſt Regler, am 
8. De;. entihlaten tft. Beerdbinung am 
Tiendtag den 12. Des., [m 2 Uhr Rad 
mittags bom Trauerbauſe, 1018 M. 
Nerib Mpe,, mit Autos nad Kontordia. 
Um ftilles Beileid bitten dte trauernden 


Rinder: 
Enma a 


, 
* 
J 


1 
- 


Ye * 
Abends 


Erneit, Adolph, Fran 
Frau Martha Burihnid und Yrau Agne 
Weyat. ſaſomo 


m — — — — 


— 


| Mutter 


fort. Wurde Hunariv. 5 ‚ x Ber 
|. 2; Aepfet | arichallviel,” erwidere ich. Der aber| 


* ne : 2, Maria Dedelmann, geb. Ri3, 
ſchenmänner wirklich hochfein. El — — .. am 6. Dez. im Alter von 40 Jahren ſellg im 
ſchön rotbackig Nüſſe friſch Fance winkt dem Livrirten, und ehe ich mich | Herrn enfichlafen it, Die Beerdigung finde 
1 uud, ' ya ls |e8 verfehe, wiſche ich den Büurgerſtei ſtatt am Sonntag Bormittag 10:30 vom Trauer⸗ 
man ZU Inufpern. Baum wird immer |*?, ERICH, ü ü) ı Burger! 9 | baute, — —— Sue. aus — nach 
— t met Rockſchöf —6 der Herz Jeſu Kirche 70. und Mah Str. von 
leerer. Sieht pauvre aus. Mann vn — —— ze ur . | da nah dem St, Darien-Cottesager, Yım ftilles 
j ou u Sicht Baum ch eile aurüf zum Hauptauartier | Veileid bitten die tramernden Sinierbliebenen: 
‚Tommt mit oran herein. Sie Saum y Bu ) Ya au U N oh En — „Mithnael Deckelmann, Gatte. Johann, Clarence 
ion. Sieht mich an. Deffnet Haustür, | der Heildarmee. Zum Glüd tft ber; und Sulie, sinder. Iulia Koilcaft, Anthony 
— s * ee Sau 3 * Y sr uni Idl, Bet und € i \ 
'Minft mir. Gibt mir Zußtritt, wo a _ = I — Simon, Weriwifter, neo nd 
Hoſe ſeſten. Hörs erſt laufen Santa Klaus-Gewand aus und das wandten. 
Hoſen am loſeſten. Höre erſt zu laufen Santa Klaus Bon ( und Nabe an * 
auf als Poliziſt mich anhäli, und ſagt, eigene an, und drücke mich mit affen- — — = 
ich hätte noch 14 Tage Zeit bis Weih- ähnlicher Geſchwindigkeit. Begebe mich 
Inacıten nach Pittsburg Joe, um ein gebiegenes | ® 
| ’ - — — | arr 4 I tiht, } 
' Bin fo ehauffirt, daß ich Neftaus | Mbendeffen zu verzehren umd entbede, | Kater, 
ort big Dunfel:!dab ich mein privates Banflonto in! 
’ . I > . I 
werben verbleibe. Paſſire hell erleuch- der Heſentaſche des abaelieferten! 
leten Palaſt gegenüber Poſtgebäude. Koſtüms habe ſtecken laſſen. So'n Sa⸗ 
Viele Krafiwagen halten davor. Her- tanspech! Muz mich bet Mutter Grün, 
u r ne u al nd ’ > int I riet lın ftilTe inebnte bit 
‚ten und Damen in Phantafieloftiimen ; EINGLATEITEN, die aber ee ne rabmte 
fteigen cus und treten Durd Portal. ſchneeweiß ausſieht. Und während ber: drederida Pinciter, ach, ‚Goes, Gattin 
"Gehe neugierig ein haar Stufen hin- Nacht bläft der Wind in allen Tonz) Kau sinder, ned Zchpicnerfobn mr? Schn 
Dicker Klown ſchlägt mich plötz- arten. Höchſte Zeit, Chicago Lebewmohl | nertuntern, ndern und Berfwandten. 
ih von binten auf Schulter: „Spie- zu Tagen. Ub, da iutet mein Extras | — — — 
:aelbera, ich fenne Dir!" Hakt mich zug. yort nah dem Süden, wo Die | Danfingung. 
\ | „baute volce” unter Goldorangen über- | lien 


e 


| 
| 
| 


n 


— * 
Todesanzeige. 
und Bekannten die traurige Nach- 
B mein geliebter Gatte und unſer Ueber 
Shhoiegerdater und Großbater 
Fobann Muelier 
am 6. Ts, 1916 im !llter don 73 I 
naten ımd 22 Tagen fanft im Herrn entihlafen 
erdinumg finder ltatt am Eonntag, 10.8e:., 
) 2133 € 


* 


rer * 
Frcunden 


r 
s ahren, Mo⸗ 
i 


Ade,, mit Autos } der 


Frau 
nnd 


unterm Arm, winit Diener zur Seite, ! „Di u n = Frennden und Rofannten 
und bringt mich in großen Saat, vol, tintert. Chicago, Bohnenfuppe und 
mit elegani mastirien Damen und; Deilsarmee — 
„Erſt ers dem Herrtn Ra 
Sn } und am Grabe 


Klon flititert mir au: — — 
in IR ——6 dem De ehrer Fhın m m 
. P & ! Din I De, « - | . J hön 2. 


Chriſtian Fieberttz 


“  Meb 
| Zivrirter hält mir Zeebr 
'Denebitiine» Chartreuſe, Cre — 
Minthe und lauter ſolchen Sachen un— ee HT “_mebft Scohfind. ——_ 
‘ter bie Nafe. Nehme ihm Teebrett ab * Se — Duntlnonee. 
und fage, werde ihn wiſſen laſſen, EEE ZN | wien Sorwandten, Freunden 
wenn die Bfläfer leer find. Diener 

Schtebt verdubt ab. Kloren till Tich tot 

lachen, Irintt, und trinkt. auch. 


e 


ul 


r 
i 
N 4 
ve 


I zuUlrelı r war 
RNichard und Zadette Mahnihasi, Eltern 
Lydiag und Lonis Lorenz, Schwelter um 
Schwager, 


eige. 


Todesanz 
1 8 


rien tca irine 
ter Saite md Bater 
. Miller 


Große Auswahl — vVillige Preife. 


ſaguna. 


* 


Dandt 


Deuiſche Buchhandinng 
3 7. f a Au 

> Biamdolph Sir. 

nahe ütb STdenue. reilnahme t 

Dei cabbebenen: 

Anra Miller, Gattin, Gharles, Joſenb, Edward, 
Sebaſtian. Frauk. Pauline, Jaſephine. Elize— 


beit, impder: neb = hmofiert zchmwiegerfäh 
Enlel und Entelin 


Todesanzeige. 
Freunden VBefannten die traurige 
richt daß mein geliebter Gatte md un 


Carl Strobach, 
Julia, ODtto, 
Entel. ı 


Wehle., Gatte. Frau 
Oscar Rudolph, Züchter 
Charles, Tillie und Arthur, 


ei 


Frau 
Tscar. 


und 


Worte 
Monloh wid ı 


Dankfagung. 


nd Tochter Alma 


ſaſon 


neun Jahren zufließenden Beträge, und der Verzicht lei— u — ER 
| F * = —S Tobdeſßanzege. Bir iprehen biermit a Berwandter um 


ee — ftet auıf $5,000,000, welche laut Kreibriet dte Strafen: | 


— 1. 0 — 


Griehheniand und Die Alliirten. 


len, tiefen Eindrud in Griechenland zu machen. Als 
Ferdinand von Rumänien fich von den Rufien und Eng- 
ländern dazu breitfählasen lieh. ihr Schieffal zu dent 
Seinigen "zu machen, da propbezeite der Sellene Kon— 


gen ſollte. 
— * doerholt mit großer Mehrheit gegen ein „comprehenſive“ 
Die Vorgänge in Rumänien können nicht verfeh— 


ſtantin, daß Rumänien in wenigen Wochen zu eriſtiren 


aufgehört haben würde, und lehnte es ganz entſchieden 
ab, dem böſen Beiſpiel, das ihm der Bube in Bukareſt 
gab, zu folgen. Der Lauf der Dinge hat dem griechi— 
fen König recht a n. Rumänien 

nod), aber nıır jcheinbar: denn die eine Sälfte, die Wal 
Tadei, ijt von den Truppen der Miitelmächte beiekt, ımd 
in der anderen berridyen jekt die Ruſſen. 

Daß angeſichts dieſer T 
Lage befindlichen Griechen der Mut wieder gewe 
und ſie den unverſchäm 
und Franzoſen nachdrücklicheren 
ſetzen als ſeit langer Zeibt iſt leicht 
Alliirten iſt ob dieſer 
aus nicht wohl zu Mute. 
mehr oder weniger unfreiwilligen Rückzuge aus Athen 
pwie aus dem Umſtande, daß ſie die Griechen im unge 
ſtörten Beſitze der Bahnen, 
linien laſſen, nachdem die griechiſchen 
Fremdlinge an die friſche Luft geſetzt haben. 
König iſt heute, nachdem er den Keckheiten der Alliirten 
ein Bis hierher und nicht weiter“ zugerufen und Miene 


— 
Ci ebe 


achſen iſt 


Wi 


nr 


* 


nn 
sen 


u verſtehen. 


lan 
Woen 


— 
Der 
ii 


eriſtirt zwar 


bahngeleiſe in Stroßen vor, die bisher von folchen frei 


bahnaefellichaft zu den Noten des Tırnnelbaus beitra= | 
Die Tatiache, dab die Bevölkerung ſich wie— 


Tırnnelivitem ıınd ferne hunderte Millionen betragenden 
Koſten und end) gegen die Verihmelzung der Straßen: | 
bahnen ımd Sochbahnen ausgelproden bat, fcheint von | 
der Tunmelfommislton völlig überfehen worden zu fern, 
deren Roriitender derielbe Ingenieur it, welcher in Der | 
Strahenbobnfommtiiion non 1907 die leitende Stel— 
lung einnohm. Eine Prüfung des vorliegenden „Zub: | 
way“⸗Plans enthüllt ſo viele Ungeheuerlichkeiten, daß 
man ſich befremdet fragen muß, welche Einflüſſe wohl— 
in der Kommiſſion maßgebend geweſen ſein mögen. 
So ſiebt der Plan u. a. nahezu 65 Meilen neuer Hoch— 


Ne 


"waren, darımter Nord State Strahe: er acwährt der 


atfadyen den in schlimmer ı 
'ımbeichränfte Lebensdauer, 
ten Drohungen der Engländer ! 
deritand entgeqen- ; 


Hochbahnſchleife in 
er garantirt ſeitens der 
Stadt den Straßenbahnunternehmern 6 Prozent auf! 


ihre gegenwärtige und zukünftige Kapitalsanlage, er 


ſeht Bedingungen für den zukünftigen Freibrief feſt, die 


dung der Dinge auch durch- 
Das erhellt ſchon aus ihrem 
recht auf, über 


dteien fo mut wie dauernd machen, und geſteht den 
Straßenbohngefellichaften nahezu freies Verfiimmeas- | 


und unter den Straken Chicaao3 zu. | 


Illnd der einzige Morteil, der dem fahrenden Rublifium 


Telearaphen: md Televhon: | 
Soldaten Die 


gemacht hat, den Arechlingen achörig auf die Finger zu! 
Hopfen, pobulärer und beliebter denn je zuvor. ‚Das ı 


nanze Rolf fcheint Fich um ihn zu fcharen und nicht übel 
Ruft zu: haben, jich troß der vorläufigen Meberntacht der 
Ententerihe auf diefe zu Ttürzen md in das Meer zu 
werfen. tvo e8 am tiefiten iit. 


LÄ 


und Perzögerungen 


Da kann man wieder einmal redit deutlich feben, ! 
; meife erlanabare geringe Porteile zu fihern, wird Chi- 


Was für eine gewilienloje Yügenbande doch dieje briti- 
fhen und franzöfiihen Prekagenten find. 
feit Kahr und Tag der Welt vorgeloaen baben, da dns 


Nachdem ste! 
den Verkehrsgeſellſchaften auszuliefern. 


Friechiſche Volk in ſeiner überwiegenden Mehrheit ſich 


der Seite der Alliirten zuneige, ſtellt es ſich nun heraus 


os viele ſchon längſt vermutet hatten — daß es! 


llig die Meinung ſeines Königs teilt, nämlich ſich, ſo 


geboten wird, Umſteigekarten, die für Straßenbahn und 
Hochbahn giltig ſind, wird an eine Ertrazahlung von 
2 Cents geknüpft, die, wie die Kommiſſion ſo überzeu— 
gend erklärt, durch den Krieg in Europa notwendig ge⸗ 
macht wird. 

In New Norf beratet jett eine Konnniljion, 
der Verkehr auf den dortigen Untergrundbahnen jo ge: 
regelt werden fann, Dak der lleberfüillung der Magen | 
in der Beförderung 
Sn Chicago verjpricht man dem fahren: ! 


| 
IDiE | 


werden kann. 
den Publikum von Unterarmmdbahnen die gleichen aol- | 
denen Berge wie im Nahre 1907. nd um möglicher: | 


cago aufgefordert, 
Wenn der bit— 
tere Kampf, den Chicago gegen die Allen- und die 
Humphrey-Vill geführt hat, nicht vergebens geweſen 
ſein ſoll, iſt es die höchſte Zeit, daß die Einwohnerſchaft 
zffentlich Stellung gegen die Tunnelkommiſſion und 


I 
fih fiir viele Nahrichnte mwehrlos ! 
| 
} 
| 


" lange e8 neht, neutral zu halten, und wenn es nicht mehr | ihre merfwürdigen Vorfchläge „im Intereſſe des Publi— 
Tänger möglich ift, fi auf die Seite der Mittelmächte Ifıums” nimmt. Je cher umd je Träftiger, defto. beffer! 


vorsebengt | | 


richt 
at 


im 


\ erdi 


2 U 
Str. 
hit 
1 


Um 
Martha HKagemann, geb. 


Todesanzeige. 
Pefannten „ie 


traurige 
daß mein 
er 
Ruquit Hagemann 
Alter von 40 Jahren geſtorben 
gung findet ſtatt am Montag, 
br “ach, vom Trauerhauſe., 

mit Autos nach dem [al Ridge 
alied er Serder Xoge Nr. 069, 
tl, un > Sogar Chapter 166, R 


ſtille Teilnahme bitten: 


Dei 


Lafſt 


Gattin 


Cari und Auguſt ir. Söhnoe. 


Fre 


richt 


am 


BKeer 


ſtatt. 


Mittelpunkte der Stadt ratſächlich bei 
ı Albert 


ei 


Fremden 


richt 


früh 


ſtört 
Nor 
nach 
mit 
Um 
terb 


zeit 


Nachricht 


—* 


'ade 


ftorbenen 


Ges 


Todesanzeige 
und 
daß unſer ficber Bruder 
Friedrich Martin Walter 
Tonnerstag, den 7. Dez. 1016 
rdigung findet am Zonntagn, 
um 12:30 Mittags, bent 
Yhsuma Der Schwelter, 2722 


aeftorben 
den 10. 2 


ther 


v de 
rdia⸗Friedhof. Um ſtilles Beil 
n die trauernden Geſchwiſfter: 

iſabeth Maupe. 


Todesanzeige. 

und Belannuten die traufige 
daß unſer geliebter Gatte Vater 
Btuno Nowinskth, 


Str. anı 8 


und 


er 1534 Melroſe 
den iſt. Beerdigung 
m, bon der Kap 

der Immaculate r 
Autos nach dem St, | 
ſtille Teilnahme bitteir d 


liehenen: 


Fmma Nowinskn, Gattin, 


und William Waiter, Rda Wright uf 


Nivtor, 


RBefannten die tramtige Nah: 


t 


Tranerbaufe 
2 Str 
ach der evang,luth. ConcordiaAirche, Velmont 

n bon da mit Autos na 


) 


M 
td 


1dı 


Nach⸗ 


‘ 
ı ; leid bitten die 


Eogar und Marnaret, siinder, 


Todesanzeige. 
Marlitt Deutſcher Frauenverein. 
Veamten und Mitgliedern die 
daß unſer Mitglied 
Frau Anna Prons 
Die Veerdinuna findet 
ea O Ur vom Trauerbau 
N nach dem Zt 
Tie Mitglieder find aebeten 
dte [echte Ehre zu ermeifen, 

Helene Sprehne, Präſidentin 
Anna Kirchner, Sefretärtit, 


schen ift 


Todesanzeige. 
enſettiger 
Die Mitglieder werden 

durch benachrichtigt, daß 

Henrn Piste 
von der 7J. Sektion geſtorben 


traurige 


Unterſtütznugsverein von Chicago. 
hier⸗ 


it 


Die Beerdigung findet am Con 
fan, den 10. Des.. Nachm, 2 Uhr, 


bon 2525 N, Rıdmond Str., 
bern Konlordta: Friedhof ftatt, 


3of. Sieben, Serretär, 


nad ‚ mit Atos nah dem St. Marien-Sotteagder, 


’ a | erdinime 
geliebter Gatte und unſer liebe 


Doez. 49016 
4034 Normal 


Dank aus für 
bi und die ſchönen 
zegräbniß unſerer Ge 


Freunder ınteren 


I bie uns 


sm 


are! 


ter don 


Tonnerstaa, den 7. Ten. 
vr ifi 


ſanft im Herrn entſehl 

jinder Stott em Montag 
kornens dran 

nach der 

nach dem 


Teutonia Yrauenverein. 
Beamten Schweſtern die 
ht, daß Zchmeiter 
Wride Juhnke 


N air 


ze WET 


bewieſene 


ponven bei dem 


Jahren 


und 


um 8:3309 
Nelſon Stre, 
da mit Autos 
Un: Stille Zeil: j 
Katberina Liter, ncb. Thul, Dattin. John, Ro— 
bert, Weiter, Kran ımd Wdwie 2 ü 
Joſeph und Paul Liter, Ariider 
fing, Maria LXauier, Helena 


fern, nebit Berwandten, 


at Alwina Pollmann. 
Gottesader Ferner danlen wir foren 5 > 
i rdiden 


ierıbof? 


Den Pr 
ihre frr 


War Bollmann ind Hedwig Bollmann 


du 
IL. 


abı sohn fih dient 
zi) m Woldheim⸗F 

en verſammeln ſi 

le, um der verſtorben 


ı erweiten 


Zuſan Hal 
Dreh 


Kinzin, 


Tanftiagung. 
ar biermit y! 


wilr Verwgandten nid 
v Mengen ar Franenverei d de 
vLaniie Balderwan, wi — — * 


Garatine RMieltle, P 


die ſchönen 


7 3 seig u. 
Todesanz ’ ige. terer dehebten 


tanntn die tranrige 


ti * * 1 
geliebter Gatte und unſer 


Freunden und 
daß mein ı 
Soter und Großbater 
Friedrich Mußmann 
von 63 Jahren entſchlafen iſt 
Montag, den 11. Dez., um 
Trauerbaufe, 2041 W. 13 
zich dem Nontordie 


x srtedbrr 
itnabine bitten Die rernden Hinter 


odesanzeige. Dora Vorreyer. 


Do traurine 
urb eefow f 
und 1 ni 


richt, 
J Sy D 


Zu 
x 
2 " Dont dem Herrn 'Balicı 

ie ivoftreihen Wi Zarge 

Frederid Borrener, Satte, mebii sinde 


; ‚renden am 
richt Daß mein 
ro — 
Vater 


N + 

ı Hefgim 
‚cin im 4 Irte am 

geliebter Gatte 


John Michna r 
iſdlafen iſt 
Ubr 


on Zur Erinnerung 


bon 52 ibren ſeligen x 

Uerdigt * Senfe wi 

erdig Iranernden Ser; nedenfen wir 
\eltebter 


ori, destages unſe 
— nit 9 bile, n 
Minnie Muſßſmann, Gattinen Charles, Frau Karl SRirche von dort nad dent | 
Hockberger und Frau William Hant, suinder. | < Mefsert-Stiedhof. Tie traxernden Sınters ı 
Lillian und Violet Haupt, Enſteltinder. hliebenen 
— Martta 
mund 


Harold Hardt, 

r einen: Sabre, am 9. Dezember 
* a +15, entichlafen iit 
Michnra. GSattim, 

tinber 


Helen, Watier, Yinlıe 
| Todedanzeipe. —— 
td % Yrlamnten bie } 
2 
Todeanzeige. 
fer Derwandten. Srormden ımd 


Art: sırairr plischte 
aß mein geliebter 


Armen lbe 
— — Armen 
runnen wir 


dein lieblich 
ſchlägt die f 


lebe Muller 
Elizabeth Sannent 
verſftorb 
beritord ft:af 
ung am Montan t 
vom Sanfe ibrer Tocht 
mach Ysaldbe 
tranernden 


Rekannten 


eiter, 
— Gaͤtte 


J red 
| J red Ur damm vereint tım 7 
Nox Gottes Threne fte 
od neßet ibr Di 
Ihr Lieben über 
hält das Leid umfſangen 
bricht 
Tes Tater3 tree 
ziert fehmlich 
x Mutter ſtehet 
Und lehrt die Auger 


TO Na 


| S 
— in 
Gmerald 


hiafen Die Be 
onntaa dem 10, Der, 
Zronerbeufe,. TION 


© ra dem Norf 


wur ‘ - ’ 
Un files Pei H 
N ninder: um > : 
Georae nd William Sonnenleiter, Frau Marn Zte, mir $ fordbin 
Masmann, Kran Nie Smmidt, Fran Emma. m stil Teilnabme bitten die tra 
Kotas und Ftau Minnie Maurer. ternficheren 
— — Auna Behrns geb 
und William Behrus. 


auf 1 


Gattin. Elfie, Water 


Kinder, nebſt Verwandten 
von deinen 


2 an} 
od e 8sanze i ge. * GGewidmet trauerfden 


vie Framine Talı . Eitern nnd Geſchwiftern. 


Todesanzeige. — nn 
Freunden und PBelamnten die trenrige Tab: ' 

E. Muelhoefer «Son 
Zeichenbejtatter 


ıd 
richt vnfere aclichte Gattin ımd Wintter 
Merian Florian 
— — — — — 
Reelle Bedienung. 
'1458 Belmont Ave. Tel. Bafe Diem 68. 


3° Rabren und 8 Monaten neitor 
1325 Clybourn Ave, ?el. Tiverien 2000, 
a Srodmemtifasn:t 


Henry W. Begmann — 
56 Jahren nach kurzem 
a4} ſchlafen —J Die R es t 
2 im Alter don 
hen iii. Tie 
den 10. Tex 

fe, 737 Uland 


hr 


10, 
‘ Neerdiguma erfolgt am Zommta 
um 10 Ubr Norm. Trauer 
Str. mit Auftos ah Dem Des! 
emian Friedhof. Um ſtles 
die tranernden Hinterbl 
Bernard Florian. Gau 
Charles und Hedwig, Kinder 


em b Un fsille vom 

Tetlnabme bitten die tranernven blieberesi 

Marin Bermann, Gattin. m 9, Becmaun, 
zobn, Kran Marin Schmirt, Tochter, W N. 
Schmidt, Zchtvienerfoon, nebit Verwandter. 

Ira 


Hiute 
lei 


Beile 


benen; 
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Todesauzeige. Todesanzeige. 

md md Pefammten die traurige Nach— Freunden und die 

daß richt, daß mein geffehter Gatfe 

Marn Michels, —“ —* 
Pes 


KRattin des verſtorb. cob IN 1: ö — 

—— em Ho tag, de im Alter von 40 Jabren 10 Monate am - 

um 9:30 Norm bom Zranerba a ‚tag, ben Dez.. Morgens fanft entichlaien ift. | ausgelegt und können febr Billig und auf 
Ade., mac der St. Keorgesnirge | ie Jerrdigung findet Matt am Sonntag, den | Id!ıadsablungen aelanf! werden, Neu en 

Hochmeiie zelebrirt wird J 8.110, Dez. m 2 Uhr Nahm., vom Tranerhaufe, | werben doflihlt eingeladen, das I® 

E r at 8a) 9425 N. Richmond Str., mit Mıttos na Mon: | gu infplairen, Nähere Anslunft, a 

: | farbia, Paritttie. Abdrefie: Boreft, © 

18. Ze: | Werth Beste, Gattin, nebit Bermandten nd | Auitin 796. Bitte enmähnt 

Qelannten. Iris 


WAÄLDHEIM 


tt einer ber Ihönften Iriedhäfe bon Shieags. 
Else große Unzabl neuer Sectlonen bon Yegräß- 
\ Mkpläkcn den 2 Iis 12 Gräbern wurden Füralt 


Freunden 


u Bekaunnten 
richt 


traurige Nach— 


geliebte 


ben 


icheis. q — 
n ti . Frei⸗ 
= > or 


mo Solemn 


Na, 


Liberty, Kanlas, und Milwautee, 


tungen bitte au Zopiren, 
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BEER 


Zwiihen zwei Icherfahrten. 


— — — — — — 


= Mnfiindi a jere Funden! ul 
nfündigung an unjere Kunden! 
Wir haben ums entihloifen, daft das Geld, mweldies Sie bei und aus- 
neben, Ihnen etwas verdienen full, und haben einen Brofit -» VPertei- 
lung® - Blan angenommen, welches der liberalite wie audı der zuver⸗ 


läjfigfte ift, welcher heute dem Publitum vorliegt. Nad) einer forgfältigen In- 
terfuhung haben wir uns entidjloiien, 


mit jeden 10c zu neben, die Xhr bei uns ausgebt. Nedes Br mit Star 
Stamps, wenn richtig Audgefüllt, dann in irgend einem Tepartement une 

a red Ladens für $2.50 in Waaren umgetaujrht werden oder für $2.00 in Baar, 
wenn ‘hr dies vorzicht. EI wird fich für jede Hausfrau bezahlen, nadı unferem 
Enden zu fommen und fi Davon zu überzengen, tuas Liefe große Gelegenheit 
für fic bedeutet, 


Die grosen Porteile, die wir bieten in ausſchließlich zuverläſſigen Waaren 


Männer : Trachten als 
Weihnachtsgeſchenke 


Extra ſpeziell: 


Ein Geſpräch mit Frau Käte Hanf— 


| ftängel ans Münden. 


ir in ſammilichen Depnrtementd, in prompter Ablieferung, in niebrigen Breifen, 
sufanmen mit unferem Brofit-Verteilungs- Spftem burd dad Beben von Star 
Stamp3 mit jedem Einfauf, das nleihbebeutend iit mit Jinfen auf das Herand- 
gabte Geld, fullten nicht nur unfere alten Kunden mehr ald befriedigen, fon- 
deru und and) bie Herzen von Tanfenden von neuen Kunden gewinnen, und es 
ihnen ermöglichen, jeden Monat viele Dollars, au ihren Bedarfdartifeln zu ipa» 
ren, indem fie ihre gefaınmten Ginfänfe in unferen: Raben beforgen, 
Spezielle Notiz: Um Star Stamıps einzuführen, geben wir wäh- 
rend biefed Berfauf3 50 Star Stampa frei, nm neue Bürher zu begin- 
ı' nen. Veginnt jo viele Bitcher, wie Ihr wollt, Bebenkt, Ihr Fünnt fie in un» 
| jerem Laden für $2.50 in Waaren oder $2.00 in Baar einläfen. 


Toppelte Star Stamps jeden Tag bis Mittag. 


Wir werden damit fortfahren Siruves Heufe Tiet? und Filh Stamps 
an diejenigen zu gehen, weldhe bieje wünichen. 


Bargains im Artikeln 
für den Haushalt 


Graue Wr .aite Sauce» 
Bfannen — miitlere Größe 
extra jpeyiell, nur für 


Montag, ! 
2c$ 


ES 
 Roedjeiter Aluminium Ter- WR 
fanmest, extra fpesiell nur 

Piür Diontag, $1 98 
BEE Wlleciuuees . 

Waller +» Scrvice von geſchliffenem Großde Sorte fanch bemalte Tal 

Giad, beitehend aud Krug und 6 | fen md Lintertafien, fbezieller Breit 


— ne u een 
Große Bargains in Zlanellen für Montag 


Bon 9 Bis 11 Borm, Nur fir Montag, 2 bi 4 Nadım, 
1009 Wardd von guter jdhwerer 10.4 Gröhe seinweihe weiih ap 
Zorte Bomet Flanell, in rofa und | pretirte Damafı Tifehtücer, ftarf, ge 
blau, Streifen und Starrirumgen, eine | jadte Kanten, in bübih geblilmien 
jeitte Partie don Muitern zur Mus» | NRuftern, ein regulärer 31.50 Wert. 
| 


mwabl, ftet3 für 10c derlauft, 4 Spsiell, das Stüd 
ertra fpesiell, Nardb au mur 6 c se anne 9c 


Große Bargains in Tafchen: | WVargains in Groceries un. Likören 
tüchern für MWonta DBelter gran. Zuster, 69€ | Sentiardinen, 3 ar. Büchi..25e 


— = Ban > 0 und für..... „nrerh Bla" zum >5 
Weite Emerald Yawn extra feine Oxalität jeher | Wiedal cd, Pillswurn | C 


Sn | 
x Krieg an Drei Fronten. 3 


| 

| 

| 

Das ungeahnt große Antereife, welches | | 
das Publikum den wirklichen Kriegsbildern Geanderte Stimmungen | 
im Plarhouſe, 410 S. Michigan Avoe., ge 
zeigt hat, hat uns veranlaßt, eine Verlänge Pi 2 ' 
rung des Nontraftes zu erlangen. Die > Tie- Dempfratifirung Deutichlands. —| 
Wandelbilder werden no während ber | 
nächſten Woche gezeigt werden; die Ickten | 
| 

} 

i 

| 

t 
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Was die deuticden Franen tun. — Un- 
gebrochene Siegeszuverſicht. — Kriegs— 
hetzer und Volt in Frankreich. 


I 
Vorſtellun finden am Sonnabend, den 
Dezember, ſtatt. Sonn'ag, den 10. 
Dezember, beginnen die teinn 


— * m > . 
5 Uhr 30 Kadm., anitatt nm 1 Nhr, 
EEE BEER TE DR TASTE Mn DE pn. ET TEL TE — 


16. 
‚Frau Käte Hanfftärgel, die "efihe- 
tin des berühmten beutjchen Stunftver: 
lages, der auch i New York eine croße | 
eberlage hat, ift wieder in Amerika. | 
Sie war fehon einmal hier feit der 
große Krieg draußen tobt. E3 find 
nicht nur gefhäftliche, Tondern au | 
zamtlienbande, die fie an diefes Land! 
‚Inüpfen. Denn Käte Hanfftängel iit ı 
‚bie in Umerila geborene Tochter eines , 
‚ber Achtundpierziger, die von Deutfih- | 
‚land fliehen mußten, al der Freiheits- 
'tampf zufemmenbrah, bes mohlbe: | 
Ifannten Wilhelm Heine, der als vierter 
Richard Wagner, Semper und Ger: | 
‚ftäder folgte. Vor einem Jahre famı 
fie, alter Gewohnheit folgend, heräder 
und fehrte dann wieder nad Deutfc) 
‚land zurüd. Zmei Söhne hat ihr der | 
‚Krieg genommen, aber je mehr perlün- | 
‚liches Leid er auf fie häuft, defto hin= 1} 
Sohann : gebungspoller arbeitet fie daran zu bel: 
fen 


a “ ® 2 ’. — — * 
deutice und deſterreich-Ungariſche Hilisgeielidait. 
Bargein in Flancell-Hemben. 
Ste Schwere Qualität helle Fla= 
nelihemden, Doppelt genäht, mit 
hobem Militär » Kragen, Größen 
20 biö 161%, ein er 
Wert, — erira jbeziell, f 
Stück he 59e 
Extra ſchwere woll. Männerſocken, in ſchwarz, 
grau und marineblau, doppelte Ferſen und J ze Be 
⸗ 


Zehen, alle Gr., bis 250 p. Paar wt., nu 
. Strumpf- und Armbänder für Männer, bon 
‚ ertra Starter Qualttät@laitic gemadt, in fämmt- 
Schattirungen zur Mus: 250 
eo 


F lichen beiten 
mabl, 50c wert, fpeztell, per Set 
Extra ſchwere inoll. Flanell-Arbeitshemden für 
Männer, grau u. marineblau, mit limtlege- oder 
Milttärefiragen gemacht, alle Grö- | pi 
Ben, Werte bis $2. Spez., Stüd... 8 J 9 
Handtücher und ee find | 


z Mati das allgemeine Leid zu lin-I— 44; ; 

Sonntag Matince u. Abends: und da allge eine Leid zu lin Bi nügliche Weihnachtsge chente | 
bern, wo und wann fie fonn. J i i = ; a 

J Etxtra ſchwere Qualität gebleichte türkiſche Bade 


VE . s 1, DD und tpaı tern, 

Der Zigeunerbaron. | Die ſtattliche hohe Erſcheinung der ande Ger mut fanchy farbigen Rändern, mercerized | 

Die Ibenterfaite ifı Ubr ® Frau Hanfſtängel iſt in das Schwarz Slppretur, regiäre Tdc Werte, Speziell, das 48 
a x a a. Ze, Uupeslen 9 56. | ber zrauet gekleidet, das taum eine <td, für c 

h ——- | familie in Deutfchland, obwohl e&| 

aus pfychologiichen Gründen nicht all- | #4 
gemerim getan wird, jegt nicht anzulegen | 
hat, denn überall hat der Tod feine | H} 


ſaſonn 


,,u,u 


—R 
Vieh Augſtellung. 
Offen täglich von Uhr 
Vorm. bis 11 Uhr Abds. 
Bis Y. Dez. einſchl. 


8000 Mitglieder der Ariſtotratie dee 
Tierreichs. — Feuriger Bolo⸗Kouteſt von 
waghalſigen Reitern 


Jeden Abend um 8 Uhr. 


” nu. “ .. 
Terde-Ansiiel 
Die Rierde- Anstellung 
Sionfurrirende Klaiien für „jour in 
Hands, Tandems, Keitpierpen, Bonies, 
Traber, Springer ufw., und Weribe der 
Treisgewinner. 


Offen zur Nnfpizirnng Sonntag 

Neiervirie Zise zum Berlauf bei Lyon 
& Healn’s, Dadion Blvd. und Wabaih 
Ave. oder am Einnang bed Ansitck- 
lungsplatzes. 


Eintrittspreis 506. 
Eintrittspreis für reſ. Sis 75c u. 81 
Nehmt irgend eine „L“, Halſted oder 
Racine Avenue Wagen bis zum Aus— 


— 49 N. 
a Tr u Kneater 4 


IuPERIOR —— 
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._ 

— 

—— 
— 
—— 
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re 3 ENT 2 J — n r e 
ERSTEN 


‘ 
Pr 
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NERNIDIN ZZ 
Direktion Max Hanlisch. 
Sceute Abend: 

Gaitipiel des Herru Yudwig CHhbild vom 
Badvit Theater, Wilmankfee 


Der Bigeunerbaron. 


m 


-r 


Große Operette in 3 Alten don trank, 


tneiich von I U 
Große Sorte gebleichte türkliſche Vadehandtücher — 
ſchwere Qualität, doppelter Faden, ein regul.« 3 
39e Wert, extra ſpeziell, das Stück, mur .... c | 
Braujtvolle nexe beitidte Kilfenbezüge, einige mit | 
hübſcher hohlgeſäumter Kante, von ertra feiner Sorte 
weich apprettirtem Muslim gemacht, Grösse 45 bei 
36 Yoll — Werte bis zu 59 — Ertra 
ipeztell, da3 Std für 


OLON 
Zweimal täglich 


— 
= 


Einichl. 


Gold „ed, Stärten, 3 Badete für 
us» ’ y in t (1 Zad an jeden, 
A S hachtel verpadt, Werte biS zu Düc, e) zT} sumden), % — ——— —8 
Scachtel verpaat, Werte bis zu duc, Hab Tad Grores lad fliced 
extra jpezicll, per Schathtel, au......... Ewiits Pride Seife, 336 
Weite Lawn.Taihentücher für Kinder, einige mit | 10 eihde für.......... | Sikörd. 
fanch beitidten Entwürfen, 2 amd 3 in biüb- 10c 39c 
r h be 15e PagetſGrandmas | <herrumein. Fieſae 25€ 
500 Tutzend von extra feiner Qualität bon ! 3 Star Monacco 89 
Electric Seit. Chips, Pf, Löc öue c 
wyY% h — | © : 5 
Männer und Damen, eine vollit. Musivahl von Jniz ı mers wanilla Grtraft —— — 
tialen zur Auswahl, Werte bis zu 25e, 40c | Grohe Flaſche Eider⸗ 8 Ot. Flaſche Qualer 89 
c Maid Whisley, Flaſche c 


sen 5 Bu ORenı LU, 
jeer Initial» Tafchentücher für Dumen, 3 zu. ; en 
einer PIC fir... 9249| 
24 Dit Pidles, für)... 10e 
— —— Ft x — Gnter alterBort- od, 
then Echacteln verpadt, fpez., Stüd, 1de ı. ' 12e 
Wafchpuiver, für.... | 
Katon und leinenen nitialsTafchentücern für | Ele ae zu ı Prmdy,_ Sslafıbe.., 
Se Flaſche Dr.Bloo⸗ 150 79€ 
ıriei Kümmel, für.... 
extra jpeziell, Stitel, zu oder Weineffig, für... 
— — — — — — — EEE 


—Aeeee ee Deee 


die über ſie hereinbricht, die einſt ſo kann ſie niemals entweihen!“ Die Ju⸗ Land, das zu Anfang des Krieges diel Für heute Nachmittag ſteht „Caval⸗ 
leichtherzigen Franzoſen geworden.“ den haben ſich als Soldaten ausge- beſten Truppen hatte, fiegen wird. leria Ruſticana“ mit den Damen 
Das Geſpräch wendet ſich dem neuen zeichnet bewährt. Die Frömmigkeit, Denn dieſe ſind ja zum größten Teil Raiſa, Pawlowska und Berat und ben 
werdenden Deutſchland zu. „Der Krieg und das gläubige Gottvertrauen hat in dahin, ebenſo wie faſt alle ihre Offi- Herren Crimi und Poleſe, dirigirt von 
hat neben furchtbarem Leid doch viel | Deutfchland außerordentlich zugenom- ziere. Die beffere Qualität ber felbit | Seren Campanini, fowie „Bajazzi” 
Wunderbares in Deutſchland bewirli”, men.” flüchtig ausgebildeten Truppen wird mit Frau Eafton und den Herren Mu— 
jagt Frau Hanfftängel. „Deutfihland| Das Gefpräch wendet fich der Ver: Tiegen und diefe ift natürlich weitaus |ratore, Rimini und SKreibler, birigiet 
wirb als ein anderes, auch innerlich wundetenpflege zu. „Die deuiſche auf Seiten Deutſchlands.“ ‚von Herrn Sturani, auf dem Spiel- 
noch größeres Land aus dem Ariege | Kriegschirurgie kann gar nicht Hoch ge- | Frau Hanfftängel, glaubt nicht am|plan. Heute Abend wird bei vollsiüm— 
berporgeben. Viel inniger hat fih 095 mug gepriefen werden. Daf über neun: | eine große Auswanderung der aus dem lichen Breifen „Hoffmanns Erzähluns 
Verhältniß zwiſchen Kaiſer und Volk zig Prozent der Vermunveten an dieifyelde zuriidivandernden Soldaten. gen” mit den Damen Macheth, Bud- 
geitaltet. Früher war er bem ‚Volt Front zurüctehren, ift ja allgemein be= | Sie glaubt vielmehr an eine fiarfe| fer, De Philipp und Bamlosle und 
ein nationales Symbol, heute iſt, ET kannt. Aber Heilerfolge, wodurch Of- Rückwanderung, wünſcht ſie aber nicht, den Herren Dalmores, Bed, Nicolat 
ihm eine Herzensſache geworden. Selbjt Fiziere, denen Dum-Dum-Rugeln den bedor Deutſchland eine Ruhedauſe und und Daddi aufgeführt. Herr Chazlier 
in Bayern, wo das Königshaus dem Unterkiefer oder das Naſenbein zer- Erholung nad) dem Kriege gehabt hat. wird dirigiren. 
Volk immer viel mehr perfönlich nabe ; fchmettert hatten, 'icht nur dienft>,jon- | Alle Krieggeinrichtungen, tote die Brot-| Morgen Nachmittag und Abend 
ſtand, iſt das Verhältniß noch inniger dern ſogar kom.handofähig gemacht: tarten, werben wohl den Krieg um eis |fommt has Iehte „Ring”-Drama, 
geworden. Sogar bie unter ber ftren= | wurden, grenzt an das Wunderbare. inige Zeit üiberbauern. ' ‚Götterdämmerung“, mit den Damen 
gen fpanifchen Hofetiette aufgemad=; Ganz eigenartig ift die Pflege der „Ich gehe jeßt nach Bofton“, fagte Mahenauer, Gafton, Yan Gorbon, 
jene frühere Infantin Maria be la Kriegsinvaliden Nicht nur dat überall fie, nad) einigen freundlichen Worten Sharlow, Moies, Shaffer und Hall 
Paz, hat plöglich ertannt, da fie nicht, für ihre Erholung und Unterhaltung üder den Chicagoer Weihnachtsmarkt. | umd den Herren Maclennan, White: 


eth, Bud D 
Dali ? Ded 


um 4:30: 


g 


Dezember 


ul 


Nachmitltag 2 
Preiſe: 
Abends und Samstag Matinees: 
25e, 506, 7de, $1, 51.50 und $2,00. 
Mintinees: 250, 5de, 75e und $1.00. 


or 
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, Mofes, 
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Kommt und hört 


— ne =: E00 
fteilungs-Hebiude odcr irgend eine Süd. reiche Ernte gehalten. Sie empfängt || 
— und unbefümmert um die teilmeife |} 
EORHNAUREBTENDSUNENEINDERISRSERRRDITREKUHNSF INCH burchaus nicht freundlichen Gefichter | 
a B ® Sprache über ihre Erfahrungen und! 
A ud 1t0 g u m ihre Aufgaben. Ahr Hangvolles Or: | 
deutichen und der englifchen Sprache, | 
noch mehr aber ihr tiefes und tolles 
Stesiante Gampanint, Generaldireltor 
H ” ' —— 1 8 4 ar? . ” . Ip mı ah 5 as; ar 
Heute Abend uüm 8 Vhı Snmphonie⸗Orcheſter von gen wird, des innerſten Weſens der 
deutſchen Hingebung und der Ent- 
Die Hoffmann's Erzählu vn or 
— oſf Le et Tan gewaltigen Handeln und Erleben, das | 
seta, Min wies, Herrn Griffitbs erite m. einzige Schöp- | bei die genaue Ktenntnif der Amerikas 
Dirigent, Charlier. 
ie 5 einer berufenen Interpretin, zu Der] 
Götterdämmer wirkſamen Arbeilerin für die Aufkla— 
uer Calton Ban Gordon e 3 ! 
Bed. Pirigent, Pol leijtende Hilfe, als die fie fixy bier 
Maion & Hamiin Plans nebreudit. | ſchon einen Namen geſchaffen. | 
uns zu und mir plaudern zuerit von 
der lieberfahrt, die Sie mit ihm por 


felte-Straßenbahn oder durhachende Li— mich in der Lobby des Hotel Bladitone ı 
- — 2188 ar she 1 der Umfitenten reden wir in deutlicher | 
gar, ihre vollendete Beherrichung der 
— . 
Große Opern-Saiſon 
Verftehen bes Großen, um da3 geruns 
2 2 2... 
Zu populären Preiſen. , ER 
naen 50 und 40 Stimmen. mwidlung Deutichlands, unier feinem 
Mach ler 
osta; Nicolay, Daddi eo ! e 
fung ſeit „The Pirtb of a Nation“, | ner umd ihres Denteng machen fie zu! 
zonntag : : ' 
:naffer, Sall en rung über Tatjachen und über Die zit, 
— —* — ** - * 
— Ein bekannter Künſtler geſellt ſich 
Achtung, 
Jahren gemacht, als auch der berühmte 


Badenſer! 


Badiſcher 


* 
Unterſtützungsverein 
DR der Züpjeite. 
Sefunde, unbeichoitene Badenſer oder deren 
“adhlorminıen, wenn and) blos cin Zeil der El 
ra in VYaden neboren it, tm 
5 Rabren, fünnen fidy ie e 
ınfhlichen bon jet Die aum 1. 


Itlich deinKeretn 
Sarırar 1017 


"!erfammiung jeden zweiten und vierten Somit: . 
* 3 libr, in Youngs | 


ing im Monat, 


Nachmittag 
>alle, 2958 Wallace zirase, 


ol Anb, 16da 


Ber Ball 


— — 


Sichenter aro 


abgebaltei be 
Dr. Herz! Ungarischen Frauen-Verein 


ı dee prachıdo 1544 Tapden 
Ye N, x 18 
Zamdton, den ‘U 


Tickets 3hc 


en Illinois Halte, 
und Vf 
Jannar 1917, Anfang 83 Uhr. 
t Amſterdam Orcheſter 


⸗ Ede Maduon 


uhit don 


“ Edelw 


Rn Reit Norsh Avenue 
Zamdiand und Zuunntans 


Konzert nad 


nahr Wsaliten 
und jeden Abend: 
% 
83 
— 
Banden ’ 
Shris. Yenburm, 
Mittwoch, den 13. Dezemner 
1 * * 
Breis- Walser 
und fonitige Heberraichungen 


74.23 Vviras Nor.h Ava» 
Rohann Woli. 


N 


(Ge 


\eden Tag ſowie 
KO 
dis borzünlicen 


D’irünitciner. — Srepbi md 
sam eriten Winle in Gutcano, 


Katht Sutter, 
uvd2sfami* 


| Wurz’n Sepps 


driginale baieriſche Wirtſchaft. 


715 17 OR dia 12V⸗ ul; 
Riven Abend und Sonntag Nachmitteg 


/ K 
. 
. 


Sonntags von 4 Ubr 


Imp. Auguilotti 4u 


Bünchner Küche. 
10 Cents 
verlaufen beim 


ı an 
aıl 


Siemſen's Palmg 


SIH—BiN 


"Sei Norin Ave. smtd 
Ude und N Hallten ir 


BB Siem am Zonntag 


x "ui 


KONZERT |: 


wie immer, icden Yibend und 


Nadımittaa und Abends. 


Wm. Radtke’s 
Deutiches NReitaurant, 
Wein- u. Sier-Ausſchank 


819 618 Desplaines Ave. Foreſt Part, ZU. 
Tel.: Foreſt Part 210. 
210l.fa* 


Fallstaff | inn 


Konzert jeden Samitan u. Sonntag 
Cherintbaier Alpen-Rodfler und Sänger-D,nartett, 


1548 Larrabee Strasse. 
Joe Preiſfinger, tor 
1548 Larrabee Str 


ſaſon 


Alien-Eingang an 


—9— — 
Aus dem Gänſe-Paradies 
Watertowun. Wis,, achen ums läalich frifhe Sens 
dungen zu, imciche unferen gaechrten Göften ais 
„eine gute Babe Goties” in gebratener oder an» 
berer Form zut- Schr mäßigen Rreifen vorgeiegt 
werden. Um freundl. Pefuch und Beriuch bitter: 


Niarg Keflaurant ünd Bier-Tunnet 


Ede Madilon und Dearboru Str. 
n25labiny2ın 


lid 


—X 


Alter don 18 bie 


den Side, am 


eiss Pavillon 


all. 


urB Freie reli 
Zur Blauen Donau °° 


ZERT | 


ONZERT 
arten ” 


Zonntaa 


fep5fa® 


i 
5 
' 

I 

ı 

' 


in 


Zion Tabernakel 
Michigan Avenue und 26. Str. 


(Steiat ab an 26. 


zir | 
ik. 


44, u... WQ41 J 
hr Dadım. und 8 Abends 
pezielle Muſik in beiden Verſamm— 
lungen (3 Uhr Nachm. und 5 Uhr Aoos.) 
von denm weißgekleideten Zion-Chor — 


250 Stimmen. 


2 
—2 


Er wird eine Giaubensheilung-Verſammlung 
abhalten — Zpesinireriammilung zum Xchren 
und Beten Bei den Sranten — jeden Diensian 

Nachmittag um 3 Uhr, 


; Alle willfonmen! — Alle Site jind frei. 


Mur rei | Gaben 
„shriiius {ft une im 


willige 
lie: 


— — — —— — —— 


angenommen. 
Allem.“ 


oe... 


giöſe 


Juternationglen Vereinigung 
Kruſter Bibelforſcher 


Karımtttaan. 3 Uhr, ml 
2 


Imerden jeden Zurntan 
! tal: ber Neimart 


Onfte 5252 
| Syrade abacbalten 
Thema für Sonntaa, den IN, Dezember: 

> 8 
Der srose Seridistag. 
Thema für Zonnta- 


Ylas fast d 


iiber die Hölle? 


deu 31 


den 21, Derember: 
in 
I“ 


> — ann$ 
3 Sonntaa 


Thema für Tesember: 

Was i 

det ſie ſich nach dem Tode? 

WßRdermann wird 
rer 


frenirhlich eineeladen. (ir 


— — — — 


Verlangt 
* e y * 
Biedermann's Kaffee 
Dcutſcs Ameritauiſche Firma. 
Gin jeder Tentide liebt guten Laffee. 


Neue Kämpfe bei Chihnahn«. 


El Paſo, Texas, 8. Dez. Kämpfe 
zwiſchen Villiſten und Carranza'ſchen 
Truppen fanden geſtern nahe Freſewo 
nur 10 Meilen von der Stadt Chi— 
yuahua ftrtt. Während der Nat hatte 
General BuraisS der Nbteilung dei 
Garranza Führer? Oguna Hilfstrup- 
pen aeichieft, um die Billiften zu ver 
folgen. Leitere dredten jeboh den 
Spieß um und lodten Ozuna in eine 
Falle. Wilas Truppen befinden fi 
jebt entlang der ganzen Linie ber 
mexikaniſchen Nordweſteiſenbahn, weſt— 
ih von Diaf-l, und er felbit fol 
fih in Buftillos befinden. Was Pilla 
demnächſt zu tun gedenkt, kann von 
Niemandem vorausgeſagt werden, 
mittlerweile wird aber die Stadt Chi— 
mit Drahtverhanen und ande— 


* 
1: 
od 
> 
hıry 
aliitı 


bua 
ren Befeitigungen umgeben, um beffer 
genen neue Ueberfälle gefchübt zur fein. 
Villa hat erklärt, er werde alle Amert- 
‚faner und Chinefen umbringen. 


| Dresdener 


Hoftheater Kapellmeiiter , 
Ernſt Ehuh auf dem Schiffe war. | 
Gemeinfame Belannte einer zufällig 


‚gleichzeitig in Dresden verlebten Zeit: 


; periode tauchen im Gefpräch auf, 


Es 


war die Zeit nach 1870, bas Erwachen 


der 


des heutigen Deutſchland, die wir in 
alten Kunſtſtadt verlebt haben. 


Und von der Betrachtung des Vergan— 


große Zeit zu reden. 


Sonntag, 10. Dez. 1916 


genen kommen wir dann auf die neue 
„Nichts“, ſagte 


Frau Hanfſtängel, „iſt vielleicht ſo be— 


zeichnend für die große Wandlung, die 
iin dem leuten 


Jahre ſich bei 


X 


den Neu— 


tralen und ſelbſt bei den Amerikanern 


mißtrauiſch kühle Zurück 
iſt 
berfahrten 


— — ſnetie. 


” i 

R 
ge 
Voriruge 
28: en 
: Sieger wenden Ti, 
eingeſtandenermaßen, die 
Empfindungen wieder zu. 
erkannt, 


vollzogen hat, wie der Unterſchied des 


Tones, der heute auf den Schiffen der 
Neutralen, die den atlantiſchen Ozean 


och vor einem 
kam. war es eine 

haltung. Heute 
der gemütliche Ton, der die Ue- 


F ——öä—— Ma cf. 
früherer Jahre kennzeich— 


kreuzen, herrſcht. Noch 


Jahre als ich herüber 


432 
> 


et bomstriege zu Thre 
it, trennt 


Dem 


„Man bermeid 
ß man beutich 
ven anderen. 
wenn aud nicht 
freundlichen 

Man Ant 
mie bitter Deutichland ver: 


(hen, aber Di 


nit inehr von 


‚leumdet werden ift. Ugbrigens ift au) 


Niniand Avenne, im deuticher | 
länder eine weitans anitändigere.“ 


Heitige Schrift 


eine Feſtvorſtellung 


aus. 
I 


na 


mL“ 


infolge befferer Organifation bie 
handlung in Kirtmall dur die Eng=- 


„Huf dem Eıhiffe wurde der Ge: 
burtötag einer deutichen Dame gefeiert, 
Zo wie e3 früher üblih war. Em: 
pfang in der reichgeſchmückten Kajüte, 
im Damenſalon 
Toaſte bei der Mit— 


N 3* 


sth mathe 
dachmittagstee, 


lagstafel, und niemand der verſchiede 


N die Seele und wo beſin— 


nen Nationalitäten an Bord Ihloh itch 
Sp etwas wäre noch por einem 


Jahre unmöglich geweſen.“ 


Keine Kellelte wird erheben. fafon ı 


Itiate Dame dazu 


e, wielo Die ptelbeichäf: 
gekommen ſei eine ſo 


Auf die Fraa 
Auf die pi 


ausgiebige redneriſche Tätigkeit zu ent— 


falten, 


ſie in ihrer ſchlichten 


ae 
erzählt 


Meile, dak es ein Zufall war, der ben 


;bewoaen habe, 


Münchener Konzert-Arrangeur Baiter | 
fte zu einer Vortrags 
Reife durch ganz Deutfchland zur ber- 


ıanlafien, bei der fie an vielen Drten 


zu Gunſten der Kriegshilfe über ihre 
Erfahrungen als Internirte und mit 
Kriegsgefangenen und über die ſchwei— 
zer Neutralität geſprochen hat. 

„Ich war“, ſagt ſie, „im Juli 1914 
an das Krankenbett meines damals in 
Paris lebenden, am Typhus erkrankten, 
Sohnes geeilt. Der Krieg brach aus. 
als ich dort war. Wäre es nicht ge— 
ſchehen, ich hätte meinen Sohn geſund 
gepflegt. Aber ich wurde einfach in 
Perigeux internirt, auch der amerika— 
niſche Geſandte konnte mir nicht ſo 
bald helfen und die Rückſichtsloſigkeit 
der Franzoſen ſogar gegen die Zivil— 
gefangenen hat meinem Sohn das Le— 
ben gekoſtet. Und doch“, fährt ſie fort, 
„iſt es merkwürdig, wie wenig das 
feanzöſiſche Volk eigentlich von dem 
Krieg wiſſen will. Nur die Intellek— 
tuellen haben immer wieder zum 
Kriege geheht, nur ſie hatten ihn in der 


Preffe und in jeder anderen Einfluſß— 


— nahme aufrecht. Tiefernſt ſind im Be— 
‚selet die „Honmtagpojst imußtjein einer großen Kataftrophe, liche Handlung der Barmberzigtei u ——— 


daten herauszufinden, 


ivie fie immer zu glauben gelehrt wat, | hefteng geforat tft. Alles zielt darauf 


mit einer Aureole um den Kopf ge— 
boren ift. Xhre jugendliche Tochter il 
bei Krieadbeginn al3 Helferin zmeiter 
Slaffe, da ihre Ausbildung no nit | 
vollendet war, in ein Münchener Ya: 
zarett eingetreten und oft tommt bie 
itolze Infantin, heute ein marmfüh- 
lende beutfche frau, bei dem Lazarett 
allein vorgefahren, um die Tochter zu! 
holen, die der Portier dann in der ge- 
mütlichſten Weiſe ruft: „Schweiter 
Pillar fommens a’fchwind I Die 


ber, 
Frau Mutter 18 da und mar!’ auf! 
ihaa!“ 


J 


die deutſchen Mädchen in gleich wun— 


derbarer Weiſe die beſonders weiblichen der Zeit des Krieges 


„Dort werde ich an Bord des todlie- hill, Hinckley und Beck unter Leitung 


Bin, fie innerhalb ihres Berufes er- genden, nur von 60 Mann betreuten von Herren Pollat zur Aufführung. 


werbsfähig 
ſchaftliche 
zu 


landwirtſchaftlichen Buchhaltern wird ein großer muſikaliſchert Empfang 
ausgebildet und können nun im eigenen ſtattfinden, bei dem ich ſprechen werde. Ci 
Betriebe oder bei ihren früheren Guts- Meine Aufmerkſamkeit gehört in der 
herren mit genauer Kenntniß des Ge- nächſten 
ſchäftes äußerſt nützliche Dienſte lei— Hierüber ſprechen 
ſten. Die heranwachſende Jugend geht Mal.“ 
hinter dem Pfluge, der Vater, der die 
Scholle bewahrt hat, 
beſſer und richtiger kaufmänniſch ver- 
werten. 
ergreifendes SZufammenarbeiten Aller, 
„Über die junge Brinzeflin ti mir: das Deutichland auf ungeahnte Höhen | 
eine von vielen Taufenden. Nie haben jerheben wird.” 


zu 
Arbeiter 


erhalten. Landwirt: . Prachtfchiffes der Hamburg Amerika ı 
werben 3. B.' Linie „Amerifa” wohnen und dort) 


— 


Beim Wurz’njepp. 

G Sprichtvort fagt, day große Er— 
heigniife ihren Schatten vorauswerfen, 
— Upat aber am nächſten Montag wird ein Er— 
Oſtpreußenhilfe. Miß eintreten, das keinen Schatten, 
wir ein nächſtes fondern nur Glanz, Lebensluſt und Yu» 
Dr. B. ifriedenheit verbreiien wird. Die jeſt— 

liche Einweihung von Wurz'nſepps voll⸗ 
ſtändig neuhergerichtetem Lokal 7153 W. 
North Ave. Das in Ausſicht geſtellie 
Auftreten der Mitglieder des Klubs Zu⸗ 


der 


Zeit 


lernt die Ernte 


Es iſt ein wunderſames und Geraldine Farrar glänzte wieder als srisperheit” it jebt zur Getoikheit ges 
„Cio San“ in „The Butterfly.“ worden, und zwar wird * der Klub, 
ur — der aus zwar wenigen, aber hervorragend 
| Geſtern war wieder ein Farzare timmbegabten und durchweg künſtleriſch 
ıUbdend im der großen Oper. Die „Butz| geichulten Mitgliedern beiteht, in einer- 


„Hu den aröhten Staatsmännern in terfiy" war von jeher eine glänzende |Meihe von hier noch nie gehörten Liedenr 


Pflichten des Helfen im höchften riſche 


Sinne erfannt. Heute haben es taus | 
ende fich unter anderem zur Aufgabe: 
gemacht, die Namen von einfachen Sol: 
die feine Ya= | 
und denen fie nun feit 
Ichreiben 
lie nicht 


milien haben 
Kriegsbeginn allwöchentlich 
und Pakete ſenden, damit 
auriger daran ſein ſollen, als ihre 
Eine Art rührender 

An allen Bahn— 


tätig, um die Soldaten mit guter nahr 
hafter Host bei der Durchfahrt zu vers 


vi et 
tehen. Die Urlauberzüge veriehren 


non ber Grenze ing innere mit fahr: 


planmähiger Negelmäßigkeit. Tag für 
Tan. Much no in anderer Weile ha: 
ben Frauen Tehr eindrudsvoll geholfen. | 
Die meiften rauen der weniger bes ' 
nitielten Familien waren, wie es fic) 
berausiiellte, befonder3 wenn fie felbit 
ankerhalb des Haujes arbeiten muß 
ten, in einer ölonomilchen Küshenbe: 
handlung fehr unerfahren und fo ha= 
ben dein zchlreiche aut arfchulte Haus- 
fraue:, e5 übernommen, ihren beim 
Einkaufen, beim Zubereiten der Mahl» 
zeiten befehrend zu helfen. Das hat! 
bleibende, treffliche Ergebniſſe 
eitigt.“ 


Deut 
nd 


eili 


| 
} 
4 
| 
| 


ſchland iſt durch den Krieg 


durch 
Leben 


furchtbar 
über ſolche Empfindungen weg helfen. 
Sie ſind tiefer ſogar als Alles, was ich 
beifpielömeife'gegen England empfinde, 
das durch die Liquidation unferes Ge: 
ſchäftes in 
meiner Reden in Amerika war, 
enormen materiellen Schaden zugefügt 
hr 


6 


ge⸗ 


t. 
„Es iſt eine Tatſache, 


und im geeinten Willen des Durchhal- 


tens und Siegens in ſeinem Empfin— 
den demokratiſirt worden, wie nie zu— 
vor. Die Scranken ſchroffer Zurück-⸗ 
haltung zwiſchen den Ständen ſind ge⸗ 
falten. Soldaten reiben aus dem | 


Strieg ın einfachen Worten an aejell: | Day 


ihaftlich weit höher Stehende, bei bes 


nen fie beifpielämeife früher angeltelli | @f 


waren, bitten fie, fih um ihre yami- | 
lien umzufeben und es gefchiebt gern | 
und gewiſſenhaft. Die religiöfen | 
Schranken find ebenjo faft ganz bre| 
feitiat. Am Kelde arbeiten die Pries | 
fter der Hatholilen einträchtig mit Des | 
ven ber Proteſtanten und ber Juben. 
Ein Feld-Rabbiner, der für einen ka-⸗ 
tholiſchen Geiſtlichen die Parapher- 
nalien für die letzte Oelung eines Ster— 
benden holte, fand einen anderen 
Soldaten in den letzten Zügen. 
er erfuhr, daß dieſer katholiſch ſei, gab 
er ihm ſelbſt die letzte Oelung. Als 
er dann die Paraphernalien an den ka— 
tholiſchen Feldgeiſtlichen mit der Frage 
ablieferte, ob er ſie nun nicht für ent— 


weiht erachte, ſagte dieſer: „Eine chriſt⸗— 


ash 


X* 


- 


Minifterpräfident Gref Tisza. lerin, und das Publikum wird nicht 
Auf ſeinen Einfluß wird auch mit die müde, in die Oper 
übergus kluge Haltung zurückgeführt, Geraldine Farrar 
‚die Deutichland und Deiterreihelln: auf dem Theaterzettel ſteht. Ihre Ge- wird als höchſt originell geichildert. Den 
garn Amerika gegenüber in ben lebten ſta hr | 
: Monaten bewahrt baben, trot de 
fen Bitterleit, Die überafl die Verfor- toir viele aute „Cio Cio Sans“ 
gung der Feinde mit Munition durch Opernhimmel häben, 
Amerita herrſcht. Der Gedante einet Farrar ohne Rivalin da. 
geborenen Amerikanerin, daß 
eine amerikaniſche Kugel ums 


hören laſſen, darunter mehrere Weiſen, 
die nach AMöfterlichen Aufzeihnungen aus 

ee idem 15. Sahrhundert in modernen Ger 
zu ſtrömen, wenn ema® ınmfonbonirt tmorden find. Wide 


als „Sto Eio San“ nur die Yufif, Sondern auch der Tert 


wur 


e3 gehört der unga= | Zeitung diefer großen, genialen Künit- 


“es a4 1oa3eff in Nisfer  Dmuiptgang bei ber eittafel am 9 d 
ltungsgabe, die ſich ſpeziell in biefer | Suupigung Dei —— = - a 
Für die Eröffnungsfeier in Wisconfin ge» 
'schofiene PrachtSirfch Tiefert, zünftig ges” 
jteht Geralbine heist und Auitgerecht zubereitet bom der - 
Fallbacherin. Wurz nſebbs bayriſche 
Singſpieltruppre hat für den Er 2, 
Die Japanerin Mme, Miura hat Pen pefonderes an 
auch Anspruch darauf, eine vollendete, tert, mit dem fie ficherlich große Whre 
Butterflg-Repräfententin genannt zwieinlegen wird, die Hausfapelle tft ver 
‚werben, und ihre Serfunft, Figur und, tärkt worden -— fur, u: Zr er 
Stimme geben fhen on und für fid) * 
die Gemähr für die echte Darftellung fen Pe 
der Rolie, do mir Mbenbländer ho= 
ren gern in der Oper Ichöne, fräftige: 
Stimmen, Puccini hatte ja auch nicht Hervorragende arãfte treten zur Zei 
an eine japaniſche Sängerin mit einem in dem Var ete umd Spegiautäten Thea 
Kinderftimmehen aedaht, al er feine:ter Siemriens Palmgarten, 814—81$ 
„Oper fomponirte. — — —— ee * 
3 | f ‚Fräulein „gurtar m. : „guter | ftenpaar —9 at vnd Betty 
ſtimmlicher Verfaſſung, wie ſie es Wiolette zit verzeichnen, ebenio der bat- 
überhaupt bis jetzt ſtets geweſen iſt, riſche Komiter Georg Dennhoefer, ſowie 
und das Klima in Chicago ſcheint ihr die Balladenſängerin Frl. MeMekan und 
ganz gut zu bekommen. Das gefährli— 


bie TIvrelev Treppe Sutterluthe. Frl 
iMetin Minlette Wart 
ie Sntrefich im erfien MA war into» |joubreite. ums Scer Mdalr Kertel HE al. 
nationsrein, und die hübfche Arie im | Mimiler md aratiertomiter über 
zweiten Akt war eine Perle in Bezug |trefflih. Morgen wird die gang neue. 
‚uf Auffaſſung und Vortrag. Das Folie „les mur fürs Mind“ aufge 
Publikum ſchähte biefe Aunttieiftung IT): Muberdem auf Terkangen bas mu. 
u 6 z u ser Ifaltige Botpourrt „Die Schule”. Si 
auch richtig ein und verlangte jtürmifch nur ir in Händen der Herren Graef- 
'eine Wiederholung. Doch die Handlung ums Klem. — 


ging weiter, und die Unerſättlichen 


A, 
geſchenß mußten den Kampf aufgeben. 
F Neu als „Zuzuti“ war Fräulein Win 
‚Irene Pamwlosta, bie in Maste und S10---S13 Desvlaines Ave., Foreit Rack, 
Haltung die Dienerin gut traf, aber war am letzten Sonntag twieder der 
18 fimmlich nicht recht om Plage tar. | Sammelplab vieler Ausffügler. Dieſe 
‚In Blumenduett muß bie zweite nen, vo «3 quics Cfien umd Getrände 
ı Siimme fräftiger fein, alö e3 geitern Ei Mich dort — Ge Spee “r 
der Fall war, um zur Geltung zu fom- | Tyant, Man war auch — die neue 


Trank. 
a f 24 2 g . > 2 
oder mehr, Zinſen zier men. In einem Duett fol ja nach dem | Halle zu befichtigen, weldhe int Bau ber 
hend zu 3%. 


{ 
\ 


e te: Molle zeiat, tft vollendet, und cbohl 


en 
hr Sohn 


iſt einfach 
Uerrecht kann 


fommen 
und 


mußte, 
ad 


fein D5 


— —— — 


— Stiemiend Balmgartcı. 


onbon, welche die Folge 


mit 


daß nicht d 
in 


— 


— 
— — 


— — — — — 


W. Radtrtes Wirtſchaft. 


Radtkes deutſche Gaſtwirtſchaft 
Welches mehr Wert hat 
nüchſte Weihnachten, 
heute — 


Ein Spar-Konto von 81 
Ausſpruch Guſtav Mahlers die obere griffen iſt und hrer Vollendung enige- 
— — — — SIiimme immer dominiren, aber gehört enngebt Sie ſteht den Vereinen und Ges 

teln placiert. jr n, de ſonſt wird das Duett zu 2 
Rn werden, denn fonft io s Vuett 3 Teutonenſöhne. 

MATIO N A L| ‚Herr Yuan Nabal verſchwendete Der Steuben Council der Teuie— 
nicht viel Stimme an ſeinen „Pinker- nenſöhne von Amerika hält am näch— 
——— leß“ iernige Töne gab. Die anderen Sozialen Turnhalle an Belmont ve: 
8..0. Ede Vearborn und Monrse Str Rollen waren mit den Herren Dabdi, und Paulina Str. feine mit Beamten 
Spar: Tepartement offen Mon;  Kapellmeifter Sturani war bie nd ab, zu der alle Mitglieder und berem 
— ‚nirte aber fonft mit gewohnter Rou- Außerdem ſteht. ein intereſſanter Vor— 

Unter Bundes-Nufficht. Fine, trag bon Herrn Georg Heinlein m } 


F 2 3* San er: PER ſellſchaften zur Verfügu 
Pader werden in Nelertand-Ehade bie zweite Stimme unbedingt |" aften zur Verfügung. 
jeinem Sopranfolo. 
! 
CITY BANK :ton”, während Herr Poleje ala, Sharp- ten Mitiinoch Abend 8 Ihr in der . 
(zu ebener @xbe) ‚Nicolat und Defrere gut bejegt. wahl verbundene Jahresverfammlung 
tags bis 8:00 Mbende. pa mit den Golijten nicht einig, diri- Sreunde dringend eingelaben find. 
l Adolf Muehlmann. | deutfcher Sprache auf bem Programm. 





Hejchlofiene Neo Yours 


$1025 


Die geoße Nadıirage nadı Wagen „Fir jedes 


— ——— 


di A a 22009200000959002000000600 500090 
| Aus deutſchen Kreiſen. 


Chiago und der Umgegend die Hudſon 
Super Six Wagen verkauft, hat alle 
Baſare für Kriegsnotleidende wurden abgehalten oder werden ge— 
plant. — Kirche durch Blitz beſchädigt; im Dezember!— Regeln 


Urſache, mit dem Geſchäfts zgange zu⸗ 5 
für Bundesturnfeſt. — Kirchenjubiläum. — Tom Tode hin- 
weggerafit. 


Frieden zu fein, hat fie doch hier in der | | 

| Stadt allein jeit Ende Januar gegen 5 

900 ſolcher Gefährte abgeſetzt. Sie 

wird nun ihrem nftandhaltungse Es ch Si 8 5 88838* 
ıdienfte, der überall als vorzüglich bes | 

‚tannt tit, noch größere Mufmerffamteit ! 
zumenden ale bisher. 


r 


‘% 


— 


ERHERRRRHRHE 
Fond du-Lac, Wis. — In Ge —* s Hotel Bellevue, wo Waldorf Aſtor 
Das hierfür be- genwart von Erzbiſchof Meßmer aus ſich unter ſeinen Gäſten befand. 


Indiana Ave. iſt fertiggeſtellt, und mit St. —— Gemeinde am 


dem Bau eines weiteren an Sheridan 


Sonntag | mit einem Hotel zu bealüden, fand er 
ihr goldenes Jubiläum Feen. Dies in Boldt einen geeigneten Leiter für 
Road und Wilfon Ave. ift begonnen | felbe befiht e ein Eigentum im Wert von | dazjelbe. In den 23 Jahren ] 
Imorden. Mit der Leitung biejes | rund 852,000 und zählt an 275 Mit-| Sröffnung des Hotelö ijt Bo‘ n 
Dienſtes hat man E. M. Lubeck, einen alieder. ilhonär geivorden. 
|herporragenden Sacpverjiändigen, be; Indianapolis, Im hie rl 3 Citt 
traut. ſigen Deutſchen Haus hat der techniſche — 
Swift wurde Overland-Direktor. es des nordamerifantfchen Turz 
- 44 “een,  merbundes über Die Auswahl ber 
| ne. 5, gie Bigepehfident Uebungen u. — J Ren 
‚pon Swift & Co., Chicago, tit er ig = Di F n I * inet. Der Hauptaltus fand am Abend 
Direktor derWillys-Operland co. —4 — —— — Sehe | fat. Angelehene Redner 
|ledo, erwählt worden, und bat fich be- | Droo klyn ſtattfindende Bundesturnfeſt 


—J5 Verſammlung mit 
reit ertlärt, da3 Amt anzunehmen, Er!" ten. 


antic Mut br; 


' Beteiligung der 
Ider Deutichivehr ftehende Bafar eröff: 


en ‘ „bo 
Der Vorort hatte ein Preis: ! ternigen Worten 


: gm Izur Beaeifierung bi 
ausschreiben erlaffen, um möglichſt ger] a hin, 


BB 


Als 
hi mmie Gebäude an 25. Straße und | Milwoufee wird die deutich-tathofifche | | diefer den Entfhluß faßte, New York! 


der! 


biefigen Stehlpier wurde unter groker! 
unter den Auſpizien 


riſſen die 


feſtliche Klänge 


Sck * * 2 44 
„Schießt es nic 
Es gibt einen beſſeren Weg 
Es iſt ſicherlich ſchuldig und iſt des Verbrechens 
überführt, Euer gutes Geld zu vergeuden. Die Todes— 
ſtrafe iſt milde. 


Die Verſuchung es beim Sonnenuntergang zu ſchießen iſt 
groß. Aber Ihr müßt ein anderes Licht ſeinem Platz 
haben. Aus dieſem Grunde iſt es ein beſſerer Weg „Wabaſh 
6000“ aufzurufen — ſagt uns wie viele „flache Flammen 


in 


Verbrecher“ Ihr abgetan 


3 Wetter” hat ‚tft einer der Hauptaftionäre der Firma, | 


606 3164 * in ma Ira 
duchbrouften den Raum und FEraft-, haben wollt und jagt ns at ung Tte zu 


qute Uebungen für das Rfaffenturnen | 


e3 uns unmöglid gemadjt, den ganzen Bedarf an geichloi- |beim Bundeshurnfeit u Aut Wet] 
> d iungen. 


ſenen Reos zu decken, aber die Fabrik arbeitet Ueberzeit 
und wird bald wieder allen Anſprüchen genügen. 

Wenn Ihr alſo beſtellt — eine wirkliche, abſolute Beſtel— 
ſlung macht, nicht nur ein „Ich dente, ich hole mir eine, 
wenn Sie welche herein bekommen“ — wir können das 
keine Beſtellung nennen: angeſichts der langen Reihe von 
Känfern, die vor Euch eingetragen ſind — 


welcher die zweitgrößte Kraftwagen- 
fabrik der Welt gehört, und überdies 
mit Präſident Wyllis eng befreundet. 
Saxon Corporation erhöht ihre Preiſe. 


beſeitigen und jeden einzelnen zu erſetzen durch 
Fin modernes Gas Glüh-Licht 


Mantel Licdyter gebeir jehr viel mehr Yicht als die flachen 
‚slammen-Prenner und verbrauden weniger Gas. Sie eripa- 


voller deutiher Männergefang gab: 
dem Werke die na! W 
der Verteilung der Preiſe erhielt unter dein Werke die 2. ne er Weihe. — 
anderen auch Wm. Eichler, Chicago, |. Philadelphi = Ba. RR | 
* ſe. einen Preis für eine Freiübung für Weihnachtsboſar de? — Hilfs 
Vom 1. Januar ab wird man für M ännerklaſſen. s hieſige Turn- fonds wurde unter den günſtigſten 
—— UBER, die dry en. Iofte |hrerfeminnn zählt = 102 Zöglinge. en = Rufine eröffne * ” 
en, $865 zu bezahlen baben. Nachdem | St ; ‚Reben atmeten deutichen Geiit und: 
En - — ede [ an d. PIE, Rechtsanw alt E I ‚ — t entre . nam Un “a nf 2 * 4 —* 
bereiis faſt alle anderen Kraftwagen— ——————— Sohn des Richt torg | Freubige Siegeszuverſicht. | ren „richtiges Geld Seid, das Nhr für Pfannkuchenmehl 
—7 < 2 * — — x 4 \, in ı \ # . - * ei gt ‚ * De ey de Fir Seht Er ch alio 
—— zu. Preiserhöhung ange: | ep, ©, Heffenmuelfer, der por mehr; Walbington, D. 6. oder Wandelbilder TiefetS vermenden Fünnt. 2 
tündigt haben,. fieht Jich die Saron | „5 fechzia Kahren mit 2. Wanaelin |deutihe Bürgerfriegspeteran - Major Eure fladjeh Flammen Brenner nochmal zum lcgten Mal an 
‚9 5 ? ! = na N * 23 . .“ e; [at ha se * * 
— Car — | julammen Die „Bermania”, Die älteſte J Windsbecker iſt im Alter von 80 und telephonirt jegt 
a — iefe peutfche Zeitung in Cleveland, heraus- Jahren geſtorben. In Bagern ge 
‚ie i preii 54 igt, ih — — gab, iſt dieſer Tage geſtorben. | Doren, lam er im ‚jahre 1852 nad) Wa bas 6000 
Folge zu leiſten. Sie ſah ſich vor Die Motrnit mM; Norichishene Amerika, und machte außer dem Bür— 
teilt, entiweder fchlechtereg |, Jetroit, Mid. — Verſchiedene 4 .: nu er ie 
Frage geſte entweder ) 8 Unternehmungen un Dienſtder gerkreige auch verſchiedene Feldzüge Fragt nach dem 
Material zu verwenden oder aber einen nternehmung aa a. 
Kriegsnotleidenden in der alten Het n 2 
Mantel Light Department 
Wir haben alle 
eher allen Anforderungen. 


BU 
Se 


Wir wiederholen: Falls Eure Beitellung auf eine ge: 
ſchloſſene Vier Cylinder Reo fofort in unfere Hände gelegt 
wird, können wir eine ziemlich prompte Ablieferung ver- 
ſprechen. 

Dieſes geſchloſſene Neo iſt in jeder Hinſicht ideal. 
Erſtens iſt der Preis in Eurem Bereiche — und die Qua— 
lität ijt Reo. 

Der Wert iit „Der Gold Standard“. 

» Denn sie Jäht fich in eine ganz geſchloſſene 
dichte Winier Gar verwandeln und fiir Dei 
eine ideale Touring Gar, 

Die Dede tft perntanent—-wir finden, dat 80 Prozent der 
Eigentümer ntemals ihre Deore herinter Flappen und Die 
„Jiffy“ Vorhänge, die wir liefern, dienen für Nepentage. 
Im Winter das Glas—iım Sommer die Xifiy’3 mit Gel: 
Iuloid-Kenitern—geidtlofien oder neöffnet in einer „if 
fy“, wie der Name fagt. hr feht alio, Ihr erhaltet tat 


Der 


koſige, zug gegen die Indaner mit. Seit 25 Jah— 
N WR etmes höheren Preis für ihre Wugen |" 02 ren wohnte er in Wafhinaton. 

y Imat fiehen auf dem PBroaramm: am! hine 

zu fordern, und hat ſich für das Letz- mat ſiehen J Mo. — Um zu zeigen 
7 u 19. ds. Mis. v ra iſtalten patriotiſche Herman, Mo. Im zu zeigen, | 
tere entfchieden.. Die Käufer von! * Bam . 

| ı Töchter in der „Harmonie“ einen Ber= 


Sarg" tö (fo überzeugt welchen Einfluß Die — 
— berzeuc : “ 4 Ent, (Enden! ; 
DEREN NAEB ————* ‚fauf; der neuaegriindete Männerverein! Deutfchen auf die Entwwidelung des 


| d ft all! T : € anpii h 
‚fein, daß diefe * m Zukunft al |„Barbaria” plant Ende Dezember ein; Staates auzgeübt haben, plant ber 
| Die borzüglichen ‚Eigenfäaften beſißen ımilienfeft; und am 18. mird ver D.-U. Etaatöverband von Miffouri |, 
IM, : Name r teht al werben, welche ihnen ftets nachges | Di ⸗ —— — 
ſächlich zwei Cars in einer dieſer geſchloſſenen Neo Four rühmt wurden Soziale Turnverein eine Abendunter- die Ve ip itlichung ei | 
und zu einem Preis, den Ihr End leisten fünnt. $1025 — "haltung geben. des Deutſchtums in Miſſouri, die bis 
f. o. b. Lanſing. | Bemerkenswerte Tatſachen. Buffalo, N. 9 Bei einem !äur Jahrhundertfeier des Staates im 
. . ‘ ä ’ B r „ti 2). <_ ihr u u * “u 
Laht uns aber nochmals daran erinnern, bat das Datum ‘in der Fabrik der Ford Motor Car Gewitter aın 4. Dezember, — um dieie! zul 1920 fertiageftellt werben foll. | 
ber ——2 ganz von dem Datum abhängt, an wel- ‚Co. find in den legten zwölf Monaten | Hreszeit ein ungewöhnlides Phä-' :Drte wie Herman, St. Charles und 
hem Eure Beitellung in unfere Sünde nelangt — und zu 533,921 Kraftwagen aebaut iworben. Id } j aisg 5 Joſeph wurden um die Mitie des 
viele Beſtellungen bedenten den alten chroniſchen Zuſtaud —— æ 3 925.000 I e nomen wurde die Kirche ber e 2 — von! s 
— ‚nicht gerun Neos für die Nachirage“. Dazu waren u. M. 226,000 Zommen |; Yatobi-Gemeinde durch Vlihſchlag borigen Jahrhunderts poriwiege | 
Pait und Eure Beitellung jekt haben ‚Stahl ‚nötig, 2,135,684 fräber und sn, iver hefchädtat. ‚Deutfchen befieveli. Man erwartei. 
Minute zu früh. Gummireifen. 2,669,605 Lampen, Mom Hort. — George C. Boldt, in den Kirchenbüchern der Gemeinden 
9 435, 200 Fuß DIT: enadium ——— der Leiter des? Waldorf Aſtoria Hotels wichtige Aufzeichnungen zu finden. 
Ren Motor ar Com an} of INlinpis Inc 2,085,600 Fuß Auspufftöhren, 2,875,= ih am Herzfchlag verichteden. 1851| Denver, Col. — Yatob Rinider, J 
l 1) 1 ' | 000 Gepiertfuß Glas für die Sturin- | auf der Infel Rügen aeboren, fan er ein alter Deutic- Schweizer, der 187: >| 
Ehone Galumet 6050 ‚ichilber, 4,470,000 Geviertfuß galbas | „4 13 Kahren nad Nmerita undiins Land fam und erft in Illinois) 
‚fr ⸗ „+. . . * . | m t v * * } — 
1218-20 Michigan Ave niſirtes Blech für die Gaſolinbehälter wurde Kellner in einem hieſigen Re- und Nebraska ſich niederließ, ſeit 1893 
u. ſ. w. In der Fabrik nebſt allen flaurant. Gelegentlich der Weltaus- hier der Gärtnerei nachging, iſt ge— 
Reo Service Station, 
Rhone Calumet 2677 


ihren Zweigen ſowie in den verſchie- Jeltung in Philadelphia erwarb Boldt | ftorben. 
2431 Cottage Grove Ave. 


Arten von Mantel Lichtern umd entipre- 
Holt eine jest. 
— —— 


The Peoples Gas Light and Coke Co. 
Peop'es Gas Building. 


- heute iit feine 


916. 


Dargains im Örocerh-Dept. 
Fowles 


Bargains für Boniag, den 11. Der. 


| Solden Fleece © Strieaarn, 150 39 
I'M id. nur in Schwarz; te ce 
' 
| u 98 
31.25 e!; 
ic J Dam en. "42c 
gerliegi; req. 657 Werte 
3özöll. PBercale in hellen umd 
dunklen Muitern, 15 Wr., ID. 
15c Guineahen Flannel, 
no 
und braun; Die Hard. 
Flannel-Unterröcke f. 
gut gemacht; 356 J 
Gingham-Kleider f. Mädchen, 
6—14 Jahre; 89e Werte für 
Pelzbeſetzte Juliets ĩ. Damen. 
in Schwarz u nm: 1.25ME. 
Sliengefittterte — — 
extra ſchwer, Werte für 


denen Verkaufsräumen ſind im Gan— | 
|z3en 100,000 Berfonen tätig, mit Deren — —— — 
Einkommen eine halbe Million Leute letzteren leihen es an die Spekulanten 
ernährt werden. weiter. Einen großen Teil der Schuld 
In Sommer und Winter zu gebrauchen. an den hohen dehenmittelpreifen tra= 
| Eine fehr beifällige Aufnahme hat Igen nah Anficht der Bundesanmalt: 
der bon der Nafh Motors Company | Thaft auch die Grocers, — 
hergeſtellie Jeffery Sedan Wagen ge— | hohen Verlaufspreiſen noch ſeſtha ". | 
funden, da errallen an eine Sommer |!Vern ihre Gint aufspreife ſchon längft 
Iund Winter zu gebrauchende „Car“ zu Deruntergegangen find, as * eo | 
ftellenden Anfprüchen auf das Befte Thenhänt! — ſo . V 2 E 
| gerecht wird. Er ift ein a Belek. Se konkret — — | 
ı milientwagen, faht er doxh fieben Per gr Ne) 
'f 3 if p | welche die Örocerö_ einkaufen, und 
|mägig a le den jehee| ſehen darauf, daß dieſe nicht vom * — — — 
lindrigen und $1260 fiir den bier- |duzenten bireft faufen, wofür en 11) | oder —— ſchwer verlegt, als ge 
splindrigen Magen. Das leicht abzu= ‚verpflichten, und an Kleinpändler zu. fteen Abend mährend — 
nehmende Dach paßt ganz genau, fo, Perkai ufen. ſturms eine Rofomotive der Wabajh 


ewohner Bahn, ein vollbeſetzter Straßenbahn— 
ma ehme Rütteln und: B 
——— ir \geftern in einer Verfammlung, Feine, wagen und ein Straftivagen au Oft 


— * — Butter und Kartoffeln meht zu 94. Straße und Cottage Grove Ave. Große Waſch En 
tg \ 3 + .n- = le 1 iel 
faufen, fo lange die hoben Preiſe an- zuſammenſtießen. Am ſchwerſten nn . a — 
Y i 9 4 3 2.1 3 ch it x 
ı Yindenburg- Kümmel | |halten. verlegt ınurden Adolph Verglund, | 12 Gut Gera 
INr 9087 NH 782 Vlar a ui I 
Falls in Ihrer Nahbaridait nicht zu Haben, | ‚sr. 2957 it 8. Place, DER EINEN 100 
telephonire man: @itel Bros., Main A614, 2 Kinnbackenbruch und innerlich Ber- Leine; 
655° EEE I York 1 2 24 — Tr ’ 
| Ghienaser Geihäftstente werben gegen letzungen, und Polizeikapitän Tho— 


— Maas Große runde Neideifen, 10 
i iertö di ichaf rotefti ‚mas 3. Cromin von der Bezirfswahe!' Werte für nur. 
' ſiertönige. e te Abichaffung proteitiren. |, 0. eat ache 
TR FR aa arten It Henfington, der ebenfalls innerlich | 
Vertreter der Chicago Aſſociation 


ai Manufo ‚ Verlegungen Ddabontrug. 
Somme r Allinois Manufac: 2 nz z 
‚of Bommerce, ———— — Der Schnee fiel zu jener 
'turerö’ Mifociation, des Notary Klubs !,. rn een 1J 
der Advertiſers' Aſſociation hiel dichter Maſſe, daß es der Bedie- 
er 8 Ä 2 o ⸗ Zu de 
— Abend ; im "Hotel 2 La (Galle | NBSEESRT — nn 
3 unmöalich war, die herannahende Lo 
ließen ſie geſtern die ine Stonferenz ab umd bejchtoffen, ‚ummoalich war, die beranmahende 


'fomottve zu Sehen. Als der Straßen: | gyart, 
e Woche nah Maibinaton zu reis e ,. Auto 
we. Mode nad Walbing bahmvaacır mitien auf den Geletien | fonnte, 


um D A ie geplante Ab: 

— — yflems Proteſt ar, INC —* — —* Warren O. 
su erheben. Sie werben in der Yun: | ir und ſchleifte ———— zehn nutzten Kraftwagen angerempelt — 
| deshauptftabt mit den Nsgeordneten | SUB weit mit, che fie zum Halten deſfen Vorderwand beſchädigt. zer⸗ 
ähnlicher Vereinigungen aus New | Tan, Auf der anderen Seite Ber leht wurde merkwürdigerweiſe Nie: 
Hort, Bolton, St. Louis und Phila— Elektri ſchen fuhr ein Kraftwagen, in mand. Meyor Thompſon und Gatt in 
— ——— ———— bel biz lammentteffen, welche fich | dem ſich F. W. Sobnion, deiien Gat- | fehten in einem Mietsauto die Fahrt 
‚im Be jonderen des Eierhandels al? hi fe dorthin bean 'tn und Nichte, Ser. 7211 Ehamplain | nad dem Iheater fort. 

— — — — „bie großen Vier” bekannt find, teil dt _ an * * — befanden. Der Kraftwagen Reymolds, der durch unſinaig ſchnel— J 
W. C. Sills, dem Verkaufsdirektor ſie den Eiermarkt beherrſchen und an— we = nn ns wurde bon der Elektrif—en _r- les Fahren den Sufammenftof; ver 
= Cine — — ———— | Tee — rege Arster Me R rw often abzufcaffen und pie Takt, ebenfalis mitgeſchleift und | fehırldet haben joll, murbe verhaftet 
richt zugegangen, daß. die California den mittelmelifihen Staaten beherr- once = or 4 aufunst Fer und ſließlich gegen einen Telephonpfo- und in der Wache an der Sheffield 
— — — Due She — ge — — —D per [ft rain Ja en au be för— ſten geſchleudert, ſeine Inſaſſen la— Ave. eingeſpert t. 
Gentral California Tourifts and Mo- | Hilfsbundesanmwälten beftätigen das; . — un er — men aber mit geringfügigen Ver— —— 
tor Dealers’ Affociation für den yes denn einer von ihnen |agte jeelenrudig, = . = a E * — Rn — * J Sie Halsı tie Das 
‚bruar eine Sraftwagenfahrt durch fie, bie Dier, befäßen zufammen en bat, feine Pac; Straßenbahbnwagens wurden durch 
Kalifornien planen. Die Automobile |180,000,000 Eier im Kühlfpeichern. 3 bie N Norteile meit üben viegen. Nach die Wucht des Anpralles von ihren 
Affoctation of America nimmt rege: | Die Großſchl ächter und andere Han- ficht don Hunderten von hervorren Sitzen geſchleudert, ſämmtliche yen- 
Intereſſe hieran, und es heißt, baf |befämä ächte, jagten die Cierkünige mei: —*— 4 — * ern diefe ter zertrümmert. Mnbulanzen über- 
auch zahlreiche Kraftwagenbeſiger aus ter, haben nur über etwa ein Sechſtel En EN * * Schficher führten die ſchwerer Verlehten nach 
anderen Teilen des Landes ſich daran der — die Kontrole. e en — Wolmmennen. 
beteiligen werden. Die Chevrolet Mo-| Die Folge diefer Enthüllungen war, —* tur. RE * en "Destalb! Nor dülen — taufte ſich der 
tor Co. of —— — wird dafür ſor- daß Bundesanwalt CElyne ſich ent- Uge Minuten und können besgal! zer ge zagen ta der 
nicht ala mahaebend betrachtet inerden.  Schanfwirt Anton Hagermann, Nr. 
gen, dah bei dieier Fahrt vor Allem Tchloß, bie bislang gegen die Grof- berem toill man burch fie feft- 3940 W. Mabilon Str., einen Kraft- 
sub bie hiflorifch wichtigen Punkte ae en —— nen em Igefeit. * —— = 50 Minuten * —* waen und unternahm am felbenedlbend 
aufgeſucht werden, damit die hochinte- läufig ruhen zu laſſen und mit allem Bei 2 — konn Mund Poſtfa— 'mit feinem Freunde Nicholas May 
— —— ——— * uud — 97— men = ——— der Rohrpoſt zu befördern, der ihm das Lenken beibringen ſollte, 
mer weiteren Kreiſen bekannt wird an: 8 ch ren |tmährenb in Wirklichkeit bie Zeit —— Ausfahrt. Um einen Zulammen- 
di e Groß ——— bis zum nad: 162% M im ıten beträgt. se die ganze ſtoß mit einem Straßenbahnwagen zu 
In der Fabrik in Racine, Wis. iſt ſten Moniag entlaſſen; bis dahin hofft Chicagoer Geſchäftswelt iſt der An— bermeiben, bog May während der 
die Nachricht eingelaufen, daß F. U. der Bundesanwalt genügendes Be: licht, Daß durch die Abſchaffung des Sahrt To jah zur Seite, Daß der Krafi: 
Shamberlain, Merced, Cal. in einem weismaterial erlangt zu haben, um die bis zherigen Syſt ems der hieſige Poſt— a zie. Hagermann kam un— 
Mitchell Mid-Seajon Sir- Magen zu⸗ Erhebung bon Anklagen gegen die, dienſt ſchwer geſchädigt werden würde. ‚ter da Gefährt zu liegen und trug ba= 
nächſt von dort nach | Bolton, Maii., Gierfpefulanten erwarten zu fönnen. | bei —— Verletzungen davon, daß 
‚und dann nach San Francisco, Herrn Clyne iſt auch zu Ohren ge⸗ jet geſtern Abend. in feiner Wohnung, 
quer duch das Land fuhr, ohne! fommen, dat Kühlipeicherfirmen zwei a — ‚Nr. 4747 Adams Otr., ftarb, 
daß die Mafchinerie au nur |vperfchiebene Gruppen bon Gefchäftz-, eebender Avecam und zug Unbere ‚eb Gefährdete Menichenleben. | 
einen Nugenblid verfagte. Zmei Mal’ püchern führen, eine zum einenen Ge-: Bankerottſchwindels Tquldig geſprochen. Im Lincoln Part, in der Rähe der 
hatte man ein kleines Loch in der hrauch und die andere für den Fall, Im zweiten Prozeß gegen Abraham Fullerton Ave. ſtieß geftern Abend 
Pneumatik auszubeſſern, ſonſt waren daß fie behördlich veranlaßt werden, Krecun und Andere einigten die Ge- !ein von feinem Eigentumer Harry Rey- 
teinerlei Reparaturen nötig. Die ihre Bücher vorzulegen. Sollte fich fchworenen im Bunbesgericht fich ge |nolds, Nr. 4443 Hazel Ae., felbft be- 
‚Fahrt begann am 29. Juli, und am|das bemwahrheiten, fo will Eiyne auch ftern Abend auf einen Wahrfpruch, in | dienter Kraftwagen . mit einer von: 
20, Oftober —* et — an. hier die Erhebung von Anflagen bean: welchem Abraham und Ralph — fünf Herren und Damen benutzten 
* i ‘m Ganzen wurden 6832 Meilen zu= tragen. Harris Himmelmann und Samuel X. Kraftprofchfe aufar ’ 
Ben = — Fe Ren 34 wozu 472 Gallonen Gaſo- Die Bundesanwaltſchaft iſt zu dem |Rofenthat des betriigerifchen Sana! Den Boote ee —* 
ftüher im Anzeigengeſchäf lin nötig waren, ſodaß die Gallone Eniſchluß gelangt, daß es hauptſãch⸗  rotts ſchuldig erklärt merden. ?yreige- des Mayors Thompfon, in dem ih 
Der Dodge Scdan immer für 141, Meilen reichte. Für | ‚lich die Banken find, melche die Spetu- ‚fproden wurden Louis Mandel und |das Stabtoberhaupt nebit Gattin cr 
In den Verkaufstäumen ber Dafh- einen großen fhweren Wagen — da3 Ianten in Nahrungsmitteln in ben Naron Gergblatt. Der Prozeß ift vor der Fahrt nach dem Theater bejaı 1... SSR Ra Bu 
iell Motor Co., der Chicagoer Vor- auf den Prreumatif3 Iaftende Gewicht | Stand fegen, ihr verwerfliches Hand: | Bunbesrichter Humphrey verhandelt mit folher Wucht, dah legieres —* — —— ——— —— 
ſteherin der Firma Dodge Brothers, iſt betru ig etwa 4300 Pfund — iſt das werk zu treiben. Die Banken leihen worden. Die vier Schuldiggeſproche- 30 Fuß zur Seite gefchleudert und * 6 3 Uhr Haamiliags — — Sei, ober tefegante aan 
"jet der neue gefchloffene Dodge Wa- eine jehr aniehnliche Leiſtung. ben rühffpeicherleuten Geld, und bie|nen murben ins Countpgefängniß ge: |ftark bejhäbigt wurbe. Che Repnolds” | Ä coe 2080. (BrelS mim FLO) un, 


bracht und fehen ihrer Verurteilung in 
nächſter Woche entgegen. Bundesan— 
'mwalt Elyne äußerte aroße Genugtuung | R 
iiber den Erfolc des Proge’fes, er er 
Hart Krecun und Genojfen für eine ae= | 
fährliche Bande von Banterottfchrind- 
lern. | 


Log „Cabin Syrup; 
Damen⸗ Schirme; 
Aoman Laundry 
Sei ife; 7 Stück für 

Swift's White Laundry Pearl 
Seif ie; 3 Stüd für 
ie ! Toumaten-Catjup, Caro X 

— große —— für 

Mild. „Good 

die Vuchſe 

Grand Ma's a richpulver; 
großes Bader für............ 
Gold Duſt —— 


Packet für 


hi te 


— — — ⸗ 


Im Schueeſturm ˖ 


Lokomotive erfaht Glektrifche und ichlen: 
dert fie gegen Kraftwagen. 


=21e 
49€ 

8Ie 
Bo 


Hausgausſtattungs-Spe— zialitäten 


Tarf n "Non HırnF 4 
Perſonen wurden mehr Fleiſch. 


Friſch geſch nittene Pork Chops. 
2 fund für 
sriiche Spare 
das Pfund Zu...... — 
—5 — ch geſchr — Beef 
Stew, das Pfund....... 
Beſtes zartes Bot Roaſt, 
das Pfund 
California Schinken 
Ffund Zen: * 
et Bacon, das 


ße ' 'Rfır nd zu 
5e Leaf Yard, das J 
ff 


ipe ziell zu 


38pB 5 Irn Pr 
») door. Bris let * 
* * das Pfur nd zu. 


98 Boſton geſchaiitenes Pork ‚143 
€ das Piund ... * 


nn J 
Noaſt. 


des 
50€ 
von Dat Barf beichloflen 


zu 
— — — 


Das Rohrpoitinfitem. 


das 
Bris 


bei Keyſtone 


Fuß 
Me erte für 


- 59 — 


| Baranins anf dem 
Sie haben nah eigenem Geſtändniß 


180,000,000 Gier in hrem Beſitz. 


die Hilfs bundesanwälte 
pſtein gewiſſe Entdeckungen 


nit 
mit 


mforter 


Gut gefüllt c 
50 Wt. 


Silfoline bege; 


Zeit injoi h — 
gen, der Dodge Sedan, ausgeſtellt Er Nachdem 
macht einen ganz vorzüglichen Eindruck Igoe und Col 
und wird fic jedenfalls in kurzer Zeit gemacht hatten, 
allgemeiner Beliebtheit erfreuen, zu;  "»erren Meyer H. Eichengreen, Nr. 2 
mal da der Preis, $1185, für außer- . Ta Calle Ste.; Charles 2. Ford, 
ordentlich ‚niebrig ailt. Mie Herr Da: Imet, 192 N.C Slart Str.: Routs Richter, 
ihiefl erklärt, wurden die hohen Er: Tr. 229 ©. Water Str., und den To 
| martungen, mel che er auf den Wagen Jen innten Fiertonis von Amerika, 
fehte, weit übertroffen. Inter Arıde Same E. Web, fommen, Die Ent: 
ren ift, wie er faat, < 


uch die Volfterung deckung beſtand darin, daß bie Ge: 
eine ganz Dorziigticke. 


Das Qupmobile, welch 
Alaſſung von Y. Walter 
"Bräfjidenten der Hupp 
GCorporation, von einer Stantshaupt 
stadt nach der andern fährt, befindet; 
Ti. jebt auf vem Wege nach Auftin, 
Zeras, und wird, wenn e3 bort ein 
“trifft, Die 36. Hauptitadt erreicht ha 
ben. Die yahrt begann am 28. Auquit 
„bon Wafhington aus; im eriten Wlonat 
“ging e8 burch Penniylvania, Delamare, ' 
* New Jerſey, Connecticut, Rhode Is— 
land, Maſſachuſetts, Maine, New 
* "Hampfhire, Vermont, Newd))ort, Ohio, | 
“ Stentudn, Indiana, Michigan, Wis 
Lonſin, Illinois, Miſſouri, Kanſas, 
Lebras ta und Jowa, im zweiten Mo 

nat durch Minnejota, Datotas, 
“Dontana, Idaho, Waſhington und 
‚Kalifornien, im dritten Wenat dur) 
Mich, New Merito ümb Arizona. 
Hatte man jchon im zmeiten Monat 
ef der Fahrt durch die Gebirgspäſſe 
i. ſ. w. viel unter ſchlechtem Wetter 
— ſchlechten Wegen zu ſo 
„murde es tm Dritten noch fh! immer, 
venn die Were in Nevada und im 
der großen ame rikaniſchen Sandwüſte 
ließen ſo ziemlich Alles zu wünſchen 
ubrig. A ıf den Wege vom Sait Late 
tah Cheyenne eriet in einen 
Schneeſturm, und Das Thermomeie: 
‚tiel auf 27 Sr d unter Ruil l, trotzdem 
Dlieben aber die beiden Fahrer, GE, ©. 
Calisbury und George Life, fiet3 au: 
ten Muted, da das Hupmobi ile trotz 
der an es geſtellten gewaltigen Anfor-⸗ 
derungen keinen Augenblick verſagte. 
Wie Präſident Drake ankündigt, 
find Lee Anderſon und Du Bois 
Young zu Vizepräſidenten ernannt 
worden; erſterer wird der Geſchäfts— 
And letzterer der Fabritationsabtei— 
fung borftehen. Kerr Young blidt 
“auf eine 15jährige Tätigkeit im Kraft 
wagengeichäft zurüd; Herr Anberfon, 
ver feit zwei Jahren mit der Hupp 


dem 
Gar! 


zum Halten gebracht werben 
hatte e3 nod} einen von Dr.| 
Wheelock and Gattin be: 


dentihe, Deiterr. u. Ungariice 
Geldſendungen 


Du” Wireless "@2 
„Prompt und ficher. | 


ſKriegsaneiſen | 


arantıe tt zlas teti 18592 ım alten 


Klage. 


x. W. KEMPF, 


120 N. La Salle Str. 
Tel. Main 4491. 
Ötfen 9 did 6 ihr; TSamstaad bıa 4 Uber: 
&orntage von 9 his 12, * 


129 mom“ 


bie ‘ Die beiten AUrbeitsträfte erreicht 
man durd Kleine Anzeigen in veri___ 


—— | 


Koit und tee 


=) @Geibfenbunnen 


deförbern wir fchnell und flher nad Teutfchtiann, 
Deſterreic und Ungarn unter Garantie, 4 


100 Marf 818.00 
100 Sronen 812.75 


' Epesiehle Seldiendungen an Arieasariangene in 
Hrantreih, Rufland und Ainlien, 


J.V.ZINNER&CO. 


Gröfte veutih-ungariihe Agentur in Chieags, 
619 W. North Avenue, 
1400 W. 51. Str., de Yovinıd. 


Ohen 8 Morgens bis s Abds. Sonntaas -1. 
aot.mifa ſonnto⸗ 


— Weihnachts: und — 
Neuiahrs: Freude 


Grdentet (Eurer Lieben in der Heimat. 


2 Es iſt nicht zu ſp WE 
Geldſendungen 


—E nach allen Trien Deutich 

ſands, Oeſterreich Angarns und Poiens unter 

voller Garantie. — Briefliche Aufträge von 

allen wellihen Staaten mit Che vder Die» 

nen Erder werben prompt audncführt und die 

vom Empfänger umnterihriebene Duittung 
am Ichnelfften beinrat. 


JOS. ASCHKAR, 


im Geihäft feit 1900, 


755 W. NORTH AYVE. 
CHICAGO, ILL. 


Offen bis 8 Uhr, Abends. 
Rhone: Linevinu“66i 


leiden, 


HU al 


5832 Meilen in einem „Mitchell“. 


Pe Geid zu "verleihen 


aut Srundeigentum u D8W 
günitteiten Bedingungen. 


Yorzüglide erfte Anpolhehen 


u 56% una 6% Binfen Reid an Oaub, 


"A. Holinger & Co. (Im) 


Bumder Ertanne Fidg. 11 ©. Sa@alie Ste, 
Lelepbon Handoiob 1101 Kotmiiaton* 


— > — — 


Zweiter Prozen erfolgreid. 6—13d: | 


FEKETE & SON Hantiers 


1957 ($rand ve. Shicago, Ill 
Eigenes Bantgebaude.) 
Gearünder in 1904. — Tei.: Seeley 3968 


Geldſendungen 


Durch Drahtlod oder Pon. 

unter vollfter Garantie und Sicherden 
ſorgen dem Ahfender 

Schneller den Origenal Empiangſchein 

mit der eigenen Unterſchrift des Empfängere 


Fort mit den teuren 
Kohlen, 


Unfer Rogo GasHeizer macht Eure 
Wobnung warm für ein paar Kent 
den Tag. Schreibt noch beute an 


vr 





— 


— — — —— 


Vveſondere Veſann machung 


.| bleibt, twa8 für feine Natienten die d €» 
eine mwıme| , I atienten die Beften 
——— ——2 — —— — u ei erh, sen 
n o n e mbaltun 
und Apparate sur Ber | jedem Aranten make 8 ebe « 


undlung Iranter 
b Denn Jhr Iran feid, 


—— und en: 

nad Ebicage 9° e| _Mommt fogleig und jakt Eu bon diefem 

Teiche —— gZuegeaeichneten Soesianften darlegen, mas et 
Beeren anzurene | für Eu tun fann; er wird e3 Euch fchneil fa» 
er pie tn dem bedeu, | BER, ob Ihr toirkli gebeil! werden fännt. 
ent KArittfen Eur n Ihr alle Urten von Behandlung eriolg- 
— fo aroßeın | 108 burhprobirt habt und Nor berzant neiworben 
Erfel nebraudt mut» ; eid; mern Ihr eine Aranthett babt, ganz aletch 
den, und er erbietet mie alt und tie tiefgemurzelt fle fein man; 
eh außerdem, jede | dann follter Ihr Tommen und dem Brofellor- 
— die ihr in ter. | Doltor erlauben, Tuch die Verwenbung dieſer 

a Heriof | munserbolien Maflhinen zu erflären und Yond 

e für Euch tun werden. Geine fombintete Ne 


ſauſen — dieſe modernen Verkehrs⸗ 
mittel, die immer das beſte Anzeichen 
für Proſperität und Lebensbehaglich— 
keit bilden. Man ſieht Farmhäuſer 
und Stallungen, gute Ackergerätſchaf— 
ten, geſundes, kräftiges Vieh und hel— 
fende Maſchinen. Natürlich fällt auch 
das Auge auf manche Hütte, die in ih⸗ 
tem verwahrloſten Zuſtande der B —* 
— zuſammengefegt zu Ber a 25 5 — —— 
cheint, aber das ſind immer noch die ET ‘3 Ip 
Ueberbleibjel der Negermwirtichaft. Wo Läden “ 

jein Deutfcher fich niedergelafien hat, Lincoln — School and Ashland 
das iſt unſchwer zu erkennen. Da iſt 
das Haus mit friſcher Farbe geſtrichen, 


äta 
sis Weihe 


Milwaukee Ave. at Paulina Str. 


aner Dffice befucht, 


aründlih au unterfus 
hen, wobet die ine | 
ömenbung felner_ gr0e 

n, ftarlen X»@trab- 
Maſchine einge— 

alolſen iſt. Dr. Bohyd 
hat einen ausgehrel⸗ 
teten Muf. Er faat, 


®r, Bond. 
Brot. De. © daR, ebe Iraenb Ne 


mand erivarten fann, gebellt au werben, eins, 


vründliche und eingebende Unterfubung durch- am 
Bet dtefen Metboden ift mut | muß, 
feinen miffenfchaits | 1 
uhungen gehören die X-Strablen | unreinem Blut 


aus notmendin ift. 
Naterei aufgeräumt. Pır 
lien linter 


und fonſt Alles mad er für nmötin bält um 


Euren 
beit Veflzuiteilen. Nichts Bleibt umgetan. 
Seine Effice& die fhönften. 


Ihr werdet bier wunberbolle Malcinen feben, 
welche bemerleraäwerte Erfolge ergeben, wenn 
alle anderen Metboden berfagen. Ahr tverbei 
überrafht fein bon dem, was viele Mafdinen 
bei Eurer Rranfbett leiften, 


ein nrofer Mut nnd Erfola 
beruben auf der mwiffenfhaitlihen Züelfe, 1 ber 
er einen jeden Kali behandelt. 


219 Süd 
Dearborn Str. 


(Eigenbericht der „UIbendvoft“.) 


Rew Dorker Blauderei, 


Ein Zurzer, aber intereifanter Ausflug nah dem 
&üden. — An Golf don Merito,. -— Mie 16) 
das Erwachen des 
Eine deutfhe Kolonie, — 
zu Haufe ift und mas der beusfhe 
träger dort ion gefhaffen bat. 

New Hort, 7. Dez, 1916. 
Heute möchte ich 
einmal die Lejer 
als freundliche Be- 
Agleiter auf eine 
Jturze Ferienfahrt 
Inehmen, die mich 
von New Work bis 
zum Golf von Me— 
xiko führte. Eine 
intereſſante Fahrt, 
weil ſie mich aus 
dem rauhen nordi— 
ſchen Herbſt mitten in den Sommer 
zurückbrachte. denn da unten gibt es 
teinen Schnee, und die dünne Eistru- 
te, die jich gelegentlich einmal über 
Regenpfüten bildet, fchmilzt fobald d.” 
Sonne jtrahlend hervorbridt und ihr 


Südens gewahr wurde. — 
Welcher Geiſt darin 


enguen Zuſtand und Eure wahre Krant⸗ 


‘ 


| am Serzen oder an Huft 


| 


! 


Prof. Doktor Boyd 


Sprehitunden: Wechentand 9 Morg, Did 8 Ubeudd; Bonniagd 0:30 bis 1. 


I 
I 


fi 

thode iſt das Ergebnis don Jahren von Eis 
dium mb tilfeniGatliter Unterfudung. Alle 
Bebanplumnasmweilen find angenehm au nehmen 
und e8 nibt dabei nichts, has Euch beriegen oder 
feucht einianen fünnte. Der Boltor ift der Ar 
fiht, dak Niemand fein fauer ertworbenrd Geld 
obrte Erfolge au erreiden, audgeben follte. 


Leidet Ihr 


Magen, Ratarch, Bronditis, an Rbeuniatti 
Nieren» oder lafenbefimwerden? Un Io 
Nerftorfung oder Noptfämerzsen? An 
Nude. Entltudungen oder Ge 
{Fofiren? An Steifdeit, Rein, Echmerzen oder 
Nrftauhungen? Ar Schmuhe Nerpofität, vere 
Iorener Mann atraft? Nr Irnend einer Mafte 
darmfranfheit oder Prud? An Ichmaser Qunne 
7 An privaten Aıank 
beiten, Männer oder frauen? 


Enre Gelegenkeit. 


ter {ft Eure Gelegenheit. einen erohen Spes 
ateliften au Tonfultiren und bon töm unterfurht 
und behandelt au werden. 
ber fr’ "en Qeuten Diefer Stadt eine folde Be 
legerrbeit geboten. Wir raten Eu, foglei bor« 


berleiden, 


Nichts unter⸗ aufpregen in 


gegenüber dem Poltamt, 


CHICAGO 


nbiifadbtbo® 


auch) bier Tehr oft die Führung, und 
‚errang, durd) fein fluges, durch eine 


\ 


darmes Licht über die ſüdliche Land-— 


ſchaft ausbreitet. Auch Stürme gehö— 
en zu den Seltenheiten, und die Regel 
iind entzijdende Brifen, die vom Golf 
. herübermwehen. 

Der Zug nad dem Süden fcheint 
der heutigen Generation in den Glie- 
dern zu Itegen. E3 heißt nicht mehr: 
„So Melt“, fondern „Go South“, 
denn ber Weften bietet dem unterneh- 
mungsluftigen und arbeitsiwilligen 
Menichen heute nicht mehr fo große un- 
gewöhnliche Möglichkeiten auf Erfolg, 
al® der bisher vernachläffigte Süden. 
Da8 tit tatfählih und alüdlichermeiie 
ander? aeworden. Der Stillitand, ja 
Riüdgana in allen füblichen Staaten, 
der natürlicher MWeife nach dem bluti» 
sen Unionäfriege eintreten znußte, und 
die von dem edlen Lin 
jebte Befreiung der Stlaven hatte ganz 
neue Verhältnilfe geichaffen, mit de- 
nen man erit anfing ganz langlam zu 
rechnen und Tich in fie einzufügen. Die 
patriarchaltfche und in manchen Fäl 
ſen wohl auch brutale Herrfchaft Der 
arohen PWlantagenbefiker, die auf Ko 
ten der unterbrüdten Arbeiterichaft 
ein im vornehmiten Stile einaerichter 
te3 Herrenleben führten, und, auch das 
handliche Fioertumsreht über 
Ihmwarze Berölteruna befaßen, hatte 
ihr Ende erreicht. Des Lond ging fei 
nem Ruin entgeaen, und Unterneh 
munasaeift, Energie und Qebenäfreu: 
digkeit ftarben aus. Ganz langfam be 
gannen die tiefiten Wunden zu heilen, 
die helfende Hand, die der Norden dem 
tapferen Süden in echter Bruderliebe 
entgegenftredte, tmurde endlich erfaßt, 
und mit der Verföhnung 309 aud ein 
neuer Geiſt in die vernachläſſigten 
Staaten. Arbeitskräfte, die früher 
fortgeblieben waren, weil ſie auf per— 
ſönliche Freiheit den berechtigten An— 
ſpruch erhoben, fanden ſich ein, die 
Einwanderung aus Europas überfüll— 
jen Ländern die bisher in ven Oftitac- 
ten feſtgehalten wurde und den Weg 
ſelbſt über die Rochh Mountains in die 
blühenden Gefilde Kaliforniens fand, 
wurde allmählig nach dem Süden ab— 
geführt und das Großkapital des Nor 
dens lenkte immer intereſſirter ſein 
Augenmerk auf die noch ungehobenen 
Schäthe des Südens. Dieſes Erwachen 
des Südens blieb nicht nur auf die 
Ver. Fetaaten beſchränkt, ſondern auch 
die ſüdamerikaniſchen Republiken be— 
gannen ſich zu regen, und lockten Ar— 
beitsmaterial und Kapital an, und be— 
gannen ihre wunderbaten, im Schooße 
ver Erde noch verborgenen Schätze 
auszugraben, ihre weiten Landflächen 
der Kultivirung durch Farmer und 
Bärtner, und ihre bisher von der Axt 
derſchont gebliebenen wunderbaren 
Wälder der Lichtung preiszugeben. Es 


die 


ſtaunenswerte Organiſation und un— 


übertreffliche Tüchtigkeit und Gründ- 
lichkeit geſtärltes Vorgehen die Bewun— 


derung der Welt. Die Arbeiter, gleich— 


Kultur- viel auf welchem Felde, die er herüber— 
ſandte, waren in ihrem Fache wohlbe⸗ 
wanderte, 


ſyſtematiſch vorgebildete 
Männer, die Kaufleute, die den Weg 
nach Südamerika einſchlugen, um neue 
Handelsgebiete aufzuſchließen, waren 
ſprachkundige, gewandte und mit den 
beſten Manieren ausgeſtattete Männer, 
die ſich den neuen Verhältniſſen mit 
kluger Rückſicht auf Nationaleigentüm— 
lichkeiten einfügten. Sie alle, die deut— 


ſchen Geiſtes waren und ihre ausge- 


zeichnete Erziehung dem deutſchen Gei— 
ſte verdankten, wurden mit warmer 
Herzlichkeit aufgenommen, und ſelbſt 
dort, wo man mit ſcheelen Augen und 
nationaler Eiferſucht auf ihre Arbeits— 
leiſtungen ſchaute, mußke man doch 
notgedrungen ihre überragende Kultur— 
kraft anertennen. 

Ma:; ipricht heute deshalb auch bei 
ung im Norden ganz anders vom Si: 
den. Der leihtivegmwerfenden Art, über 
die Iongfame Entmidlung derSüdſtaa— 
ten zut Tprechen, iſt eine ſtaunende Be— 


wunderung gefolgt, dennn irgends trifft 


coln durchge⸗ 


regte ſich überall in der lebendigſten 
Weiſe. Eiſenbahnen, Wege und Waſ— 


ſerſtraßen wurden gebaut, 
ſchützt und vergrößert, Städte mit al- 


Häfen ge⸗ 


len modernen Vorrichtungen verſehen, 


errichtet, und Mühlen, Bergwerke und 
Fabriken aufgeführt. Ein wunderba— 
res reges Leben, das die ganze Welt 
in Erſtaunen verſetzte, das Kaufleute 
und Induſtrielle aller Nationen anzog 
und die Handelsflotten aller Groß 
mächte herüberbrachte, brach an, und 
umgab den Süden mit einem Sonnen— 
glanz neuer Hoffnungen. 


Der Deutſche, der immer ein guter 


Kulturträger geweſen iſt, und der ſeit 
ſeiner nationalen Wiedergeburt mit be— 
rechtigtem Stolze das Haupt höher zu 
tragen weiß, folgte nicht nur dem 
neuen Strome, ſondern er übernahm 


das oft zitirte Wort vom Lande der 
unbegrenzten Möglichkeiten beſſer zu, 
als in den Südſtaaten. Noch iſt Alles 
im Werden begriffen, noch iſt eine un— 
geheure Pionierarbeit zu 
noch ſind Wälder zu roden, Wege zu 
bauen und Felder zu beſtellen. Aber die 
herzerhebende friſche Art, die mit dem 
Enthuſiasmus der Jugend überall 
eingeſetzt hat, und der Wille zum Er— 
folg, iſt zur Tat geworden. Und auch 
bei dieſer Pionierarbeit gebührt wieder 


dem Deutſchen hierzulande das näm-— 


liche Vorrecht. 

Nichts iſt feſſelnder, als vom Wa— 
genfenſter aus die langſam forfſchrei— 
tende Veränderung der Landſchaft zu 
beobachten, wie fie allmählig eine mehr 
und mehr ſüdliche Form annimmt, wie 
die Nadeln der Kiefern immer länger 
werden und ſich zu Palmwedeln 
ſammenfügen, wie die nordiſchen Feld— 
früchte verſchwinden und der Baum— 
wolle, dem Zuckerrohr und den Süd— 
frü 


zu— 


üchten den Platz einräumen, wie die 
Vogelwelt ſich ändert, und wie neben 
den ſchön gezeichneten lebhaften Sing— 
vögeln auch die Geier im majeſtätiſchen 
Schwebeflug zirkelnd, zahlreicher wer 
den und wie überall die farbige Bevöl— 
kerungsſchicht an Stärke zunimmt und 
von ihrer Trägheit, Inſolenz und pit— 
toresker Vernachläſſigung in der Be— 
kleidung nur zu häufig Zeugniß ab— 
legt. Auch der Boden ſelbſt feſſelt das 
Auge, denn überall, wo das wilde 
Woſſer ſich einen Weg geriſſen hat, 
erſcheinen die Furchen blutrot wie 
bloßgelegte Adern eines vor Geſund— 
heit ſtrohenden Körpers. Man fährt 
jetzt durch umfangreiche Plantagen, die 
durch die Hilfsmittel der neuen Che— 
mie weit ertragsfähiger gemacht wor— 
den ſind, durch Wälder, in denen die 
Sägemühlen den Raum für ſpätere 
Fruhtfarmen Ichaffen, an Ortichaften 
borüber, in denen ein neues Leben auf: 
plüht. Man fieht bereit3 qutgehaltene 
Meae durch weite Streden ben Ber- 
tehr nah Zentralftellen vermitteln, 
feite Brüden, die über Bäche oder im- 
pofante Ströme führen, Automobile 
mit wohlgenährten Inſaſſen vorüber— 


änner! 


Belonders folder, die anderswo behandelt 
werben ohne Heiultnte zn erzielen. 


Kommt zu mir. Tich 
zeige Rejulate, 


Alle privaten 
eiden, wie Bint- 


POLL 22) 
ẽ m. 


Schmerzen im 

Areus, Hämos 

rhoiren und alie 

zugezog. Kran 

heiten erfolarcich 

mit geringen #0» 

ten bebandelt. FJ 

Ih verwende die E 

allerneuefien Die: 35 

tooden, wie Prof. N 

Ehrlihs 606 und 

014 Nevfalvarian 

u, Mittel aenen 

N beumatidmus, £ 

nurantirte pofi 

tive Nefultate 

obne Mbbaltung 

vom Weihäft. — 

Stonfultation frei. — Nuffgub ift gefährlich, 
Sprecht heute wor. 


DR. WHITNEY 
505 S. State Strasse 


Eee Gongrei; Str., gegenüber Siegel Gonper, 
CHICAGO, ILL. 


 zon25[adie Junder und tatkräftiger werben, 


Niemals murde früs | 


verrichten, : 


die Zäune in qutem Zuftande, Bäume 
und VBüfche und oft auch Kleine Zier- ! 
|gärten angepflanzt. Er bringt ben 
Drdnungzfinn, die Liebe für fein 
Heim, den Sinn für. natürlichen 
Schmud und die Pflege nugbringenber 
Pflanzen für die Küche überall mit 
|fich, two er auch feine Hütte auffchlägt. 
Und er erſchafft fidy nicht nur durch 
unermüdlichen Fleiß das volle Anrecht 
auf ſeine neue Heimat, ſondern er 
bringt auch eine unerſchütterliche Loya⸗ 
lität für ſein neues Vaterland mit her⸗ 
über, fügt ſich ohne Murren ſeinen Ge-— 
ſetzen und ſetzt ſeinen Stolz darin, ſei— 
ine Kinder zu guten Bürgern feiner, 
iämweiten Heimat zu erziehen. 

| Much mich Iodie e3, dem Sirenen: 
Igefange des Südens zu folgen und 
'felbft zu Tchauen, wie biefer junge 
Niefe feine Glteder redt und ftredt, 
'und mie er fich den Schlaf aus den! 
Augen reibend, den redlichen Anteil 
an den Wundern der Welt zu erringen 
trachte!. Da flog eine herzliche Einla= 
dung auf dag Pult meines Studir— 
zimimers, die fam von Elberta, Alaba= 
'ma, und da ich noch immer von ben 
'Nachmehen einer Tchweren Krankheit zu 
leiden hatte, und der Winter mit 
Sturm und Kälte bereits an die mohl- 
aefigten Fenjter meines norbifchen , 
Heims Hopfte, da padte ich fchnell ent- 
Ichloifen meinen Koffer und 309 mit 
fehnender Erwartung nach dent Sü- 
den, wo noch immer bie Rofen und bie, 
Beilben blühen und eine friiche war: 
me Brife durch die offenen Fenſter 
bt, 

ind wahrlich, ich wurde nicht ent- | 
täuscht, denn al® ich nach immerhin 
beichmwerlicher Reife iiber Wafhington, 
Alantg und Montgomery enblih in 
Foley anlangte und in fchneller Autos 
mobilfahrt durch eine füdlihe Mond- 
Icheinlondichaft, mit ſtrahlendem 
Sternenhimmel über mir, dur Fel— 
der imd Wälder fuhr und enplih El- 


| 
| 
I 


\ 
ide 


berta erreichte, da qing mir das Herz - 


auf. So beicheiden diefe Kolonie auch 
heute noch ift, fo ift ihr Doch der Deutz 
Ihe Charakter fo bejtimmt aufgedrückt, 
daß e3 mir fehien, als zöge ich in ein 
deutjche? Dorf ein, fern im alten Heiz! 
matlande, an dem ba& Herz mit uns 
bergänglicher Liebe hängt und beffen 
Leiden und Freuden gerade jet in die- 
fer jturmgepeitfchten Zeit meine Seele 
aufs Tieffte bewegen. Und als ich nad, 
geiunden Schlaf am näcdjiten Morgen 
frifchgeitärtt erwachte, da überflog ein 
langentbehrtes, fonniges Lächeln meis: 
ne Züge, und ich fühlte die Kraft, die 
Lebensfülle und die Glüdsverheiung | 
des Südens meine Bruft erweitern, 


günſtigen Verhältniſſe dieſer deutfa en 
Niederlaſſung ſchildern, denn das 
könnte leicht dahin ausgelegt werden, 
als wollte ich ihr eine Anpreiſung ver⸗ 
ichaffen, die den Neid anderer Kolo- ' 
vien ermeden Hlönnte. Sie braudt 
alüdlichermetie eine foldhe Anpreifung 
gar nicht, denn wie fie heute fchon am, 
Anfange einer unausbleiblihen Ent 

tmidelung Iteht, giebt fie das erfreuliche 
Zeugniß vom deutſchenFleiß, deutſchen 
Unternehmungsgeiſt und deutitſcher 
Ordnungsliebe. Und was vor Allem 
das Herz ſo heimatlich berührt, das 
iſt, daß man auf Schritt und Tritt 
auf die Spuren des deutſchen Gemüts 
ſtößt, das inmitten von Arbeit 
ſelbſt ſchwerer Not die Liebe für ein 


ſonniges Heim, die Liebe für Blumen, ; 


geſelligen Verkeht und herzinniges Fa⸗ 
milienleben hochhält. Auch hier kümpft 
der Menſch, auch hier reiben ſich die 
Gegenſätze der Charaktere und Ge 

wohnheiten hart aneinander, aber auch 
hier bricht ſich redliches 
opfermütiger Gemeindeſinn und land— 
männiſche Treuherzigkeit eine freie 
Bahn, und wenn der Ginzelne zumei: | 
len auch aeaen den Einzelnen eifern 
mag, fie finden fi alle wieder im 
Aufbau ihrer Kolonie, und ber bi! 
henden Zukunft ihrer Niederlafjung 
zuliebe wird Heinlicher Streit vergeſ— 

fen und begraben. Mit offenen Augen 
und oft fchlagenden Herzens durd=‘ 
wanderte ich dort die Straßen, befich- | 
tiate die tmohlgepflegten yarmen, be- 
trachtete beivundernd bie Neuanpflan= ' 
zungen von FFruchtgärten und Oran: 
genhainen, lieh einen Bli voller An 

(erfennuna über Wlles gleiten, mas 
tüchtige Menfchen hier bereits gefchaf:: 
fen, und erfannte mit aufrichtigem | 
Stolze, daf der deutfche Geift, der 
biefe Wälder gerobet, diefe Felder mu: ı 
fterhaft aufaebaut bat, auch der rüh- 
rigen Bepölferung den Lohn nicht 
Ichuldig bleiben wird. Wenn fo meiter ; 
geichäfft wird, friedlich und die allge: 
meinen Sntereffen ftetig und feit im’ 
Auge behaltend, jo wird diefe deutfche 
Kolonie einer glänzenden Zufunft int-, 
gegengeführt werden müffen, muß El: 
berta die Heimftätte von vielen erfolg- | 
reichen und glüdlichen YFarmern mer: | 
ben. 


Gerne miürde ih nun bon meinen & 


Erlebniffen und reihen Beobachtungen 
fprechen, vom Schaffen und Ringen 
ber rühriaen Fruarmbevölferung, von . 
ihrem religiöfen und fozialen Leben, 
bon ihren Freuden und Leiden, vor 
Allem aber von ihrem Ausbau der Zu: 
funft. Wie fie Berbindungzitraßen 
nach den größeren Städten am Golf 
bauen, tie fie für ibre herrlichen 
Farmprodukte immer neue Wbfabge- 
Biete fchaffen, mie fie durch das wun- 
dervolle Klima begünftigt, immer 


Xh teilf hier nicht die befonderen 4 


und, 


Streben, 


nen immer aufnehmungsfähigeren Bo= 
den bereiten. 


Spesinliläten für Montag pallend für Weihnachts-sJelchenke 


Rauft Spielfadhen für 


Große Knockabout 
Karakter Puppen — 
hübſch gekleidet in 
ſchönen Hauskleidern 
— ſoweit fie reichen AS 
Montag in 25 
beiden Läden c 
250 „Down the Pile“ 
Kartenfpiel für Alt und 
Nung, das beliebteſte 
Heim-Spiel,fo lange der | 
Norrat reiht, Montag, | v 
im Milmaufce 12 |Subehör = ? 
Ave.Laden, zu.. € iin beiden Lä— 
den zu 


| 


z 


Wonder Tot Builder | 
| jeder Ainabe will eins, | 
fpez. Montag mit extra 
Ausſtattung 


die lieben Rleinen 
50e Little HSonie 


Builder Blods, — aus 
ausgeluchter Qual. Cal. 
rotem Hola gemadt, jo= 
im Milwaukee— 


Ave. Laden zu. 390 


$1.00 Sets — eins 
an jeden Kun— 


den, zu nur -79e 
( 


m > 
Tops, 


Stück 


Faſernrohr Puppen⸗ 


wagen, Größe 
15% Boll hat 
ſterten Sitz ur 


726 bei 
gepol⸗ 


id Back 


Gummireifen -Räder 
— ſoweit ſie reichen — 
Montag in beiden Lä— 


den 
nur 


Unterzeug für Winter 
In beiden Läden. 


Gerippte Unterhemden und -Hoſen 
für Männer — die Göc Quas 
lität —— zu nur 


Teilweife wollene Union Suits für 


Damen, $2.00 und $3.00 $1 69 
Die 


Werte, zu nur 
‚Wollene gerippte Leibchen fiir Ba- 
bie, Größen 1 bi3 6, Weuxte 29e 


rangiren bis zu Ge, zu . 
»% 9 a 
Männer: Ansitattungen 
In beiden Läden. 
Deänner-Henden, ans 80 Square 
Percales gemacht, gebügelie Manikhet: 
ten, alles hübjche Mujter — 
ipeziell zu num 


Reinwoll. Kinder Smweater GCoats3— 


m alle en, $2.5 
ee J 82.00 
Drogen : Spezialitäten 


In beiden Läden, 
—— Shrup ı 50% „Zloaus Linie 
of Wbile Tar | ment fpeaielt 
and Sonch,.. 1OE | au 29e 
50e Tanderine od. | 25c Guticura 
Beef, Iron & | Seife fpestell 16 
mn c 


cberzicher für inaben 


in beiten Läden, 


Mackinaw Ueberzie- 
her für Knaben, Grö— 
ßen 6 bis 15 Jahre, 
hübſche graue, braune, 
rote u. grüne Plaids, 
mit großem Shawl— 
kragen und Gürtel — 
53.95 Werte, 2 095 
zu nur ... 40 

Sleepers f. Kin— 
der, ſort. Streifen, 
in Bes Sr. 

2 bis 6 
Nabre, zu.. 19c 

Blannelette Bln- 
fen fiir Stnaben - 
gutes Zortiment vd. 


Narben -- 290 


Gr. 62163. 


Echenkt Domeſticz zu Weihnachten 


In beiden Läden. 
Fauch turtiſche Badehandtücher. 
roter Borte. 
reguläre 29c 
au. 
Wolle Nap DBianfers — kommen in fancı 
Plaids, ferner in fohlicht arau und weiß 
'arbiger Norte bolle Größe 


init Db 
alts 


Zorte — ſpeqaiell, das Sthet 


zu 
„Panmtvolf - Watte zum 
Rrund Tchiver; Größe 72 
zorte dic reguläre 


die Rolle 21 


72 bei 
51.85 


90: aanz 
Qualität 


Hohlgeſaumte Kiſſenbezuge., aus feinem, weichem Mus— 


iin gemacht, Größe 45° bei 26, micht geftärtt 
m. 


Wajnitofe » Spezialitäten | Nößliche Veihnatogeſchenl-Chezialitäten in haushalt-Artikeln und Grodern 


Keine Poſt⸗oder Telephon Beſtellun— 
gen ausgeführt; nur im Milwaukee | 
ne, Laden anf ten britten Floor, | 


leider» Brinie, beller Grund 
fhön nedrudten Miurftern, Zus 
briflängen, Dard .. 

Kine Partie Mzölliges Eerun Voile, 
tweiber Datift, alle in feinem Fintfh 
Fabrillängen, wert his zu 196 — ſo 


lange ſie vorhalten, die Vard 63C ' 


Kleider-Bercaled, 36 Boll breit 
duntle Muſter zmit ſchönen gedrundten 
Entwürfen, volle Stücke ſo lange 
ſie vorhalten 
Yard "zu 


! 
nie | 


6 


ai 


Große Eriparnifie in Lebensmitteln 


Native zartes Bote) 


- das 123 | Salao —- 
€ Pfund , 


Gier, ansnewählt ı. | 
groß. candled, 33 
DUBENDdD cn... c 

Butter, Meadow Hit ı 
Greamerb, frifh ger | 
macht — das 41 
Pfund € 

Swifts Premium 
Butterine, roin 28 | 
u. geſund Pifd c 

Erisco, das perfekte 
Kuchenfett — 38 | 
Blhle u... DOC | 

Friich abneichnittene | 
Rork- Lamb: od. Real 


na 
Chops, 


Roaſt 
2 Pfund 
nindileiich 
u 


faft Zved, 
Mund 


Inochenlofe 
RPfund = Butts. Pfd.. 

reine Nr. 1 Sugar⸗ Banner Marfe friid) 
cured Nienie Schinfen, | neröit.staftee in 4 RfD, 


ſpeziell, das 144 | Yowel-Zad,rer, 
.... 444C! 


und .. —J⏑ 


wie ſie dem deutſchen Kulturgeiſt ei- iſt, daß ich mich dort — weit entlegen 
von den Zentralſtätten der alten Kul— 
tur, fern vom geliebten Heimatlande 
Doch der Raum iſt mir beſchränkt. —meinem Schöpfer aufs Reue dankte, 
Vielleicht geſtattet man mir in einem 
ſpäteren Briefe noch einmal auf den 
Süden, auf feine Städte und armen, 
ii auf feine Bevölferung und ihr interef- 
nd fantes Leben zurüdzutommen, Gemiß | 


dovppelſadigem Garn gemacht — 


- mit fanch es 


willen von Gomforters; vier 


ceime, 


bandbemalt 
muſter — d 


Frtiſches Plate Koch⸗ 


Beſter Schnitt Round | 
Zteal. arg umb faftin. | 


.. RPfund 1620 


NH. 
Holfh Warte Preal: 
in 
223C 
Feine geräumerte 


„223 
99€: 


"daß ich ein Deutfcher bin. 


Yelet 


“2,50 AT 


In beiden Läden. Hr Montag offeriren wir big zu 


| 19.95 mo 


de 
r £ .. 
t 
A, 
PR 4 
——8 
— — 
8 


a 5; 
—— 


eſem Preiſe für 
die am 
ſten 


ten Mä 


Vargains 
Saiſon zu .. 
Stundenrerkauf am Montag früh— 
9 bis 
Räumung: 160 hübfche GlothHerbit- 


bon 


Mantel; 
200 Elo 


Merte von 87.93 bis $15.00-—— alles 


zerigemä 


alle Größen, fpez. im 
Milwaukee Abe. Laden 


| Große Bargains 


Spezielit une 
bon 2 bis 5 Uhr Nadımittags: 
Duilted Satin Slippers für Da- 

men, für das Haus, fonmen in 

blau, jdjiwarz oder rot, bilden ein 
hübſches Weihnachtsaefchenf, reg. 

T5c, ein Baar an jeden Hunden — 


feine Boit= od. Telephonbe- 49 
itellung ausgeführt, zu... C 
— 2 
Speziell! 
ſoweit die Partie reicht; 
Raſir-Stand, beſtehend 


aus Stand, Spiegel u. 
Pinſelhalter, ſ einen 


Ihn? 
an jeden Minden Be 


Montag, Stüd 
Sahnbüriten, 


wie 


15c 
an jeden Stunden; 
* n 

Montag das 

Stück zu 


lauer oder 


die nete ſchoarze 
die Vard 


Farhe — regulärer * 


3,000 Yards relnwollenes Chifſon 


breit, augefeuchtet 
find diele gleiche 
*1. 50 Qualität. Nard au 


irhottiichen und 


neihru 
⸗ 


ſchrumpft 


weiße mittelſchwer — 


81.15 


eine große Nuswabhl von geſtreéeifter 
fiern feines Wweniner als $2.H0 
Tuerich, Die DREb AU „uuserase. ea 


alien fir 
a 


tosnmt im 
iveziell 


7: Stil Chololade Sets, 
bollitändiges Lager boit ja 

paniicher Ripvou 

Naare Preiſe 

bartiren 83.25 


abwürts 


Die 
bon 


bis 


51.98 


Tabantiche 
baudbemalle 
Sul⸗ und 
Bieiferbüdfent, 
ein 
das Zet 
Pie Jmportirte Tile Goafı 
ofens ; 4 großer rımder T 
paſſend, 
eſtell, das S 


Stück Dreſſer Sets, 
hübſche 


Zeller, 


Hodhieiner Breakjaft 


- 18c 


Feinjter Dastet Kirch) Numforde reines 
‚ yaban Tee, die 0606 | Rinsvbate Parpılver, | 


| Sorte -— Hn8 39e!, — 210 


Pfund 
Eniders reiner To-| Auder, feinfter nra- 
Rintila= | mlicter, mit S1 Ste: | 


mato Gatfırm, 
50€ cery⸗Anlauf 


ſche 18e: drei 
Vintflaſchen 

Feine arvñßñe Santa 

Clara Pflau— 12e tcd Wilch, hohe Büch 


men, Pfd.. ſen, Dutdzend 2 
— neuer Aluelizu 81.25 | 
Rofe Aopfreig, Ki te 
3 Pfb. für...... 206: A AR, ei | 
Gream uf Mpent — | Püchfen...... 14c | 
die ideale Frühftücs. Nap Mofe od. Nalnt. 
foeife — olive Toilette 


Backet feiie, 3 etiee .20C 


bal 
4 


Mehl. 


Bbl 


Net Merle Gvadora- | 


„Life 


Paul Grzybowsti, Nämmt 


Fer | 


ington 


das Paar zu mut 
Scarf Pins, 10 Karat ſolid Gold— 

großes Sortiment bon fanch 69 

Fafjungen, Steinbefaß, zu .. © 


| 
! 
! 
NY 
| 


Miſſes-Ringe, 10 Ra: 
rat, jolid Gold, Tiffany: 
Facon, jortirte Geburt: 
Steine — 


erſcheinen— 
den Kunden er 
halten die größ— 


Scheukt Slippers zu Weihnachten 


Filz-Hausſchuhe für Damen, mit Pfer— 
dehaut-Sohlen und Spring-Abſätzen, ſie 
fommen in grau, rot, Burple, Wine, 
braun und Old Rofe, 
alle Srößen, Paar zu. 

Damen -Juliets, 
Led 


Hand gewendet ır. fommen in grau, "u. — 


Ichivarz, braun u. 


Siauft ihr Stleideritoffe zu Weihnachten 


In beiden Läden. 
Schwarze Ghiifon Tarfeta, 36 Zoll breit, ansnezeic- 


ipIt, 


en er 


Neinwollener Storm Serge — annefeuchter und ge 


Montag, 


ı md Tarrirten Mir 


je t, affortirte 
zei an eitten Kunde 


nidelplattir: 


Waihburn Gold Wie: | 


2 49 ı matic 
Ume | zebn 

I fir | 
! Dia Prepels, — 


: reise 


Organs ge Irade Women’s | 


Union’ 


Maflin goldene Schmuckſachen 
machen pajjende Weihnachts : Geichente 


Hutnadeln, 10 Karat folide Bolb- ! 


In beiden 
Läden, 


Meufilber Stem3 — 


Diamanten Lint Danfdetten- 
Mmöpfe, 10 Karat folides Goß, 
Roman Finifh, mit echt geichlif- 


$4.95 


Tie Glaivs, 10 Karat folibes 
old, polirt oder Roman Gold 
Finiſh, oval oder länglicdh runde 


ee 
Shentt Strümpfe oder vaud⸗ 
iänhe zu Beihnadten : 


Das 
zu 

Diamanten —* fenen Diamanten 

Belt — 

Pendant mit echt 

geichliffenem Dias | 

manten bejebt 

gelötete Gliederz | 

fette — 


au 


derne Winter: 


ntel 


Läden. 


für me BIO 


Wir haben einige wundervolle Mäntel zu 


Montag eingefhlofien und 
zeitig- Schwarze baum. nahtl. Strümpfe 
> für Damen, dopp. Ferien und 25 
Zehen, Paar 106; 8 Paar für c 
* Schwarze u. ſortirte farbige baum—⸗ 
x woll. nabtlofe Vänneritrümpfe, dop= 
pelte Ferjen und Zehen — das 25 
. Baar zu 106; 3 Paar für .. c 
Schrvere wollene geitridte nahtlofe 
Männerjtrümpfe, doppelte Ferien und 
Zehen, in fchwarz, grau u.Ox—⸗ 15 
ford, fortirte Größen, zu .. C 
Weite Gaihmere nahtlofe Babied- 
jtrümpfe, farbige Ferfen und Behen— 
Größ. 4 bis 6, reg. 19c Werte, 25 
Baar zu 15, 2 Baar für c 
Imdortirte Caſhmere Handſchuhe f. 
Damen, ſchwarz, 2 Claſps, J 
Chamoisfutter, Paar zu .... c 
Et Wollene doppelte Mitts für Kinder, 


— * r 
— —— in ſchwarz und farbig, ſortirte 10e 


; s Größen, das Baar au 
"inder = Belzwaaren. 8 Gerippte Unıon Suits $1.00 
= “ 

In beiden 


für Männer, wert 1.50, zu 
Läden. 


ntel- 
ber 


N 


1 Uhr — für fehnelle 
300 }eid. und Sergefleider; 
thb- und Sammet- Shirts - 


Be Facons — 85 nd 
OD. 


00 


ee ee ge 


.$1.00 


1 Belsbeſatz, mit 
erſohlen und -Abſätzen, ſind bei 


8% 


— 


Wine, 

Abbildung, Baar.. $1.00 

Männer Weihnachts-Slippers, lohfarbig und ſchwarz, 

haben ſolide Lederſohlen und-Abſätze und find $1 19 
* 


aehr gut gemacht, alle Größen, Vaar zu.. 
Filz Slippers für Slinder, in blau, grau und 
rot, tie haben Filz- Sohlen und jind aut 39 
gemacht, alle Grönen bis >, Baar zu.. c 
‚Solide Lederichnne für Mädchen und Anaben, 
die dauerbafte Zorte, die Wädcdenfhube find 
bober Schnitt ımd mu in Sinöpfiaffon, die 


stnabenihube tr Anöpr- und Schmür- $1 49 
. 


F — ſlafſſon, 82550 Werte. Baar au ...... 
Faney Waaren machen paſe 
de IBeihnachtsgejchenke Ir, deiden 


Xäben, 
Scari und damis harmenirendes Sham — aus feinen 
werben kateriat gemacht mit janch Spige gar: 
wirt — fpeziell am Wontag au 


1.50 Wert — 


980 

Brsadcloth, 52 Zoll 
Xahrilläönne* — 3 

Sabrillängen „Ztamped" Naitkleiter Ar Tamen, alle fertig ge 
macht aus feinen, weichen Longelotb: eine große Au 


wabl bon Muſtern die befte Töc Sorte — 44 


fpexiell 
der — 
von fanch 


All $1.75 


aeiäumte Yund Glsths — rein wein — feiner 


ı yinifh - roß — die reguläre $1.00 75e 


das Trüd Aut 


Heinleinene impvortirte bohlaeikun i 
ſein filvergebleihbt —- eirc rohe Auswahl pn 


am Moitag, Das 


nden ZScbattirumgen, | 
die Par 
Muflern fpesiell 
Stück 


ve — 91,39 


Im Milwankee 
Nnenue Laden, 
Waage an ren i bandbenaite japanifdhe Ba- 
Ziaches elel — ——— ſen 
trifches 
Bügeleifen. 
launn in 3 g 
Di vegrade & | * 
verſchied. l tirte Gros» 
ı renulirt * | ben —- von 
| werden: beiß, |5 Roll dia 
rig, nidelptatiirt, 816 %fD. fchmer, ; ? 0 dis 
fir fitnf Sabre garän— 54 00 ı22 2, bo, 
firt. au .. . die vreiſe 
5.Stuck Cereat Set, Old Dutch dariiren v 
| bin deforirt, Atndmüblenmufter, !arın rn. 
viered 3, beliebt aus 6 86.00 ab» 
' Gereal Sars. 65 Gemirs-I »[- |iwärts bis 


ud Gffinflaihe, reaulär 8% 
25€ 


| Wesel Momias, das GEB 
Liköre 


Im Milwankee Ave. Laden 
Cognac Brandy — 3— 
Star, die Flaſche 

für nur 


Vennſylvania Rye 
Whisfen, volles Oxart, 


526; oder 2 $1 0 

Be > 0 
Kentudy Bourbon {MY 

Whisken, Bottled in Bond WW 


- volles Quart 79e 


fiir nur 
Exdortbier, Kiſte 
bon 2 Db. Flafch. 95C 


. großes 

und voll 
'ftändig. La 
affoı= 


Ier 
jet 


Mufter — 


— 


er Scts — 
einzelne, 


Im Milwaukee 
Avenue Laden. 
u. 5. Mail od. Auto-| New Century Got, 


_Wäfßpefeife, -— | Meine Aörner, 5 j 
=tlife Büchſe c 
Aupfelfinen, am Baum 
Friſch gebac. weißee Wreitt. ertea ge 


oder Noggenbrot, | »loridaer, Du 23 } 

Laib 5 Ibenb 20e und.. c 
. 2 '  Sitronen, ditunichalig 

R . er 

Friſch gebag. Colum⸗ ‚und febr faitia, 

2. | Dırkend 

md 4 2 

Pfund ........ | _Nepiel, erita feine, 

Unome Marke zote| Sorathans, fehr mohls | 

Tomatoes — die ſchmeckende weiche 


arohe Büchfe } Zafelforte, füni 99 
zu 123€ —— 


Pfund für 

‚Aevriet, Mihinans | Kartoffeln. die be 
reinite Valdmwins, die | rübnıen Dolata roten, | 
belannte Sorte für io- | feinite mebline Koder . 
ben und Baden, Wır- | halten fich aut: amer 
ihelforb 81.29, Ted3 $1.09 — 

iv Rd. fi Red 


* Ein euer, das getern Abend gelöfcht werben, nahdem ein Schaben 
‚mutmaßlid im Verlag der Zeitfchrift! don ungefähr $7500 angerichtet mor= 


and Labor”, des offiziellen. den mar. 
ausbrach, dehnte ſich aaf —- Ganz einfad. Fremder: 
lihe Räumlichkeiten der beiden! „Seda, Dienftmann, two läßt man ſich 


— 


—* —** des fiebenftödigen| denn hier im Orte vernünftig rali- 
i Gebäudes, Nr. 162-164 W. Wafh-| ren?“ —- Einheimif J 
dit „Sonntagpoſt“ ebäude DW. Wafh-| ren Einheimifdher (kurz): „Im 


Straße, aus, und fonnte erft| Geficht, mein Serr.!“ 





e% Vergnügungs - Werweiler. 
Oder, Auditorium. 
(Bufp Temple) — 


— „kKoffmanns 


e8 Theater 
igeunerbaron.” | 
— „_Ebirlen Fade.” | 
„be Ylue Taradife.” 
— „Ihe Houfe of Glab.” |: 
#urleste 
‚Bar and Marmer,“ 
„Katinka“, 
„Seinrtih VIII.” 
„Ibe Renalty of i 
„How Hearts Arc Ten”. I 
„Her Marlet Value.“ 
The Boomerang.“ 
„So to it.” 
aarten. — Konzert jeden Nu» 
Abend. 

Entepv. 715 Nortb Mde.—Neden Abend 
und Conntaa Nahmi ttaas Anftrumental- und 
Rtattontert | 

I 
1 
I 


ee | 


Kleine Anzeigen. 


PVerlangt: Männer und md Sinaben. 
(ingeigen unter dieſer Rubril I Cent das Wort.) 


TBerlangt: Junger Mann, der 
ten Janı. Reitaurant, 145 North 
‚Berla ot: Erfahrener Janito 
v Kcit und Logis. 41 
jenient. : 


am Tiſch aufwar: 
de, 


‚Berlangt: Arbeiter, ftetine u 
um Holz zu bandhaben. Mus 
if zum Lernen umd lic 

puter Lohn zum Anfang 
„Straße, zwiihen Aſhlan 
te, Employment Gate. 


‚Berlangt: Arbeiter, die mit 
neben tönnen, 


222 Co. Morgan 


„ Berlangt: Guter Rorter. 

” Berlangt: Erfahrener Jani 
Dionat, Zimmer und %o 
Tevi SE. Breen Er. 
"Berlangt: Junger 

und GCaı 

tagen Sonntags, 2 
— Wir ſucher 
ffigen stlempiter, der tan 
Außdguleaen und Sampics au 
Age Mann würde bei habe 
Arbeit in neuer, moderne 
nehme un haben. 
Nadine, Wisconfin. 


langt: % Aelterer „Ma 
A er Be: guies Heir 


' Berlangt: 
Bameder Go, 


1 
I 


Pridlane rs 
Building. 


and 
tr. 
0D1 


am 


600 


Berlanat: Torter, einer der 
Mub Empfehlungen baben. 


Berlanat: ° Bicture Fitter 
fragen auf dem 14. 
Mandel 

IN t 


Mit Erfal 
li Ti 


Floor 


Berlangt: 
Faufage Go 


Erfahr 
3738 


ſtadtkundiger 
Cramer, 3434 


— Erfahrener, 
Fuhrmann für Bäckerei. 
N. Halited Str. 


Berlangt: ( 
Schololade. 
PVerlangt: 
cago Abenue, 

Berlangt: 
nerpoiten 
Rormittag 
Johannes 


Candy 
2737 Weit N 


Junge in 


Zuverläfſſiger 
au bderieben 

zwiſchen 9*— 
Träger, 1024 


Berlangt Mann a 
noli Abenue,, 
Berlangt: 
Heiner Wichiingarbeit 
Belt und 
Eugene 


air 
Fein 


ort 
zolmiun 


Dießgen 


Berlangt: Mann für 
Nachzufrägen: Janitor 
— 

Wurſtmach 
Straße, Ede 


t: Erfahrener Pichı 
be. TIel.: Rodwell 


Berlangt: 
Belt 67. 


Yerlan 
Ogden 


1071 


Berlangt: Futiermadher, Taichen 
macher, „Second Baſters“ an Lapel, 
Ladders an Coats. Gute Bezahlung 
und ſtetige Arbeit. 


B. Kuppenheimer 
415 S. Franklin 


Schlofſſer. 


Verlangt: 
veriangt Aelterer 
7059 S. Weſtern be 
Berlangt: Nanitor (lcdia 
Jahren, urhaus erfah 
Reinigimgsarbeiten, Fenſt 
ſtetige Arbeit: 830 nm 
Board für den Anfang. 
=551 No. Clart Str 
verlangt 
einen Sbop 
und Montag 
We. Phone: 


Junger, erſter 
führen lan 
anzufrag 


Monticı 


Suter 


”"z 
Berlangt: bt 
633 Webſt 


Sıudarbeit. 
zrzengt: 

Ztraße 

ne z 
Verlangt: Schuhmache 

zimmer 903. 


Schneider 


Verlanat: Erfabrener 
Kid aufwarten umd in 
Je Woche 
Abendpoſt. 
I— 

Berlangt: 
herlaufent. 
Bugmanz, 


Ds 
Ä 


zalvon 
r ii 
und MWablzeiter 


Landagenten 
Kin Telbit 


Strongs Rrairi 


ne 
„Berlangnt: Yauarbeiteı 
Elr., lange Stellung fiir d 


wBerlangt: Porter im 
“er Mann; ftotige Arbe 
— 
Werlangt: Mehrere ſtart 
FEr allgemeine Arbeit 
“tablanlage: nur itetine, 
Wit, autem Ruf _braud 
#etiger Rlat. Re x 
amd Rodwell © 
- Berlangt: Kräftige Arbeiter: gute 
Bezahlung u. ftetine Arbeit. Gydro Stone 


Product Co., 5631 W, 65. Str. 


en 


® Nerlanat: Ein ehrliche 
t; guter Lohn und Ge ion. 
etes Geſchäft zu le 
2. Franklin Etr., 


a "Berlangt: Weber 


"erlangt: Laufbu 
beibringen; Yobn $ 
She. Linnen Store, 
Kigan Plvenue 


Berlanat: Yuf 
pift, Anfänaeriı 
Relling Natel 
Floor. 

Verlan at: 1 
findet dauernde 
Jobnſon Creel, 

Verlangt: Ein 
um auf eiiter Bieb- ıı 
ten, beitändige Arbe 
Beantwortung ael 
Beugniiie an. Yidreif 


" Berlan at: Tan. um acht 
enaltich iprehen und erſt er! 
haben. Anzufragen auf m 

mandel 
Nr. 1 Nord 

Norlanrat: Färber, erfabren mit 
Varn: auter Lohn, ſtetige Arb 
ner, Mann fein. Diamond Braidin 
ceso Heights II. 

* nen 


Stellung inchen: Münner n. Sinaben 
(Binzeigen unter diefer Ru brif 1 Een’ das Wort.) 


Seſucht: Zunger, deutſcher 
Arbe in irgend einer br 
Roliiſher und Barniſher. Pau 
Broabirad. 
Gefucht: Mann, verheiratet, 
Anſireichen dertraut, fucht 
Menomonec Straße. 


zuperläfiin au ri 
cuit®, ſucht —— ldmann, 74 
bce Super 453. 
Selut: Pediger Mann. mittieren Miter3, fucht 
na6 15. Deaember Stella, um ein Country 
Sen 3 Leriomiten. Berficht Sau“, Warten: 
End Surmarheit. Dog 456, Late deren NL 
o-j0; 


€ dgebroot 


i wer 


Leber, 


| coln 


| 
ı Art Store, 


| tagen: 


[Stellung inchen: Männer a. Ruaben 


Verlangt: Franen und Mädchen 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Eent das ne ) | (Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wert.) 


— — ⸗/⸗ — — — 


Gefucht:. Ein junger Mann (21) Tucht eine | 
leichte Stellung im einer fchweizerifchen oder 
deutihen Firma; Tann deutih und Bellini 
fpredhen; arbeitet über 6 Monate ,in der. Bull- 
man Company; bin adt Monate bier im Lande. | 
Ndr.: NR, Epphler, wohnt Bei Branfen, 11349 | 
Ude., Chicago. ſaſon 


Nun ı mi 
erfabren damit, fucht 
Soss N. Karlod de. 
Vartender, anftändiger, bertrauens: | 
Mann, fucht Stellung. Telepbon Lin: 


Belt Bar 
-fzeug 


Stelle, 
Geſucht: 

würdiger 

7172 


5 ahriger 
Raven? 


verbeiratet, mit 


zel. 


Vartender,, 
na, Jucht Beſchäftigung. 


5 
295 


Geſuchte 
Fenln 


wood 


Em 


Verlangt Männer und Frauen. 
(Anzeigen unter diefer Rır brif 1 Eent das Wort.) 


„A laround Handy 
tr. Abends anzu 


Frau oder 


1206 Oft 55 


Verlangt: Man“, 
iragen, 
Kurbelitider wollen fih bitte meid« 
tie umd Itetige Arbeit: Deutfche bebor- 
Embroiderp Go., 1234 Nord 
ftla 


Geübte 


uen können ” 
fauf unferer,, Pac 


219 Co. Deatborn 


‚Ver! 


Franen und Mädchen 
diefer Rubrit 1 Een: das Wort. ’ 


Verlangt: 


(Anzeigen unter 


Läden und Fabriken 
Verlangt: Armlöcher - Baiterz, 
Kuspflüher-Macerinnen und Fini 
ſhers. Hohe Löhne umd  beite 
Arbeitsbedingungen. 
B. Kuppenheimer E Co., 
22. Str. und Weſtern Ave. 


frſaſon 


Verlangt: Finiſhers, 
Annäherinnen u. 
nen; 


Knopf 
bel-Annäherin 
gute Bezahlung; ſtetige Arbeit. 


& Co., 
Straße. 


Kuppenheimer 
Sud Franklin 


B. 

115 

Irlalon 

Berlangt: Vichrere Mädchen von 16 

Nahren und älter, für leichte Fabrif 
arbeit. Wacızufranen bei der 

Gontinental Can Co, 
1606 Grand Mvenue. 


* Ar 
volrtalon 


mild, 
Ib Barrdh 
In 


rn fihr 


gemeine 
Kann 
Sit. 


Frau oder 


Heim 


Hausarbeit. 
d31wk 
Sarbeit, 
dofrſa 


eine 


lgemeine Har 
Halſted Zi 


allgemeine 
Floor. 
5d41w* 


Hausar— 
Ielepbont: 
4de31wæ 


Mädchen für co teilte 
> Brairie VIpe,, 


deh en für altgemeine 
c. $S, 4320 Grand 
Kenuwvod 4483 


nent. dofrſa 
VKerlangt: Komrp etentes deutſches Mädchen für | 
allgemeine Hausarbeit in amerilanifcher 
von zwei; nuter Lohn; Refere NEN, 
7419 Princeton Ave, 2 


3u 
. Upartınent. 
doirfa 


et: 


6dezimE | 


5d31w* 


ger Mann mit eigenem Schreiner» | " 
Johann | 


; beit in fleiner Familie; gutes Heim, 


Harriſon 


| Naver 


| Ioon. ® 


Fami— 


| 


(Anzeigen ın 


Hausarbeit 


Frau zum Gefchirrwaihen im Res 
2008 Lincoln Avenue. 


Verlangt: 
ftaurant. 


are: Mädchen für Hausarbeit, mit oder 
anne 


Waſche 
Phone: 


drei in der Familie. 
Proſpeet 1884, 


1809 Gurfield 


Jidd, fafon 


etlanat: 
- — Lohn, leine 
Bbone Midwady 6: si. 


Wäfkhe. 6817 


erlangt: Frau für 
land Mve., 2, Flat, 


"Hausarbeit. 750 
zZel. Wionroe 2226, 


Aſh 


N. 


an at: Gutes 
beit und in 
Lopn. Bis 


für \ 
zu helſen. 
3205 W. Grand 


Mädchen 
Saloon-Küche 
Dienſtag. 


Gu 


Ave. 


fafon 


Berlangt: Mädchen. für aewöhnlihe Hausar 


5031 Süd 


Michigan Avbe., 2. Flat. 


Verlangt: Scheuerfran ı ein Tan in der 
Woche, Chicago Braiding & Embroidern 
G»., 16 ©. Martet Str. 


Verl 


welches auf 
Abends nach 
vansarbeit mitz 
Die Frau muß 


Zonntags 


langt: Junges 
dleite wohnt, 


lann 


mãadoen 
ſo daß es 
um bei leichter 

zimn ter Flat 
„zeiäle Stunden, 


Nor 


its 


rlanat: 
allae 


Mädchen 
Hausa 
Gary 


Hil 


oder Frau zur 
84 die Woche. 


Ein 


bei 


Ue 
644 


ſamo 


im 


Tei. 


Verlangt: 
Bäckerſtore zu 
iswood 


Hausarbeit und 
Montroſe Ave., 


Verlangt 


Mädchen 
das vom 


für Küchenarbeit im Sa 
Kochen verſtehen 2463 


12. Stra ſaſonmodi 


Verlangt: Erſter Klafſe 
eutich-lingarin. Bitte machzı 
ag 5 Uhr Nadm., 204 W, 


Köchin 
zonn 


+ 
Zi 


elbitändiae 
tragen bis 
Ban Buren 


viongt: 


T Mäochen tim Haus arbei 
Bäckerei. Charlie 


u und 
yutbpe se 


Abe, 


N ir 
stafiß, 28 2 <o 


Stellung finden: ranen n. Mädchen! 


(Dinzeigen unter diefer Nubrif 1 Cent das Wort.) 
einlicher dent 


Tag don 
ſaſon 


erior 736 
eſucht: Junge 
Mitwoch oder 


au ſucht 
1447 


vaſchfr 
nne ritan. 


Allſeitige 


ldinenn, 1707 


Saloon-Köchin ſucht Arbei 


Orchard © 
Frau ſucht 
Maribfield 


Frau Furcht 
Naribfield 


Geſucht: Stellung bei Wöchnerin 
Ave. Tel 


8d3, 1we 


Stelle 
Irtlalon 


ne Jucht Zielle 
rich 4651 
Irlalon 


tg als Clerk in 


frſa 


Gef 
vathan 
Aben 


rfahrene Mi 
auch nach 


ſucht gu 
Lincoln 53 


Tdatınk 


2 > 


an der Sin 
Frauenhilſe 


Arſa 


rmanta Vermittlunge 
für Pridafitellen tr 
nuter Yobn; x E 
nabe Salited, T 


‚eb icago 


enn na 


Bürc: täglich beite 
Hotels und Reſtaurar 
Telephon: Lincoln 2160. 


it tſch ungar. 
zXivathäuſer, 
Abe. 


Fuhrs de 
len für © 
540 North 


13np,1mtf | 


ſches 
für 
North 


Bermittlungs-Büro 
für Hotel 
Diderleh 


Seutfich-ungari 
langt: Mädchen 


Reftaurant, 452 


ber 
und 


- I 
Hay*? 


— — — 


Fachſchulen und Unterricht 


H 


Ave. 


rt dtefer Nubrif die Zeile.) 


tier 


Verlangt; 


Arten 
Sperating 
vh vraftifi 
nds; mäßige Treife: 
ta ‘ TE: Nandolph 2550 
Kommt 


be Arbeit 
leichte 

oder 
ſeht die 


fchreil J De | und 
Schüler arbei 

Covune NationalTrabd = 
ẽ*. Illinois Str. Chicago. 


15nv, 1mt&X 


62E. 


offen bis 31. Dezember, Mitter 
r unſere Graduirte; dieſes 
hrheit: beginnt jetzt. Tag 


richte Bed'n zungen 


vder Abend 


r 


Sbore Auto EdooLl, 
Ave. Phone Grace. 760. 
21n0v** 


ırtb 


effleld 


ider und Deſiggers: — 
Allionen von Dollars 

acgeben u e ſachver 

wird Euch furzer Zeit aualifi 

fianing School, Zimmer 416, 

; 18novdimtX 


fer ftärdia 


In 
in 


Eingewanderte 


Keine Voraus 
Ottilie Koehnle 


18novſfaſonumt 


»chrittene 
oln 5147 


Soltafı * 


— — 


Retsumuälte. 


An A igen unte r die ſer Rubrif 14 CEts. die Zeile 


Fr red ® [otie, denticher Rechtäanmwarlt. 
Alle Redtsiahen prompt beiorgt. Rrufti: 
zirt in allen Gerichten. Hat frei. 127 DW. 
Dearborn Str., Zimmer 1444, 7fb*7 


Deutſcher Advokat. Praktizirt in allen 
terichten. Kollektirt ſchlechte Schulden. 
Keine Verzögerrng auf Ihre Koſten. J. 
A. Miller, Zitumer 454 29 So. —*— 
Str. Abends und Sonntags 2133 Nord 
Clark Straße. 


29novX 
Deutſcher 
Office des L. 
Ncevar. 558 W. 


Advokat. 
8 


Rat frei. In 
Laszlo. Oeffentlicher 
North Ave., Zimme —* 


6de; 


0 


tung? 


Radau & Weintraud, 
Alle Gecichtsſachen 
ir ; jeder 

se. Tet 


th ne 


deutſche Rechtsanwälte 
ſchnell und ehrlich erledig 
willlommen, 39 S. La Zalle 

Centrat 2969. Ahends: 6541 art 
Zel.: Div rien 1759 2ind,Sıntt 


heraus⸗ 
frei. — 
t > I. gie 
tr. Ede Nortb Ave 


2Tiep*t 


Schlechte Mieter 
nur 88.00. Rat 
Dearborn St 
Uted 


—— 


Aber & Ader, Teutihe Rechtsanwälte. 
Teaftisi ren in allen Gerichten. Nat frei. 
0 ©, La Salle Str,, Zunmer 1434. 


10nd,3mt2 


Weny ie mittellos ſand und füchtigen Advo— 
katen brauchen, ſehen Sie Brandes 1313 
Dearborn Plog., Siidweitede Monroe ıumd Clarf 

nd, Amt? 
um ———— ⸗ — 


Fort 
rort 


Nähmaſchinen, Bicycles n. ſ. w. 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 14 Ete. dte Zetle ) 


Neue und gehrauchte Sattler Schuhmacher 
und Carriage⸗ rimmer-Näbmafchinen: gebrauchte 
Irafchinen nehme in Taufe: Reparaturen aller 
Art werden bänftlich ausgefiihrt. Hern, vom ı, 
1328 Sedgwidf Straße. »5ap,ia” 


_Einger Nöhmafbinen 50 Ets. wöchentliche Ab— 
gbhlnungen: gebrguchte 54.00 aufwärts, garännitt: 
eparaturen. 329 W. Nortb Abc., nahe Scdg- 
wid Eir. Telepbun: Diverfen 2799. 13nvımır 


Kart Giienbabnitation; 


Mäd hen ‚für algemeine Hausarbeit | 
Bennett Pine. | 
fafon | 


allgemeine 


| Abe,, 


Der | 
Hate ı 


| Püclerei 


falon | 
| aung, 


| ftat 


‚Nord C 


| (Anzeiger unter diefer Rubrif 14 Eis 


Mt abtout |, 


'ı md 


| 1.75 und $2.25, 


Z3Zu vermieten 
(Angelgen unter dieſer Rubril 14 E15. die Zelle.) 


Zu bermieten: 
5 und 6 Zimmer; 
ebäude, auf großen gotten; 

Dampf, Heikmwaffer:, Ofen- oder Furngeeben 
ung; eleftiiches Licht; Mofail-Fußböden: Sur 
Tarlors:; große Pordes; 2 oder 3 Vlods 
Milwaukee Are. Strakenbahn und Sefjerfon 
Miete $22, $25, $27T 


Zelosth & Co, 
de, Phone: Irving 


Prachwvolle neue Apartments. 
individuelle 2- Flat Daditein- 


und $35 
‚@m 
4820 Milmaufee 


Hu 
büude, 


vermtete n: 
Dampfibeijung, 
Bäderet, Dardward, Dry Goods, 
und Schuh Reparaiur, Shop. Drei 
vermietet für erſter Klaſſe Grocery 
und Eruüudeigentums-—Office. Goſchützt durch 
Beſchränkung acaen Konfuzreng_ innerhalb bier 
Alo, f3. Sm Belosth, N, Weitern 
Ste Addition Str, 0d4,1m0X 


EEE EREEN u 
Neuer Gef näfe- Blo ** Ed Ge 
gute Lage für Apotbefe 


Lüden tert 
Meatmarfct 


3553 


30% 


E 


zu vermieten: 
Torch. 1514 


4 große, 


um d Beorge Str., 2. Flat. 


Gas 
Irv 


Flat, 
—8 


3u hermiete n: Selles 6 
Seihmwalferterbindung. 3 
Park. 


zimmer 
33 Elſton 


Vier bel 
Abemte, 


vermieten: le Zimmer, mit To 


Glybrurn 


Yu 
2048 
Zu ve 
tes 


helles, neu delorir 


Elegantes 
1875 Burling Str. 


an ſtille Leute. 


rmieten: 
Flat, Vad, 


gehende eingerichtete 

für einen guten Brot— 

Armitage Abve 
fafon 


vermieten: Cine aut 
Fin feiner Plo 
Nachzufragen 2455 


3u 
bäcker. 


Zu vermieten: 
Bargain. Swartz, 


Eckſtore, 3 
2133 N 


Monaté Miete 
Clarf tr. 


jamo'” 


Zu bermiceten: 2 Dimmer, borne 


aroße, belle 
$7.00. 1360P Eleveland 


de. 


mit gro 


Su dbermietn: 3 
Ben Badezimmer 
5 Zimmer Flat 
Mozart tr, 


ichöne belle 
und PBorch; 
mit Bad, nabe 


immer 
auch 
Part. 1132 N 
falon 


‚it bermiei 


Ublans Str. 


en: 6 Tchöne belle Zimmer. 


Selle 5 gimmter 
$20, 1414 


bermieten: SD 
elettrifhes Lit, 


Su 


Zu vermieten: 1906 Biſſell 
er und Bad, 2. Flat, 815 


an. Chas. A 


nmer 
dawic 


3 ſchöne Zit 


1319 zer 


u vermieten: 
und Gas, $i4 


‚it bermieten:! 5 
ılch un gartichen 
taid be 


inter So 
Leuten, 314. 


‚nt bermicten: 2 
bequemes 


und 
uber 


t iq 


ronmumg. 1220 


t Zimmer tt, Gas 


V 
xuri 


siter O 


arohe, 


N. Carvpenter Str 


4 gimme 


immer zu bermiet 58: 
Toilet. 


2430 Saddon 9 


Badewanne, Was 


zu bermieten: 


Xlat, 810 
1223 Sletcher Sir., nabe Belmont 


den Ko 
Hochbahn 
ſondido 


nat, 12 
ton 


2, 3. und 4. 


Gebäudes, 


Stockwerk 
292: — 225 


Zu vermieten: 
des „Abendpoſt“ 
W. Waſhington Str.; groß, hell und Inf: 
tig; Dampfheizung. Näheres - beim Ge 
ſchäftsſöhrer der „Abendpoſt“, 223 225 


AN] 
WB. Waihington Str. 17m*% 


Schule 
n 


Kleiner Laden, nahe 
Kirche, ſein tur bu Bedarfsariiie 
und ZigarrenLaden. Albam Kart 

Sacobien, 3971 Eliton Mode. miia 


vermieten: 


helles 


modernes 


‚1 


Hinterha 
zu vermieten: Elhbourn 

nahe Barry, 6 beil; milch Det 

gIEL. 817. irfa 


Su bermiet 
inter, Bad, 
tarf 


en: Neizende Wobnung, dier Am 
eleftr. Licht, $18, Nachzufrager 
tr 


Ztrabe. >smb*! 


Board. 


9 


gimmer und 
die Zeife.) 


Frontichlafzimnter, ſeparater 
leichte Sausbaltung; atııd 
Cleveland Ave. 


Zu vermieten: 
Eingang;: auf Wunſch 
Parlor. 1808 

utſche Leute wünſchen 
335 Elybourn Aven erſtes Flat 
wünſch: Board 
lat, hinten 


»ungar 
Aybourn 


‚sta 


iſche 
de * 


Frontzimmer., 
Center 20 
ſaſon 


Board, bet 
Flat 4. 


Mirte x) 
itfami 


Hübſches, 


anderes 


Fr —8 min r Prive 


1760 


sit derntieten: Möplirtes Damm 
ner ölterr ich ungariſcher 
Monat. 5520 Prair 


igebeiztes Zim 
Frau, feine Kinder 


» Ave., Baſement 


bei 


iches 


l 5 I Frontaimmer 
für le J in. 85 zut zn 
Nonroe 


ayen 


lt bei gront; 


mieten: 
5 


paſſend für 
oben binten 


bermieten: 


mieten: Front 
4 mmooelirt, 


thoven 


mit Al 


ſaſon 


Herr be 
Field M 
ſaſon 


vermi immer 
eizenn n Wio h g * 


bon U 


mit 
Block 


ICD.I 


ı bermii 
triſches Licht eiß veſſerl 759. Hu 


boldt Boulevard. 


elef 
ın 
via 


Tame bet 
\saffer, 2133 


friafon 


deren 
varme« 


„ZFimmer 
Heizune 


oder 


Zzimmer. 1732 Nord 
frſa 
‚u vermieten: Schön möblirte Zimmer" aı 
einzelne Derren oder Ehepaar tagsüber beichäf 
tiat; Dribatfamtlie. 6639 So. Wincheſter "ide 


7031w* 


Kinder in 
2346 Lincoln 


Koſt genommen: mäßiger Preis 
Ave dofrſa 


% 
mer und aute 
Straße, nahe 


Zu vermieten: 
Wo dalin 


Koſt: 
Sherid 


$6 die 
anHoch 
dofrſa 


828 


ion 


fan 
he 


bebnitot 


su ber’ 
Shal!ın 
Mdente 


leichte 
2134 Glevelend 
dofrſaſon 


Nwei gute Fror J— zimmer: 
aufendes Waſſer. 


86* 


Fr vermieten: Zwei fhön möblierte Zimmer 
warm, alle 


nahe Hochbahn-Ztation, 2044 Bilfel Er, 


bdez 1we 


foeben vollendet; | 
I E. 


von 


— —— 
7129. 
9d3,1w 


Barberiop | 


belle Zimmer mit Bad | 


ſaſon 


ſchen 


ein modernes 


Peonemlichleiten, | 


Zu mieten neincht 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 14 6t3. die Beile.) 


Zu mieten gefucht 
mer fir ein Ehepaar, 
alleinitehender Frau ;ulammenzumwohnen. 

255, Abendvoft, 
Ein 'alfeinftebender, 
t jeere BZinmer, mit 
3501 Kedgzie Ue. 2. 


Zwei oder drei leere Zim⸗ 
wären auch willens mit 
Adr. 


3 oder 
Adr.: 


älterer M yann Furcht 
Gas und Zoilet. 
Flat. 


sr 
, 


— — — ⸗ 


Perſönliches 


4 (Anaelgen unter biefer Rubril 14 Et3. die Zetle.) )| 


Weg zum Glud und € rfolg, oder „Neu— 
gedankenlehre“. Erprobte Lebensphilo— 
phie, die Tauſende Unglücklicher von Ver— 
zweiflung und ſchwerſten Krankheiten ge— 
rettet und zum Wohlſtand geführt hat. 
Darüber hält Carl Rahn deutſche Vor— 
träge jeden Sonntag punkt 6 Abends in 


Beſant Halle, 116 S. Michigan Avenue, 


15. Stock, Zimmer 1509. — Eintritt frei. 
032,9, ° 


Marz;ivan 
nach echter deutſcher Art, Wholeſale und 
Schololadenüberzogen, ſowie aebadene 
und Semmeln. Torten und Kt in 
ſcher Art angefertigt. uͤchender ierungen ur 
Ztichdelorztionen in feinem Belchbmad 
Ee A. Chulg, 1437 Dells 
Tel. Superior 1706 Abends 
boldofafon 


Retail, 
Stuten 
Türnftleri 


Str. 


‚int 


Deuticher Optifer und Optometrift. 
Warum follen Deutity Sprechende hei 
Bedarf vonAngengläjern nicht zum Dent- 
gehen, beiunders 
ar MI. 5 North Ave. 
ı60l,momifa* 


Schwimmer, 62 


> 


- 


Ein Feines Mädchen von 2 Jahren zu 
adoptiren gewünscht; muß von guten GI 
tern, aejund umd intelligent jein; werde 
ein gutes Heim für fie haben. Empfeh 
Iuugen ausgetonicht. Wdreiie: 432, 
Abendpoit. 


ji berfeufen: 
Hturfe Berlon, 1 PBelamantel, un 
weile, gut für — woder Cheuf 
falls jtarfe Berion: ein Delgemälde 
malereti, 2 Ki Dentiiche und Ztihl 
Lachzuftragen: 1529 2, Harding 
ind Crawſord ve, 


Ge tragene 


mir 256 einſchiekt, bekommt 
ſeinen ſchleimigen Magen 
brennen, Unverdaulichkeit und andere 
trankheiten rühren davon her. Ein 
liches, barmlofes und billiges 
= hide Anton 


Wer 
et 


mie 


ırt 
Mitt 


nans, Strongs 


Rogt 


‚ialitüten, 
Erde, Epreitin 

Suche 
Tondern, 


Adr.: D. 


PN 


iden u 


von 
Herren Sorenjen, gebürtig ı 
Schleswig. Adolph Sorenie 
140 Abendpoit. 

ſaſon 
deutſche 
Reiſe-Artikel 


cc Spezialität, 
Shicagvs erlte 


Anfäile 
nſons 


So 


) iſche 


\ 


oder 


Kutarrb 
nedhy, 4 


zu vertre 

244 Narragentett 
DAU,16 

ichube ı Y antoſſeln jederGröf 

Jält borräti J zimme 


Abe. 


rmann 


ſebungen, engliſch-deutſch, deutſch 
irbeiten d Korreſpondenzen 
ichen prompt und zuverläfſſig, Sar 
Narbington Abends und S 
YHyowf Etr,, nahe Center Str, 
‘ 


16ſep, didoſg 


unags 


oder 
Sorten) für 


Baar 


zadlen 
irgend ſche 
n-⸗Koupons, Seifen-⸗K rapvers 
ce Coupon 
zabaſh Aver, 


rıcag 


Nord X nabe 


Varpent 
lüffig, Mi 
Belmont 


Leicpbon 
2d4, miſa 
Hivel — ul 

set North Move. ode 

T Blachhawt Straße. 


4 
en ofal 


’ 


Ge tragene nnerfleider, n 
zateher, af m e ** br _bil Itig. 
rgütet. Offer 


20 


arbeit; ın 
Sitot, 2953 Ormcoln 
482 Gnvfodon 


'ovarirt, 
n 51.21 


Exvert 


ef! eider 
rar 825 
iebt $15 
kap gemar 
Abenud 
Halfted 


Neue 
Mad ae 
wa» ge 
55 1. auf, 
Gordon 

lap*t 


Bargains 
bis $45; nad 
bi3 $22.50. Ei 
ie Anzüge 
Zonntags. ©. 


deutſche heits 
matismus Fal 


Brumlils echte 
ſchützen vor Rhe— 
Clybourn 


Gefund Tuchſchn 
rilation 1537 
Ave 22n0p Im: * 
NMat frei. Stonmeralelle Schulden und 
Sorten don Geldanſprüchen prompt veſorgt. 
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Gorman, dem Geſchäftsagenten der 
International Brotherhood of Electri— 
cal Workers Nr. 157, im 
zweiſtöckigen Backſteingebäudes 
er 3444 Glnine Nlace, pen heute früh 
—— jein, * * = ‚gegen drei lihr eine Bombe zur Ent- 
tirb. Die Polizet ladung gebracht. Die 
in die Wohnung führende Tür wurde 
zertrümmert, auch beträchtlicher Scha= | 
| den am Fußboden, dem 
und am Tafelgeſchirr angerichtet, aber 
Niemand verlett. 
sanft aus dem Sch'afe gerüttelt, mußte 
aber feine leidende Frau, die vor dem 
Zubetigehen ein Schlafpulrer genom— 
men hatte, erſt munter rütteln. Um 
ihre Nachtruhe kamen auch W. E. Ga— 
met, der Hausbeſitzer, und ſeine Gat— 
tin, mit der er den 1. Stock bewohnt. 

a fofort benadhrichtigte Polizer 
ftellte feit, va Die Bombe mit einem 
‚50 2 fangen Leitungsbraht verbun: 
|den und von der Straße aus, mahr- 
'fogeinlich mit einer, Handbatterie, zur 
Entladung aebracht worden war, Tat- 
fachlich wurde auch eine Handbatterie 
an der ett in Straßengeviert ent: 
fernt gelegenen Cornelia Straße ge: 
funden und be ſchlagnahmt. 

Leutnant L. Garrick, der die Unier 
fuchung leitet M der Anficht, 
Bombenattentst auf den langjähriger. 
Hader amiichen Der Gewerkſchaft. deren 
Geſchäftsagent Gorman iſt, und 
International Alliance of Theater 
Worker? & Mopina Picture Opera 
tor& Nr. 110 zurüdzuführen tet. 

ee 


KHindesicinte geborgen. 


dem. Musflußfanal, m Der 
'Mäbe der 73. Xoe., murbe heute Die 
Reiche eined meugeborenen Kindes 
männlichen GefchlehtsS gezogen und 
ınah ber Leigenfammer des County⸗ 
hoſpitals gebracht. Zeichen eines ge— 


ſie nicht unbeſchränkte Vollmacht 
daß ihnen nicht geſagt 


daß 
yabt hätten, 
Nr. 
geſetzes zu 
Sache der 
ſetz durchgeführt 


Augenſcheinlich hat ſie nicht ihre 

olle Pflicht getan. Sie wird ſie tun. 
Anderenfalls werden einige Kapitäne 
prozeſſirt werden. Ich habe Lizenſen 
einigen Wochen nicht widerrufen. 
habe mit dem Korporationsanwalt 
wie wir das Geſetz nachdrück— 
irchführen könnten. Schank— 
wirte werden verhaftet und prozeſſirt 
werden und, wenn nötig, ihre Lizenſen 
verlieren.“ 

Darauf aufmerkſam gemacht, daß 
Verurteilungen wegen Uebertre— 
tung des Sonntagsgeſetzes nicht er— 
ri ſeien, erwiderte der 

daß die Zeiten ſich geändert 
Hätten, Die Zabl der Leute, Die für| 
Durchführung ver Gelehe einträten, | 
habe fich aemehrt. 

erden fie refinniren? 

In der Stadthalle aing heute Nach- 

ınittaa das Gerücht, Deayor Ihompfon | 
werde noch vor Abend die Refignation 
bon Moltzeichef Healen und feinem Ge- 
retät Quthardt einfordern. Der 
legtere einem Berichterſtatter 
gegenüber, daß er we— 
der reſignirt habe, noch zu reſigniren 
gedenke. Chef Healey erklärte, Der 
Manor trage fi) nicht mit der Abſicht, 
ſeine Reſignatior einzufordern. 

— —— 
Wechſelten Schüſſe. 


Drei verdäe chtige Geſellen verhaftet, 
Spießgeſelle verwundet entkommen. 
Als heute früh gegen vier Uhr der 

O Malley ſich vier 

verdächtigen Geſellen näherte, die an 

Dat Straße und Cambridge 

Abenue herumlungerten, wurde er mit 

Kugeln begrüßt. Er erwiderte 

und nahm, als die Schießbolde 

Flucht wandten, ihre Ver— 

Die Schüſſe lockten vier d 

ſetzten auch, 

knallend, den! it, 

und fingen nach län- | N 

Der -- 

berivunbei 


u 
{ch} 


yorıyt 
beraten, 


tiber Di 


ie 


Maho 


vo 
DU 


Ti 
Tom. 


ertiarie 


Der 


Aus 


ihr 


richt wahrzunehmen 
wird geforicht. 


das 


Feuer am, 
tu a1 
rolgung 


Hard 1: 


heit 


hr 


9 oſpital 
* Towns send, 
den Brant 
er amı 22. Yiobember er 
bein Rauchen im © 
trade in Brand jekte. 
—— 
Todesfälle. 
tam. Einer der Häftlinge gibt an, Nachſtehend veröffentlichen wir di 
der Speiſewirt Win Coscoene, Re ee — — 
904 S. Halſted Straße, zu ſein. Seine en SL, 50 
* . . . * x 3 2) da, 
Mitaefangenen, die je einen Revolver] “ Xeriwon. 
5 gi : | Bilinsfe, Ann eb. 
fich Hatten, meigern fic, ihre, Züinste, Mma, geb, 
Udrefien zu verraten. Die Unter:| Tedelmann, Maria, 
'fuchung tit im Gange. | 
ei 


Rod gut abgelaufen. 


iv 


T 


0 ur, 
herbei. 
gleichfalls luſtig drauflos 
Ausreißern nach 


Die ar 
>) 


ar 
143 € 


Vierte, der anſcheinend 


1129 Oaldale Ave. 
1809 63. Ave 


57 J. 
Afbland Ude. 


Ris, 40 5 


* 
x), 
3 = 
3 5. 


Epftein, 


bei 
geb, 
89 
in Wertba, 
Rangbanfer, Frances, 
Auſtin. 
Liepart, Dr. George 207 N. 
Dal Bart. 
Rullinn, Reter, 65 I... 
Mepner, Tora, 67 \.. 
Part. 
Miller, 
Oller 
Kesle, 
stalyer 
Rüge, 


Sad 


’ 
’ 
| Long Abenne 
| 
ı 


! Elmwoo d Adenu: 
In Abweſenheit der Mutter ſpielten 
„| Deute Benjam n u. Clara Srefor, 3 u.! 
1 Sahre alt, in der Wohnung 4946, 
Sid Marihfield Apenue mit Gtreid: | 
hölgern und ftedten dabei das Haus in! 
Nad;barn, darunter Fräulein 
Nellie Strazenberg und Kohn Sarath, | 
brachten die Kinder in Sicherheit, wo: | 
bei eritere fihmerzhaite Brandwunden | 
baventrug. Der Sahlchaden war un- 


6350 9 


N. 
— 


* ſtern Ave. 
Dunlop 


Aven Foret 


Sobann 
Fosır, 
Heil wi, 

Sadie, 
John. 

nmel, 520 
Schubert, Matbilde, 7 
Stege son Bi,‘ 
Walter, Friedr 


Faitfield Ave. 
44 Neifon Str, 
2. 2625 N, Richmon 
Sa 7 Bart pe. 
45 J. Vosm ort) Ave, 
29, Str 
7 Zen 
Sn 


Fle icher 


ninary Ab 


Martin 


Str 


Heilung: Suchende, 


in. u, äuß. chron, Nerven», Blut⸗zu. Drganſito 
rungen, ſowie Foigen ſchlechtturirter Atantben 
len, Medizinvergiftung eic. erhalten Jorrette vilſe 
vohne Meſſer, ohne Witt, ges Teutfhen Epezia- 
| lilten 300 North Ave,, Inftitute of Regenere- 
5 nabe Lincoln Kart. Man berlange Ste 
| beifptellofen Setlrefultate ala Beweis. Toftenlos 
ı Kein Kranker gebe bieran adılod borlüber. Di: 
—— ode ift in Europa mit d, böchften Ehrun- 
en —— Freie Austunft fir —— 


evima 


Im Kohlenteller des großen Apart- 
mentgebäudes an der Südoſtecke von 
und Cottage Grove Ave. 


wurde durch 2-11-Alarm 
herbeigerufen und vermochte die Flam—⸗ 
men in kurzer Zeit zu löſchen. 


immen 


wa — Todes waren an der Leiche 
Nach den Eltern 


Bett Die! 


— — — 


9224 | 


“Braut, Dampfbäder 


' alier 


| #15 Genter Ltr, 


| 


Grüf;e vom Weihnachtsmann! 


hübſch 
Gummireifen an den 
regulärer 


3.69 


ee 
Diniikalifher Teddy Zujam m enlegbarer Importirte 
aus gitter 
lität Plüſch — 


890 


—— — — — 


| Spikengarbinn iind — Geräte 
Ertra ipezicl nur für Montag. | 


wir — 9 J ) 

| beitte, der diefe für Vebertretungen des J die allerneueſten Farben für Ye able in Bardinen zu —1. 8 

225 Paar feine 14 Point Cable Net Gardi— 

nen, doppelter Faden, extra ſtark mit hüb— 

ſcher Spitzenkante — 
3 Yards lang. 


25e 40:30llig. 
Margnieite 
Keine Mercerized Dar | 
lität, 
oder 
eingefaßter 


(ro 


Medal ein 


w bite 
10 
10 Zrüic 


„Kombination.“ 
Eei fenſchn —— — die 
Cocoanut 
und © 


ſei niter 


iv AD. 
Pilnumen, 


ern zu 


Schwache, 


Biewerf: , 


Vor der Wohnung von James J. 
ı anf? 
2. Stod des 
; mein Mat find frei und itreng 


| vertraulich. 


vom Hausflur | 


I 


Dedenbemwurf | 
| figenfirter Arzt umd 


| kandle 
Sorman wurde uns | alle 


| ten nit Ve erfchwärung im 


| verluft, 
| Iıme nach Harfe gehen tönt. 


| Mngene. 


daß das J— 


Beſorgt 
Eure 
Gintänfe 

frühzeitig 


Grtra feine Organdy 
tragen und Manz 
fchetten CGet3 für: 
Damen, in neueiten 
Moden, jorwie Fla— 
nell-e und Broad- 
Cloth tragen, ſpe⸗ 


jiell zu 90€ 25 


und 


Taſchentücher. 


Reinlein. Damentaſchen⸗ 
tücher, handbeſtigt. de 
eint, weiß od. *— 


Farben, befnicti 
Sortiment 28 
zu c 
‘ap Seide Serren-Ta- 
fhentücher, aroße feh« 
degeitidte Anitiale, — 
alle Initialen zur 


fuswahl, da3 ® 25C 


eti ück zu ... 
Leinen und Handtücher machen 
vernünftige Weihnachtsgeſchenke 
54 Satin Tamajt Tiih-Sets, 
feines importirte® beutiches 
Damajt-Tuch mit 6 dazu paf- 
fenden Servietten, in jchöner 


Schachtel, — 82 .75 


zu 

81 Kifſenbezüge, hübſch beſtickt 
oder mit Initialen, feiner 
Muslin, feidebeitidt, in ſchö— 
nen Holly- Schachteln, 
das Baar zu 

50€ Handtücher, Satin-Damalit, 
bohlgefäumt, Größe 22 bei 45 

ferner hoblgefaumte Huds- 

Handtücher und extra große 
doppelfadine türfifche Hand» 
fücher, mit jchonem Rand oder 
einfach tveiß, 
ſpeziell zu 


Spielsachen 

Mechaniſcher 
pion“ Billiard-Spie— 
ler, — ſehr amüſant, 
50e wert, (1 an den 


———— — 230 


„Baby 
Charakter“ Puppen, 
ſchlafende Augen 
* Baby-Haare — 

59 Wert, 1 39 


— — 


„Cham— 


Overland Flyer, me 
&baniiche Lokomotive 
zum Aufzichen, mit 
Ma gen "md vollſtänd. 
Gele ge Bar- 
gam z 


mit 


nes 
Br 
\ 


— 


Tiſch, rot angeſtrichen 
oder in Naturfarbe— 
iſt ‚ein regulä 
1 
3 


na 


dieſen 


in Weiß und JIvory, 


a en 
19 4.00 Stepp- > ‚98 
€ deren zu e 
seiner Sateen-Bezig, 
mit reiner, janitärer 
Matte gefüllt, Seroll 
geiteppt, fancn Kante, 


—R86 

sv U 
mt 

Tante. 


in Meih, 
Arabian 


leiſchwaaren 
Veal Chops, 1 
| Pfund zu... 162 e) 


Geräucherte Spare "113e 


Ribs, Pfd. 
Plate Suppen Fleiſch — 


das Pfund 
223 


Schöner magerer Speck 


das Pfund | 223€ 


eeries 
82.39 
ah 95€ 


fe an einen Kunden. 


Liköre 
Old Monogram Whiskey, re- 
aulär 81.50, die 
5 Gallone 
Seiner Berliner 
Kümmel, & 
Flaſche zu 
$1.10 Daft 
Bourbon, & 
Flaſche zu 
Feiner Jamaica Rum oder 
Rock and Rye, die 


Quartflaſche 520 


1.39 R. B. Bepper Kentuchh Sour 


Maſh Whislkey, bottl. in 89e 


Bond, bolics Quart. 
nervöſe, 


trauke Männer 


Seid Ihr ſchwach, nervös und 
Seid Ihr drauf und 
dran. den Entſchluß zu faſſen, 
es aufzugeben? Gebt es nicht 
Meine Konſultation und 


rie 


{end 


Oil 


sold zantos 


Yeränderte Butis 


inlire 
— das Pfd. . . .. 


Yı ind fi It 
ait einen Mur 
Eiergröße. 


— — — 


Ergebt 
Euch 
nicht! 


Bei Krampfaderbruch mit 
ſchwerem niederziehendem Ge⸗ 
fühl wirkt meine Behandlung 
auf der Stelle. 

Zuſtünde des Harnkanals und 
alle ſchmergenden, beißenden und 
—— den Symptome werden 
ſofort beſeitigt. 

BSeſchwerden beim Ariniren 
und Entzündung der Blaſe wer⸗ 

— den ohne Meife- geheilt. 


Nr 
auf, 


Wenn eine Inter» 
jung mich überzeugt, daßEuer 
Tail unbei Ibar tft, fo merde ich 
* die te3 frank und frei jagen, co 
- ih Feine unheilbaren ll 

Fälle 
zur Pebandlıma annehme. Ich zu 


Sin ein ordnungsmäßig araduirter 


Fiir 
Yut- 
Krankheiten 


Freie Konſultation. 
Stunden: 9 Uhr Morgens Li 8 Uhr 
Abends täglich, Sonntags 10 Bis 2, 


| Dr. Ko urgess 
423 Süd State Str., 


Gegenüber von Siegel Cooper & Ge, 
2AcaHamomi® 


Schwache Männer — Verliert 
und Ihzr Eure Lebenskraft, ſeid Ihr **58 
Vatienten ſelbſt. Ihr nerdös? Iſt dem ſo, ſo lomni auf 
bi Ider Stelle au mir. 
- BIut- ! 
|) 014 —* ges Uriniren, Kreug⸗ und Lendenſckmer⸗ 
rankheiten | zen, NM; ederfchläge don Urin werden 
dehle od Munde, der bode gebeilt. on 
eble oder der Yunae, Yuzjchle g anı gaite | Sefhmüre, Fiiteln und andere T! ft» 
mid um Mat zu fragen. Xch nebrau.de| 
da3 echte Heilmittel von Prof. Ehrlic. 
da Ihr ſofort t nach der Bebands ! 
oa 
tel Beilt die Stranfheit in ihrer Schlir nıms, 
iten Gejtalt. Meine Behandlungswethode 
Zunge, verdorbenen Appetet, Beichmerden 
nach dem Eſſen. Herzklopfen, Shwindel 


unterfuche und be> |jäßt Euer Gedäd iniß Tuch im Stich, ſei 

Für — 

— Slaſen⸗ nd Kierenfranfheiten, häufi- 

Nenn Ihr an fpezififchen Blutfranfhei- urmtlich durch meine Behandlungsme— 

zen Störper, leidet, fo verliert Feine Zeit, danınzuftände werden ofne Meifer geheilt. 
ein Hoipital- Aufenthalt und Fein Zeit: 
Dies Mits | 
teirft Schnell bei Magenziuftänder, belegter 
| acrBhl ımd allen anderen Yurkändern des 


—— — 
-- Gegründet 1860 — 


Berderben Sie she I Yruchbänder 


Augen nicht 


mit Brilien, die Jhınen niat ie wilfen- 
ihafttiher Weile angepakı find, 


Wir ftellen nıltteit nnferer Methode der 
Unterfucnung genau die richtigen Linſen 
fert, die zur Rimtigitellungn Ihrer Augen- 
äpfel nötig find. : 


Ueber 40,000 beirtsdinte Aunden find ge 
nügender Beweis fiir uniere Seihiatichtelkt 
ala fadmänniidhe Cptomestziften. ; 

Zuverläflige und abfo!nte Zufriedenfiel- 
ung iit unier Grundian. 

Wir ſchlelſfen anſere eigenen Linfen, fo 
daij Genuauigkeit beim Herſtellen wie beim 
Anpafien nrwährleifteg If, 


aflilcje Strümpfe, 
und Bandagen 


Apparate f. Rißgeſtaltungen 
stänftlihe Arme und Beine 


— zu Fabrikpreiſen — 


HOTTINGER, 


801-803 Miiwantce Ave. Ede Chicago Av. 
3 Siien bis 7 lihr: Sonntae von 9—12. 
Damen zum Maßnehmen für Frauen. 
Ganzer 6. Floor. — Nehmt Fahrium. 
Karl Mayer, Nanager. 
Telephon: Montoe 2697. 


e An € De Soitdi 


— — 


Bruchleidende 


Männer, Frauen ud Kinder, laft Eu | 
unier neueftes Spesial« Bruchbaud, das 
ein iebes andere übertrifft, von um® genau 
anpaffen. Unfere 28-jährige Erfabrung 
aatantirt Euch Grfolg. 
Dir fadristren über 100 andere Sorten 
Bruchbänder, von $1 aufwärts. Gummt- 
nn ne Letbbinden etc. zu Habrit 
reifen 


UL Dr. Robt. Wolfertz Co. 


154 Norivn 585 Avenue, Gde Mamdolyd St. 
Velbätt ofien von 8—6 Uhr, Sonztags von O1? 
—⸗ 


ee 
7 Schwach, nervös, entmutigt! 
Die die Gefundheitägef 

übertreten baben, falls F 

anderswo nicht furirt jeid 

fonfultirt mid wegen 

gend einem _Bridatleiden 

oder Schwäche. Freie 

baiterivlontihe und X» 

Strahlen - Iinteriuhung: 

Kein Raten. Brof. Ehr- 

Y ftih® 606 oder 914 8 

gen Blutveraiitung. Mühlae Gebühren. Ihr 


bezablt für die beite ärztliche Rebandlıma, 
nicht fiir große Anzeigen. Wir iprehen dbenti. 


Dr. J. W. HODGENS 


35 ©. Dearborn Str., 2. $lvor, Eriliy Bilde. 


Chicago, 


its 


Be... : 


E. Strassburger, Optiker, Optiker, 


263% Lincoln Avenue, 
unterfudt Gure Yugen 
frei und pası Eu Ball» 
ion u. ugengläfer on 
mit den neuelten Geftel- 
Ion mit u. obne Schrat- 


a bei. 
Da 


haben fett 38 Rahren tauſenden Leidenden an 


Gicht, Rhaumatismus,@-ippo 


HERDEN-, Neren⸗, Herz⸗, Lungen., idee, Vin 
|tem- und Unterieideteiden. aiternidt, Dantors | 
thoiden, Beittanz, Manentelden, Judertrantheit, | 
Arı ranentrantheiten ıbrc volle ehem 
beit gegeben Seugniffe Seberlter borbanden | 
! Pleg ftet3 acäffnet Auskunft frei 

Erite Ghicaaoer 


Kräuterdampf:Badeanflait 


nabe Klart Etr. u. vıncoin Ada 
Gigentimers Tel. Lincoln 2usı 
de34,6,9,10,13 


otien 


810 Gebiß zu zu 65, 


HF * Sue; 310 san $5; Goldirsnen 
ve BR 54.50: Zelt gema sin gabit mise 
Vorſichtig. — „Du, Vater, was — $3 MB 94. 


it denn ein einzeln ftehender Serr?”| BOSTON DENTISTS. 
„Ein beneidenswerter Kerl... | giate und Udamd (gegenüber von The Mate). 
a’3 aber der Mutter nicht!“ Dr. Ligman, Diät, u1008 


ID, Gentner, 





Muhein Sittenbild. 


fi Anirpie ziehen and, um ein freies 
Ränberleben zu führen. 


Bmwei Knaben, von denen ber eine 
18 und der andere 9 Yahre zählt, | 
murben gejtern Abend im Schleifen: | 
bezirk. aufgegriffen, als fie ſich nach 
einem billigen Hotel erfundigten. An 
dem älteren Rnaben, Elmer Bufhnell, | 
Nr. 5418 Duincy Str., fand die Po= | 
ligei einen großen Revolver und eine, 
eleftriiche Tafchenlampe, während fein | 
Begleiter Willie Urban, Nr. 5404| 
Duinch Str., ebenfa3 mit einer Ta- 
ihhenlampe ausgerüftet war. Willie ges | 
ftand, daß er und Elmer feine Tante, | 
eine rau Bender, um den Revolver, 
und $6 beitohlen hatten und die Ta= 
fhenlaternen fauften, um fie bei Ein- 
brüchen, die fie ausführen wollten, zu 
gebrauchen. Elmer, der für nicht ganz | 
zurechnungsfähia gehalten mird, be— 
fand fich Schon in einem Jugenbheim. | 
„Harry Smith”, der, wie berichtet, | 
am Donnerftag Abend in das County: | 
bofpital fam und dem Aufnahme: 
beamten berichtete, va er vor mehre: | 
ren Wochen von einem Manne ange=| 
Icholjen worden fei, aegen den er im| 
Kriminalgeriht ausgefaat habe, mur= | 


be, wie die Polizei num fejtitellte, nicht | 
auf die geichilvderte Weile verwundet, | 
fondern angeichoffen, al er im Bes! 
griff mar, einen Kraftwagen zu jteb: | 


len. Der Burfche, der angeblich einer) 
Bande Kraftmagendiebe anaehört, Toll! 
„die Namen von. mehreren Genofien | 
verraten haben. 

Am Donnerftag wurde der 18jäh: 
rige George Larfon, Nr. 4124 Ar— 
tbington ©Str., unter dem Verdacht, 
einer Räuberbande anzuaehören, 


Ber in der Wache an der Weit Laufe 
Strahe dem Verhafteten geſtern das 
Efien bringen wollte, war der Burfche 
verſchwunden. Da das Schloß und die 
Gitterſtäbe ſeiner Zelle vollſtändig in 
Ordnung waren, iſt es der Polizei ein 
Rätſel, wie Larſon entkommen iſt. 
Seine elterliche Wohnung wird nun 
bewacht, da bie Polizei glaubt, daß er 
ſich dort einſtellen wird, um ſich mit 
Geld zu verſehen. 


Lowden entwirft Programm. 


Wird zuerſt Verſprechungen der rep. 
Plattform in der Legislatur ausführen. | 


In einer Konferenz zmiichen dem | 
neuerwählten Gouverneur Frant DO. | 
Zomden und dem vorausfichtlichen 
Sprecher des Unterhaufes, D. ©. 
Shanahan, murde aeltern vereinbart, 
in ber bevorstehenden Iaaung der Le- 
aislatur zuerst alle Vorlagen zur An=' 
nahme zu bringen, die jih auf die re=| 
sublitanifche Staatsplatform aründen. | 
D. 5. der Gouverneur mird zuerft| 
fuchen, feine Verfprehungen für Re- 
formen in der Staatöverwaltung 
durchzuführen. Ulle anderen Fragen! 
werben warten müflen. Er aab diefe 
Antwort geftern einer Vereinigung bon 
Gefhäftsleuten, die feine Hilfe für eine 
Maßregel, deren Annahme fie durchzu 
ſetzen wünſcht, zu erlangen fuchte. 
Shanahan verſicherte dem Gouver— 
neur, die Legislatur werde ihn in die— 
en ſeinen Beſtrebungen unterſtützen 

Seouten feiert Jubiläum. 

Sein fünfzigjähriges Jubiläum als 
Angeſtellter der Legislatur feierte ge 
ſtern Thaddeus Scouten, ſeit langen 
Jahren Bote des Senats. Vor 50 
Jahren wurde er Page im Unterhaus. 
Seitdem ift er zum eriten Boten des 
Senat3 porgerükt. Scouten it eine 
ber einflubreihltten PBerfönlichfeiten 
in der Legislatur. Er wurde im Jahre 
1848 in dem alten Kinzie-Wirtöhnus 
in Ehicaao aeboren. Scouten tft hol 
ländijher Abjtammuna, der Name fei 
ner Yamilie war urjprünglih van 
Schouten. 

— —[— — — 
Konferenz für Marttweſen. 


Fene Reihe von wichtigen Beſchlüſſen' 
gefaßt. 

Die Nationalkonferenz für Markt- 
weſen und Farmkredite iſt geſtern zum 
Abſchluß gekommen, nachdem zuvor 
ein Nationalverband aller landwirt— 
ſchaftlichen Vereinigungen ins Leben 
gerufen worden war. Das Hauptquar— 
tier dieſes ſich über das ganze Land er— 
ſtreckenden Verbandes wird wahr— 
ſcheinlich in der Bundeshauptſtadt er— 
richtet werden. 

Den Vorſitz in der Konferenz führte 
Frank L. McVey, Präſident der 
Staatsuniverſität Nord Dakota. Man 
beſchloß, auf ſeine Ernennung zum 
Mitglied der Bundeshandelskommiſ— 
ſion hinzuwirken. 

An den Kongreß richtete man das 
Geſuch, die beim Viehhandel und in 
der Schlachthausinduſtrie üblichen 
Marktmethoden einer Unterſuchung zu 
unterziehen. Auch verlangt man, daß 
das vom Ackerbaudepartement einge 
richtete Büro für Marktweſen erweitert 
werde und baldmöglichſt beſtimmte 
Normen für die Bewertung aller, 
Farmprodufte aufftele.e Mit der ge=| 
nauen Durchführung der zu erlafien=! 
den Beilimmungen follen Bundesin: | 
Tpeftoren betraut werden. | 

Die Konferenz beichloß einftimmig, | 
fich jedem Verjuche, die Ausfuhr von 
Nahrungsmitteln au verbieten, mit 
allen Kräften zu widerfehen. 

Die Farmer murden aufgefordert, 
in ausdgedehnterem Make von dem 
Tarmfreditgeefege Gebraud) zu mas 
en. 
Die. Bundesregierung erfucht man, 
dafür zu forgen, daß die Einwanderer 
fi ftatt nach den Städten mehr nad) 
ben Farınen menden. 

Sofepp P. Griffin, der Präfi- 
dent der Chicaaver Getreibebörfe, 
nabm biefe gegen alle gegen fie erhobe- 
nen Beihuldiqungen in Schub, indem 
er geltend machte, daß e3 ohne fie feine 
nationale eitfegung der Preife für die 


:fcharf geaen die feitend der Stabtridh 
‘ter angewandte Milde bei Verbredhern 


> 


Kauft es jeßt! Sp viel Ihr davon befommen Fönnt! 
d 


Kauft jo viel Ihr ivgen 


Als die gewöhnlihen Stahl-Aktien fo wunderbar zu fteigen begannen, glaubte and nicht ein 


Mann von hunderttanjend, dah fie je über 60 gehen würden. 


Als die Aktien der General Motors zu $40 angeboten 
daß fie je für $S0OO per Nftie verfanft werden würden. 


Der: | 
haftet und von mehreren Berfonen an=| 
aeblich auch identifizirt. Als der&chlie- | 


Natürlich find dies Ansnahme-fFälle. 
jagen nicht einmal beitimmt, daf die Aktien eine Dividende vun 
werden. 


tunrden, 


Rir verfpredien nidyt dergleihen für Drerel. 


dadjte vielleicht Niemand, 


Wir 
einem Gent in 1917 verdienen 


Die einzige Sadje von der wir willen ift, daf wir uns bemühen — und and) weiter aufs 


Henherite bemühen werden, Drerel einen hohen und angejchenen Pla unter den Aftien zu geben, 
dadurd), da wir die Drerel GCompany zu einem großen Grfolg machen — zu einem großen Geld- 


berdiener. 
Das 

Geſchäfts⸗ 

in ihrer 


Leben iſt ungewiß. Alles darin iſt ungewißſj. 
Agenturen berichten, daß 95 von je 100 Geſchäftsleuten 
Laufbahn Fehlſchlag erleiden. Deßhalb — 


Sollte jeder, der daran denkt Geld in Drexel anzulegen, 
Riſiko betrachten! 


Wir wollen kein Geld von bedürftigen Wittwen oder Waiſen für dieſes Unternehmen. 
Wir raten ihnen ihr Geld in Regiernngs-Bonds an— 


dürfen auch nicht das geringſte Riſiko laufen. 


Und folglich iſt das Geſchäft ungewiß. 


Wir glauben nicht, daß irgend ein gerecht denkender Mann mehr verlangen kann. 


Die 


zu einer oder der andern Zeit 


aufmerkſam und gründlich daß 


Sie 


zulegen oder es einer zuverläſſigen Bank zur Aufbewahrung zu übergeben; oder es nach dem Vor— 


ichlag eines reellen Banfiers anzulegen. 


Wir wollen Feine Lente, ihr Geld in diefer Company anzulegen, die einen Verlujt nicht ertragen 


fünnen, und folche Yente gibt es viele. 


Wir alanben nicht, dah unjere Anzeige, unjere Angaben und 
iind, da fie fi) an die Leichtglaubigen wenden. * 


unjere Behanptungen jo gefaht 


Wir wenden nns nur an das denfende, urteilsfühige und jparende Publifum — an John 
Jones, einfachen amerifanijchen Bürger, deiien Voransicht und gejunder Menichenveritand es ihm 
ermöglicdyt haben, ein „Saldo“ von mehr als einer Viertel Billion Dollars in den Sparbanfen von 


Chicago anzuſammeln. 


Und ebenſo an ſeinen unglücklichen großen Bruder, der nie das Sparen gelernt hat und der 


Tag für Tag die Koſten des Lebensnunterhalts ſteigen und klettern 


ſieht — und mit traurigem Aus— 


blick ſein Einkommen je durch ſeine hornhäutigen Hände zu erhöhen, durchs Leben geht. 


Drexel iſt kein Zufallſpiel. 


Eins nach dem andern ſind die Elemente der Spekulation darin ausgeſchieden. 


Eins nach dem andern ſind die Möglichkeiten von Verlnſt und Fehlſchlag ausgeſchieden. 


Die Company hat die Sänre-Probe erfolgreich beſtanden. 
wunderung and Beifall find ihr nacheinander zu Teil geworden. 
rungenichaften des Herrn armer einen all von „die Gejdidte 
haben jeine Grfehrung früher aud) nemadft. 


Trübe Prophezeinngen, Niritif, Be- 


Su der Hinficht bilden die Er- 
wiederholt ji“. Leute 


Erfolgs 


— 


Aber wir ſind durch das Tal und heute auf dem breiten Wege zum Erfolg. Wir befinden uns 
ſogar angeſichts unſeres Zieles, wie die Entwicklungen der nächſten zwei Wochen beweiſen werden. 


Wir ſagten, daß Drexel jetzt keine Spekulation iſt. 
Speknlation — mit Bezug auf die Möglichkeit von Verluſt. 


Wir meinen, wir glauben, es iſt keine 
Wir ſagen dies, weil wir jetzt ziemlich 


gründlich etablirt ſind und jetzt ſogar in einer Lage ſind, auf dreißig Tage Nachricht, die Aus— 
dehnung, die wir jetzt durchmachen, einzuſtellen und unſere Produktion ſo zu beſchränken, daß wir 
leicht 6 Prozeut Zinſen aus unſerem Gewinnſt auf alle ausſtehenden Aktien bezählen könnten. 


Drexel iſt daher — vor allen Dingen — eine ſichere Anlage. 


junge und wachſende Geſchäft bedroht, vollſtändig überwunden zu 


Es ſcheint die Kriſis, die jedes 
haben. Von jetzt an ſind keine 


Ueberraſchungen zu erwarten als eine ſchnelle und geſunde Entwicklung. 


Aber Drexel, von der andern Seite betrachtet, iſt eine brilliante Speknlation. 


„Speknlation“, ſagt das Wörterbuch, bedentet „das Anlegen 
mehr als gewöhnlichen Erfolg im Geſchäft.“ 


Zur Nachricht für Aktieninhaber — Der kommende Sonntag — 10. Dezember — iſt Aktieninhaber-Tag in der 
Fabrik. Spezielle Gelegenheit. — Große Gruppen-Photographie wird aufgenommen. Jeder Drexel⸗Aktieninhaber ſollte kommen — 


und einen vorausſichtlichen Aktienkäufer m 


DREXEL SALES CO, Inc. 


von Geld mit der Ansjidt auf 


itbringen. 


Alleinige Fisfal-Agenten — Drerel Motor Car Corporation 


820-21-22 Lumber Exchange Building, 11. S. La Salle Strasse 


Telephone: Randolph 


Infere Demonftrations-Gar madt tägliche Fahrten nad) der yabrif jeden Tag um 2 Uhr Am. Rükffehr um 4 Ihr. Beiucher eingeladen. 


Retail Verkaufsraum, 2241 Michigan Ave. 


| qungsmeife berurteilen, ift vermerflich, 
'fagte der Staatsanwalt. „Diefe Rich: 
ter verfahren höchft forglos mit jolchen 
DVerbrechern, von denen piele in oliet 
fein follten, anjtatt wiederum mit ei=- 
ner bedingungsmeifen Verurteilung in 
der Zafche in Freiheit aeleßt zu mer: 
den. In vier Monaten find bon den 
Richtern des Stabtgericht3 1100 Per: 
onen bedingungsmeife verurteilt wor- 
den.“ 


StantSanwalt will nened Gejeh gegen 
Mißbrauch von Schußwaffen. 

Staatsanwalt Hoyne beabſichtigt 
dem Mißbrauch von Feuerwaffen da— 
durch zu ſteuern, daß er das Abgeord— 
netenhaus in ſeiner nächſten Sitzung 
um den Erlaß eines Geſetzes angehen 
will, das den Beſitz von Revolvbern 
und anderen Schießwaffen ohne beſon— 
dere behördliche Genehmigung verbie- 
tet. In einer geftern abgegebenen Erz 
klärung fprihf Herr Hoyne fi auch 


— — — — 


Lutheriſche Stadtmiſſion. 


Das Vorbereitungskomite für das 
Weihnachtsfeſt der Armen der lutheri— 
ſchen Stadtmiſſion, das am 19. No— 
vember vom Wohltätigkeitsverein der 
Miſſion wiedererwählt worden iſt, 
verſammelt ſich morgen Abend um 7 


im Wiederholungsfalle aus. Perſonen, 
die ſich zum zweiten Male wegen Dieb— 
ſtahls, Raub, Einbruchs oder gar 
Mordes zu verantworten haben, ſoll⸗ 
ten nach ſeiner Meinung mit nicht we- Uhr in Paſtor Schlechtes Wohnung, 
niger als Zuchthausſtrafen von 1 bis 3629 Greenview Ave. 


7463,7 


464, 7465 und 7466 


Fabrik, 


I 
| Aus dem KHriminalgeridt. 


| war, 


James MeCullom will Mord im Irr> | Terreberry fanf, von drei Kugeln ge 
‚troffen, tot zufammen. 
ger jtellen die Tat nicht in Abrede, bes 
Bor Oberrichter Fitch hat fich im!haupten aber, daß ihr Klient bereits 
Kriminalgeriht James McEullom auf bei Verübung des Mordes geiltesge- 
die Anklage des Mordes zu verant- |jtört gemefen fei und an Gehirner- 
morten, E3 wird ihm zur Lajt gelegt, | meichung leide. 
In Richter Brothers Abteilung be- 


finn begangen haben. — Mörder- 
unſchädlich gemacht. 


daß er am 23. Juni den Schanffellner 


|biefer faum auf die Straße getreten | 


bezahlen Fönnt! Kauft! 


Nadı diejer Definition aud im Lichte von wichtigen Fürzlihen Greigniifen, von welchen nur wir 
wirjen (aber ans Alngheits-Gründen wäre es mehr als Ginfalt, es vorzeitig anzufündigen) — 


Drexel iſt eine ungewöhnlich vielverſprechende Spuknlation. 


Geringe Verluſt-Möglichkeiten ſind vorhanden — in dieſem und in jedem andern Geſchäfts— 
wagniß, bei dem es um's Verdienen geht — und merkt Euch das! Wir wiſſen es, die wir unſer 
eigenes Geld darin angelegt haben. Aber wir paſſen darauf anf — und auf das Eurige. Und wenn 
Ihr über uns Nachforfſchungen anſtellt und findet, wer wir ſind, werdet Ihr nad) unjerer Meinung 


zu dem Schluß kommen, daß wir ehrliche Wächter Enres Geldes und Diener ſind, die Eures Ver— 
trauens würdig ſind. 


Ein Ding können wir Euch höchſt nachdrücklich verſichern. — Wir verlangen nicht, daß Ihr 
etwas auf Trau und Glauben annehmt. Unſere Anlage, unſer Produkt und Alles, was mit un— 
ſerm Geſchäft zuſammenhängt, iſt gleich hier an Ort und Stelle, ſo daß Ihr es ſehen könnt und, als 
ein Aktieninhaber in dieſer Kompagnie, ſeid Ihr in der Lage zu überwachen, wie jeder Eurer Dollars 
jeden Tag arbeitet. 


Dieſe Dinge ſtellen einen greifbaren Wert für Euren Dollar dar. Dieſe Akktiva, wozu unſere in 
Gang befindliche Organiſation kommt, decken den Wert Eures Geldes Dollar für Dollar. Dieſe 
Dinge — offenſichtliche Realitäten — machen Drexel zu einer vernunftgemäß ſicheren und an— 
ziehenden Anlage zu ihrem Pariwert von zehn Dollars per Aktie, zu welchem Preiſe Drexel heute 
verkauft wird. 


Obendrein aber ſagen wir Euch, daß ſich große Dinge vorbereiten, daß es darauf und daran iſt, 
daß etwas Aufregendes ſich in Drexels ereignen wird. 


Was es iſt, dürfen wir Euch gerade jetzt nicht erzählen. 


— Aber wir werden es Euch ſagen zur 
richtigen Zeit, wenn Ihr uns gütigſt Enren Namen mitteilt. 


Wenn wir bereit ſind, daß groſje Geheimniß aus dem Sack zu laſſen, werden die, die frühzeitig 
aufragten, die Erſten ſein, die es erfahren — die Erſten, die eine Gelegenheit ha— 
ben, davon Borteil zn ziehen. 


Und das ijt der Grund, varnın dieje vorläufige Befanntmacdnng drei Wochen vor dem 1.Jannar 
erlafjen wird. md jeder von uns regijtrirter Name wird in der Neihenfolge, wie er uns zugeht, in 
die Liiten eingetragen. Ind ein jeder derartige Frageiteller wird privatim im Voraus über die An- 
gelegenheit informirt Iverden. 


Mehr dürfen wir Heute nicht verlanten laiien. 
Natürlich, wenn Ihr die wahre Natur nnjerer Fommenden Ankündigung fennen würdet — 
Dod) wozu uns das ansmalen? — 


‚ ‚Da dod) Niemand darnm twijjen wird, bis wir den Zeitpunkt wählen, es ihnen zu jagen. Und 
die Griten, die davon erfahren, werden die fein, die unjerer heutigen Anfforderung Folge leiften — 
und ihre Adreiie und ihren Namen einfenden. 


Diejer Koupon bringt Euch Das große Geheimmiß 
ehe das allgemeine Publikum es erfährt — Benüst es 


Alle Tatfacıen ftehen Euch auf Wunidh zur Verfünung, ebenio die Porans-Ansunft, die wir Guc zu gebew 
beripreihen. Mit Vergnügen fhiden wir Euch unieren Brofpelt, unfer fleines Hausblatt „Dregel Toings“, nnb ein 
ichönes 20-feitines 10X 13-zÖlliges Te Lure Buch von Hasrif-Anjiditen, enthaltend zwöif hübfhe 9X 12 Abbildun- 
gen von den Anlagen und dem Motor, in Sepia- Tinte ausgeführt, nur auf einer Seite bedrudt und ohne Unzeigen 
baranf. linfere Beichreibungen deden fo gründlich umd überfichtlich jede Phafe der Tape, dat fogar eine Berfon, 
tanfende Meilen von Chicago entfernt, nad) forgiamen Durchleien gründlich über unfere Offerte informirt tit. Mir 
wünfchen, daß Ihr alles über die Drezel erfahrt, io daft Ihr mit vollem Wiljen enticheiden fünnt was Zhr tun molls 
mit diefer Gelegenheit, Die wir Euch allo unterbreiten. 

Beachtet — Dies ift allea ohne Koften oder Verpflichtung für Cud. 

Beiler geht fiher als nar nicht! Hanbelt!! 


‚Coup 


RL a 


Advance Inquiry 
Se 


— 


— 
34— 


Zur Beachtung —Die Einſendung dieſes Kounpons legt Euch 
nicht die geringſte Verpflichtung auf. —D. ©. Co. 


Drexel Sales GCo., Inc., 
820—21— 22 Lumber Erhange Building, Chicago. 


Sch interefftere mich für Ihre Offerte und möchte gerıt alle 
Zatfachen fennen lernen. Schiden Sie mir daher Ihren Pro- 
fpelt und Buch von Fabrif-Anfichten. 
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Im Schnee geboren. 
eröffnete MeCullum Feuer. | - | 
‚Eine Enterbte des Glücks cerlcht ihre 
Die Verteidi— ſchwere Stunde in der Gaſſe. 

Die 21jährige Frau Stella Davis, 
Nr. 115 Oſt Grand Ave., deren Gatte 
vor etwa 5 Monaten ſo ſchwere 
Brandwunden erlitt, daß er daran 
ſtarb, brach geſtern Abend hinter dem 


gebäude umſehen ſollte, hat ſich 


Die Anſichten der Mitglieder 
offenbar weit auseinander. 


der 


—8 


een 


rer 


Das geplante Schulratsgebände. 


Der vom Schulrat eingefehte Son- 
derausichuß, der fich nach einem pai 
jenden Bauplaß für ein Vermwaltungs- 
bisher 
nicht auf einen ſolchen einigen können. 
gehen 
Während 
einige von ihnen für einen Platz am 
Stadt 


Farmprodukte geben würde. 


George A. Terreberry erſchoſſen hat. fanden die Geſchworenen den Neger 
Die Anklage beſagt, daß MeCullum Daniel Hood des Mordes, begangen 
am Vorabend des Mordtages in die an dem Wirte John P. Tartinger, Nr. 
Wirtſchaft, in welcher Terreberry be- 4446 S. Fifth Ave., ſchuldig und ver— 
dienſtet war, gekommen, und daß es urteilten ihn zu lebenslänglicher Zucht⸗ 
zwiſchen ihm und dem von ihm ſpäter hausſtrafe. Sein Raſſegenoſſe Chas. 
Erſchoſſenen zu einem Wortwechſel Kemp erhielt wegen Beihilfe zu dieſer 
kam. Nachdem MeCullom aus der Tat 25 Jahre Zuchthaus zugefprochen. 
Wirtſchaft gewaltſam entfernt wurde, 
begab er ſich nach Hauſe, ſchlief ſich 
aus und ging dann aͤm nächſten Mor— 
gen nach der Wohnung des Terreberry, 


— — — — 


| — Doppelfinn. — „Bardon, meine 
Gnädigſte, wenn ich von dem Braten ſich jeit dam Tode ihres Gatten durch | 


Haufe Nr. 2I558 N. Rocdiwell Straße 
iin der Gajje zufammen. Nachbarn 
benachrichtigten die Polizeiwache, die 
ihre Ambulanz abſchickte, doch hatte 
die Frau, ehe ſie zur Stelle ſein 
konnte, ſchon einem Knaben das Le— 
‚ben gegeben. Mutter und Kind wur⸗ 
‚den nach dem Countyhoſpital ge- 
ſchafft, wo ſie ſich den Umſtänden ge— 
mäß wohl befinden. Die Frau hatte 


Seeufer oder im Innern 


ſind, glauben andere, daß ein Platz im 
weſtlichen Stadtteile, vielleicht in der 
Nähe des Union Parks, allen anderen 
vorzuziehen wäre. Der Auschuß wird 
demnächſt noch eine weitere Sitzung 
abhalten und dann dem Schulrat ſei— 
nen Bericht abitatten. 


— Inſtruktionsſtunde. — Unter- 
offizier: „In wieviel Teile zerfällt 


110 Sahren beftraft werben. „Die Art| 
und Meife, mit ber die Richter des 
— Morhrocher ur hobinal 


Nr. 737 W. Madifon Str. Dort ware 
tete er vor ber Haußtüre, bi3 Xerre- 
berrn feine Wohnung verlieh, und als 


nochmal3 nehme, aber ich habe, wie/ihre Hände Arbeit ernährt, mußte 
man jagt, einen Appetit, „ber cinerjaber die Stellung fürzlich ihres Zu- 
belleren Sache mürdia märe“ ftandes wegen aufgeben. 


x 


da3 Gewehr?“ — Rekrut: „Das: 
fommt ganz darauf an, wie man e 


hinſchmeißtl· 


⸗ 


Lefet die „Bonntagpoft« 


— 


Sejet die „Sonntagpof« 
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